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Ein Streifzug durch die Hallen des Ausslell"ligsgelälldes "lid du,." die i!Jauleli der Musle,siedlung

Deutsche Bau. und Siedlungsausstellung 1938 Frankfurt a. M. Mus i e r sie cl lu n g. Blick von dem kleinen Turm aul dem DOlch des Gemein
schafhh.:luses nach den Muslerhausern des Gauheimstältenamtes der N£DAP. an der Sied!ungsstra e während der BauLe:t

(6 Fotos von 5chriHieiter Wil!y Musiol, Frankfud a. M.)

Das Ku!turbild des Deutschen Reiches und darüber hinaus des ge
samten Abendlandes ist durch kein Erzeugnis menschlicher Arbeit stärker
gestaltet worden, als durch das Bauen; ganz gleichgültig, ob es sich um
die Ersfellung von Monumenfalbauten oder um Dorf- und Slädfebilder
gehandelt haI. Je enger nun der Lebensraum eines Volkes ist, desto
stärker werden grundsätzliche Fragen der Planung und der Ordnung
im Bauen in den Vordergrund freten, Wenn zu dieser Raumnot iniolge
nicH yo!lig ausreichender Bodenschätze eine Verknappung der Reh
stalfe kommt, so trefen auch die Fragen der Ted1nik stärkstens hervor.

Ursprünglich war die Absicht, die Ausrichfung des Aussfellungs
inhaltes auf die bei den Grundthemen der übergeordneten Organ'isation
des Bauwesens, als der 9 run cl sät z ! j eh e n P J a nun 9 s fra gen
und der Te eh n i k in ihrer heutigen, durch die Rohslofflage gekenn
zeichne en Aufgabensteilung vorzunehmen, unter Befonung des Ent
sfehen, aller dlesor ,Fragen aus den tragenden weltanschaulichen Ge

sichfspunkfen der nationalsozia!istischen Bewegung h0fdus. Diese
Themenfassung reichte jedoch nicht aus, Han mul}te versuchen, die welt
anschauliche Grund!.Jgf' unserer heutigen Bauauffassung. und die in
unserer heutigen Rahstofflage begründe!en techniscrren Probleme in
besonderen Abtei!ungen zu behandeln. H)ernach ergtbt sich folgende
endgültige

Gliederung der Ausslellung
Hauptgruppe J: Der B CI u - Planungsrichtiinien in Siedlung und

Städtebau;

Hauplgruppe 11: S t 0 f fun d 0 r d nun g
1. in Halle 11: Finanzierungswesen und BelreUII'1g des Menschen,
2. in Halle IJ/: HandweMiche Ausführungen,
3. in Halle IV: Industr;iel1e Bautechnik,
4, im Freigelände: Bt!usfoffinduslrien.



Was "". die I)e"tsche  a". ""d

Deufsche Bau- und Siedlungs-Ausstellung Frankfurf a. M. Mus t e r
s ; e cl J u n g. Der Fachwerkbau des Geme.inschallshauses der Musier
siedlung mit dem kleinen Turm auf dem Dachfirst; Aufnahme aus der
Bauzeii

Sondergruppen:
A. a) Staa!slührer und Baukunst,

B. b) lebensräume Deu/scher Sfädte,

c) Mustersiedjungen unter Fuhrung des Gauheimställenamles,
cl) ,Reichsarbeilsdienstlager.

In diesem Rahmen ist die So n cl e r s eh a u wS t a a t s f ü h re r
u n cl 8 a u k uns jR von grundsätzlicher Bedeutung, denn weltanschau
!ich gesehen ,ist unsere heutige Baukunst dadurch gekennzeichnet, da
nach einem r3dikalen Bruch mit den Entartungen der neuen Sachlichkeit
die Baukunst des neuen Deutschland zum bewu ten Ausdruck dafür
geworden ist, da  der Nationalsozialismus die Kultur des Abendlandes
mit all ihren Werten als Grundlage e.ines eigenen neuen kulturellen
Aufbaus befrachtet. Die bewu!jte Anknüpfung an das Form-ideal iJnd
die vor allem in der Auffassung zulage fretende Ueberlragung einer
kiassischen Kunstanschauung auf die monumentalsten Bauaufgaben der
Gegenwart waren der Ausgang für don Aussfellungsplan dieser Sonder
schau. ,Es führt eine gerade Verbindungslinie aus dem klassischen
Altertum, als dem Ausgangspunkt der abendländischen Kuitur, die nach
heutigen Anschauungen von einer nordischen Rasse geschaffen wurde,
bis in die Gegenwar!. Die .Aulgabe der Sonderschau wird es sein,
diese Entwicklung an Einzelbeispielen zu zeigen, z. B. (um nur ejn ge
aufzuführen): .oas antike Rom mit Ausgrabungen des Duce _ West
deuische Kaiserpfalzen - StadtepIanungen der Barockzeif _ Baulen
des Klassizismus - Baulen des Driften Reiches usw.

,oie AussteJlung hai es s<idl auch zur Aufgabe gemacht, r ein lech
ni s ch e PI a nun 9 s fra gen herauszusfellet1, die in einer Vielzahl

2WJ

in

gleichgelagerter ,Fälle in den deutschen Gemc-inden überall hervor
freten. tm Vordergrund stehen städtische Erweiterungsfragen, Sied
lungsprobleme, innere Umgestallungen, die sich aus Sanierungsaufgaben
und Verkehrsproblemen ergeben, stellenweise Gewinnung neuen Bo
dens, Schaffung von Aufmarschgelegenheiten und Sportplätzen. In der
Abteilung  L e ben s r ä u m e 0 e u t s ch e r 5 t ä d t e" sollen di,ese
städtische Lebensraumfragen behandelt werden. Aus einer besNmmlen
Anzahl deutscher Gro -, Mitfel- und Kleinstädte werden jeweils Pro
bleme anschaulich herausgesfcllf, so da  eine klare Gliederung sowohl
nach Ursprungsorlen wie nach stoHlichen Gesichtspunkten zu sehen
sein wird.

Die re in tee h n j s ch e n Fra gen, die heule geeignet sind,
der deutschen BauwirtschaH ein vöjf.ig neues Gesicht zu geben, werden
in den iHallen m und IV vom Handwerk und der Industrie des deutschen
Bauwesens behandelt. Auch in diesem Rahmen wird gezeigt werden,
wie sich gerade in bezug auf die Verbreiterung der deutschen Roh
stoffgrundlagen der Anschlu  Oesterreichs ausgewirkt hat,

Die Auss ellungsleitung hai es für ihre pflicht gehalfen, die Aus
sfellung n.ichf nur in den Diem! der Wirfschaftswerbung zu steHen, son
dern auch die kul/urellen Aufgaben der Gege.nwarl rn.it der ihrer Be
deutung zukommenden Ausführlichkeit zu behandeln. Von den im
9'esamt tünf Hallen dienen den wirtschaftlichen Befangen nur drei, wäh
rend die beiden anderen Hallen (I und V) ausschJie Jich im o'ienst der
Fragen unserer Baukultur und der grundsätzlichen Planung stehen. Das
SJehr starke Interesse aller derjenigen Sfellen, deren Aufgabengebiet
sich mit den einzelnen Abteilungen der Ausstellung deckt und die Zu
sage einer weitgehenden Heteiligung dieser Sie lien s-ind Bürgschaft daH

Deutsche Bau- und Siedlungs.Ausstcllung Frankfurt a. M. Mus t e r _
s i .e cl I u n g. Kraffwagenraum an einem groryen Eigenheim in Fach
werks konstruktion mit Leichthauplaltenverkleidung und Steildacn wäh
rend des Aufbaues



Was zeigt un, die Eleul..lie !lau. und Siedlungs.Ausstellung in F.an!durl a. M.!"'  ' >7 _  _  « ".._

Deutsche B u. und Siedlungs-Ausstellung Frankfuri a. M. Mus fe r sie cl J u n g. Doppelhaus n,Rodgau  mit 1115
gesamt 4 Wohnungen, und zwar 2 sogenannte Uebergangswohnungen mit ganz geringer monalJicher Belasfung und
2 mustergültige ArbeiterwohnstiHien, beslehend aus 3 Zimmern und Wohnküche mit einer monaHichen Belastung von
etwa 40,- .RM. Durch die schlichte Fachwerkskonstruktion erhält das Slra enbild eine wirkungsvolle Belebung. DasDoppelhaus während der -Bau:zeit

für, da  das Zi-el der Ausstellung in fachlicher wie Jn wirtschaftlicher
Hins.ichf erreicht wird. Dies giJt im besonderen Umfang auch von der
au erordenflich wichtigen Abteilung ",0 e u I s eh es 5 i e d I u n 9 s
wer k n . An der Gestaltung dieser Abteilung sind alle mit dem Sied
!ungswesen in Y'erbi.ndung stehenden Stellen ,in irgende,ißer Form be
teiligt. ,Diese Abteilung hat folgende Ur,terg!iederung erhalten: Die
Siedlungsaufgabe - Siedlung und Mensch - Siedlungsführung _
Wohnungs_ und Siedlungsfürsorge für die Angesie!llen - Industr;ielle
Wohnungs- und SI'edJungsftJrsorge am Beispiel eines Werkes _ Praxis
des Wohnungs_ und Siedlungsbaus.

,Reichsorga!)isationsJeifer D . L e y is/ der Schirmherr der Deulschen
Bau- und SiedlungsaussteHung und hai ihr se<ine hesondere Förderung
zuteil werden !ass n, Auf Vorschlag des GauheimstäHenamtes der
NSDAP. wird auf einem besonders abgegrenzfen Bezirk des Frei
geländes in Mus f 'e r h ä u s ern und einem Ge m € ins eh a f t s
hau sein p r a k fis ch e s Bei s pie I der von der Partei vor
geze.ichneten SiedJungsentwick!ung gezeigt werden. Im Rahmen dieser
Kle'inmustersiedlung sind auch Fragen des Gartenbaus, der Kleinfier
zucht usw, behandelt. Von seilen der Auss/ellungsleitung werden i.1ch
]jche. Ver 1'1 n S'/ 1'1 I/ u n gen angesefzf, auf denen eine Reihe füh
render Persönlichkeiten der deutschen Wir/schaH und des deutschen
Siedlungswesens zu Wod kommen, Damit wird die Ausstellung in Ver
bindung mit all den vorgesehenen lachlichen VeramJallungen und Ta
gungen das bedeutendste Ereignis der deulschen Bauwirtschafl seil der
Machfübernahme durch den Nationalsozialismus werden.

Die Bauten der M usta:rsiedhm.g

Einer der Hauptanz,iehungspunkte der Aussiel1ung wird zweifellos
die grol.\e Mus/ers-iedlungsschau sein, die sich auf dem Freigelände an
der Festhall'e erhebt. Hier erstellt das Gauheims/äftenamf der NSDAP.

eine Anzahl Mustersiedlungshäuser, und zwar eil ,Bauten, bei denen die
Erkenn/nisse der leh:fen Jahre restlos verwerfet wurden und bei denen
ferner die wegweisenden bautechnischen wie sozialpo!ifischen Er
fahrungen besonders zur Geltung kommen. Bnjge der hessen-nass au
ischen Landschaft besonders verbundene Bauformen sind bei den Häu
sern der Muslers:edlungss/ra a zu sehen, die kleinste Bedürfn-isse be
triedigen, aber auch gro e Einfamilienhäuser für gesteigerte Ansprüche
werden hier gezeigt.

Was soll nun eigentlich die tiefere Bedeufung dieser 51rarye der
Siedlung sein? Diese SiedJungsstra e will einen Aus s ch n; t tau s
ein erg r 0   e n 5 i e d I u n 9 darstellen und zeigen, wie In land
schafIsverbundener Art und Weise in Hessen-Nassau gesiedelt wird, Es
geht nich/ an, daJ} sich - wie es früher nur allzu oft in deutschen Lan
den geschah - ein Hausfyp herausbildet, den man dann in ailen Teilen
des Reiches, von der Wasserkan/e bis zu den Alpen antrifft, ganz
gleich, ob er ,in die Gegend pa f oder nich!. Der Hausbau sol! nach
naliona!soziaHsfischer Auffassung yon öder Gleichrnachere-i dbrücken
und sich in bestimmter Form haimatverbunden in der LandschaH
z:e,igen, in der er sich herausgebilde/ und bewährt haI. So lehnt man
sich heutz:ufage beim Siedlungsbau wieder an die ursprünglichen For
men an und kehrt um zu der schönen, Jandschaftsgebundenen Bauweise,
wie 50ie siets bei uns wurzel/e.

Und noch ein zwei/er, wich/iger Gedanke ist ,in der Muslersiedlung
ausgeprägt, nämlich der Gei s t cl erG e m ein s ch a f f. In einer
Siedlung muf:! der Gemeinschalisgedanke im Vordergrut"ld sfehen. Be
herrschender Mittelpunkt der gesamten Anlage is/ hier das Gemein
schaftshaus, daran sch!ief:Jcn sich die Hauser an, kleine, miHJere lind
gro e SiedJersleJle.n. AHe Berufe wohnen zusammen. Aeu erlich wohl
in der unterschiedlichen Grö e ihrer Heime verschieden, bilden doch
alle Bewohner eine Gemeinde, beseelt von dem Gedanken der Ge
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Deutsche Bau- und Siedlungs-Ausstellung FrankiurJ a, M. Mus I e r 
sie d I u n g, Anbringen der Schieferverkleidung an dem Giebel eines
Dachausbaues bei einem gro en Eigenheim

meinschaft. Die er GemeinschaHsgedank1e beherrscht den inneren Auf
bau der MusfersiedJung, .die ,in einer Rekordzeit von zwölf Wochen
erbaut wird, Schriftleiter Willy Musiol, Frankfurt a, M,

Elf Muslerhäuser in einer Slra e

Die eH Hauser der Mus ersiedlungsslrarye, die das Gauheimstätten

amI auf dem Freige!ände der Deutschen Bau- und Siedlungs-Ausste!lung
in ,Frankfutl a, M. errichtel, sind ferliggestellt. ,Der fnn-anausbau der
Häuser ,ist beende! und in ein paar Tagen werden die ersten Ausslel
lungsbesucher die BJulcn besichtigen. Die Muster5'iedlungssjra e
zeigt, da  Häuser verschiedener Gröl,e und verschiedenen Zweckes
sich sehr wohl zu einem Gesam bild von einheitlichem Charakler :zu

sammenfügen 1 S5en. Zehn Wohnhäuser und :zum AbschJuij ein gro es
GemeinschaHshaus sind erbJut worden, Einzelhäuser gröijeren Aus
maijes wechseln mit Doppelhäusern, einem Ausschnitt aus Reihen
häusern und kleineren Siedlu gshäusern ab. Das gröMe Haus trägl den
Namen IIMainlal". Es ist als Einfamilienhaus oder auch als Zweifamilien

haus gedacht. Das elwas kleInere Haus IINassau" schHeij/ sich an. Aber

auch bei diesem Haus ,ist noch die Untervermietung von ein oder zwei
Zimmern möglich. Den Bedurfnissen einer VoJlfamilie angepaijt, wenn
auch räumlicher etwas sparsamer geslaltet, 'isl das Haus "Bergsfra e1f.
Um das Sfraryenbild zu beli: ben, isf das Obcrgeschoij in Fachwerks
konsiruktion ausgeführt. Die bei den nächsten Häuser der Siedlungs
strarye sind die Häuser IIHessenland", zwei ausgesprochene Siedlet

steHen, so wie sie vom Gauhl:}lmstSflenamt schon verschiedel1!lich 1m
Rhein-Main-.Gebiet erstellt wurden. Ausgebaut genügt selbstverständ
lich dl'eses Haus auch den Bedürfnissen einer deutschen Vollfamilie, für

junge SiedlerfamiJien aber wird es ohn.e- ausgebautes Dachgeschory
erstellt und erforderf dann einschlie lich Garten und Stallung nur eine
monafliche IBelastung von 35,- R'M. Den Ausb,;1U der Räume im Ober

geschoij aber kann der Siedler späier mif eige.nen Mitteln ausführen.
An diese funf Einze!häuser schl-ief;en sich darm Olm Gemeinschaftsplatz
vor dem Gemeinschaftshaus einige gröf;ere ,ß,Jufen an. Zuerst d"e
bei den Einfamilienhauser n-Rheingau", ein Ausschnifl aus .Reihenhäusern,
wie sie zu vieren oder fünfen angeordnet einem solchen Gemeinschafls

plaJz sein besonderes Gesicht geben können. Diese Einfamilienl1i.ius2r
umfassen vier Räume. Eine sparsame Fachwerkkonstruktion belebt das
Bild der Siraf}e. Die beiden nächsten Häuser nRodgau n 5ind wieder

ein gröryerer Baukörper mit insgesamt vier Wohnungen. Zwei Woh
nungen sind nur sogenannte Uebergangswohnungen mit einer ganz
geringen mon::lJlichen Belasfung, in erster Linie dazu besfimn)t, einer
jungen Familie vor dem Erwerb eines Siedlerhauses Hcimstäite zu sein..
Die bei den anderen Wohnungen sind mustergültige Arbeiferwohn
stätten, die bei einer monaflichen Belastung von etwa 40,- ,RM. drei
Zimmer und Wohnküche umfassen, Das kleinste Haus der Siedlungs
sfral)e ist das Haus "Odenwald n , das ars Obergeschoij nur einen Knie
stock hat und keinen Ausbau im Dachgeschol) gestattet.

In dem langgesfreckten Fachwerkbau des GemeinschaHsh3uses sind
alle für ,eine neue Siedlung ,erforderlichen Räum,e untergebracht, der
Schu!saal ebenso wie die Zimmer für den ,sürgermeister, den Ge
meinderat, die Räume für den Ortsgruppenleifer und die Gliederungen
der Parlei, selbstverständlich auch das .ßeratungszimmer {ur die Sied!::r.

Eine musfergultige Kleintieranlage und vorbildlich angelegte Gärten
runden das Gesamtbild der S.iedlungsslraije ab.

Alle Wohnhäuser, zum Teil auch das Gcmeinschaff-shau5, sind voll

ständig eingerichtet. Es soll eben auf dieser Ausstellung auch gezeigt
werden, welch schöner deutscher Hausraf dem 5iedJer wie dem Be
wohner des grö eren Einfamilienhauses ZUr Verfügung steht, Mannig
fache Anregung vermillelt so gerade 'ein ,Besuch in dieser Muster
si,edJung auf der 'Deutschen Bi;lU  und Siedlungs-Ausstellung,

Deuische Bau- und Siedlungs-Ausstellung Frankfurt a. M. Mus i er 
sie d 1 u n g. Bei dem Eigenheim "Odenwald", dem kleinsten Haus
der Siedlungsstraije, ist ein Ausbau des Dachgeschosses nicht VOr
gesehen. Die Aufnahme zeigt das vöJ!ig aus deuischen Werkstoffen
erbaute Haus während der Bi;luzeif
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Deu:sche Bau  und Siedlungs-Ausstellung Frankfurt a, M. Mus I e r s.j e cl I u n g. Gesamtansicht der
Häuser an der Siedfungs,tra e mit Blick zum GemeinschaHshaus nach der Ferligstelfung aller Baufen. In
dem langgestreckten Fachwerkbau des Gemeinschafts hauses, den ein schlichter, kleiner Turm hervorhebt,
wurden alle für eine neue Siedlung erforderlichen Räume untergebracht. Vorhanden sind z. B. der Schu!
saal, die Zimmer für den Bürgermeister, den Gemeinderaf, die Räume für den Orfsgruppenleiter und die
Gliederungen der Par!,ei und auch das £eratungszimmer für die Siedler. Vorbifdlich angelegte Gärten
runden das Gesamtbild der Siedlungssfra e ab. - Alle Wohnhäuser, z. T. BUch das Gemeinschafishaus,
sind vollsfändig eingerichtet (1 Zeichnung der Ausstellungsleitung [M])
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Vom 3, Sep1ernber b:s 9, Oktober findel in Frankfurt a, M.
unter der Schirmherrschaft von Reichsorganisalions!eiter Dr. l e y
die erste Deutsche Bau- ur>.d Siedlungsausst-ellung staff, die eine
geschlossene Uebersichi über alle m,jf dem Bau- und Siedlungs
wesen zusammenhängenden Probleme gibt. Der Siedlungsbau
isi heute zu einer der dringlichsten Aufgaben unseres gesamten
sozialen lebens geworden. Auf der Ausstellung wird deshalb
insbesondere gezeigt, welche städtebaulichen Erfordernisse bei
der Anlage von Siedlungen zu beachten -sind.

Im Hinblick hierauf dürften die nachstehenden Ausführ.ungen
besonders zeitgemäf} sein,

Wenn die Frage der Industriesiedlung und des Atbeilerwohnungs
baues aus der Entwicklungss-tufe der Ueberlegungen in den Zustand der
prak ischen Durchführung getre!en Ist, wobei eindeutig die Auflassung
vertreten wird, da  die Arbeiterwohnstätte bei äu erster Bescheiden
heit und Sparsamkeit doch unbedingt 5fandfest und dauerhaft sein muf},
so wild hiermii die iechnische Frage der S'iedlungsvorhaben se!bst
berüh;t. In Verbindung hiermit darf auch ein e an der ewe 5 e n t
J i ch e Auf ga ,b e nicht vernachlBss gt werden, und cl a s ist die
S t r a f} e, die nun einmal zu jedem Haus nicht nur in der Grorysladt,
sondern auch in den Siedtungen gehört. Wie oft konnte man aus
Siedlerkreisen Klagen über' mangelnde Stra enverhäffnisse hÖren.
Gerade. Bebauung und SfrafJe stehen in einem engen Wechselverhältnis
zueinander, Man kann nicht siedeln, ohne für geeignela Verkehrs
wege zu sorgen.

Schon bei der Planung der Sie,dlungsvorhaben mu  die Planung
geeigneter Verkehrswege mit .einbezogen werden. Da die Siedlungs
politik darauf bed3ch! sein mu , eine möglichst weite und gleichmäf}ige
Slreuuung der neu2UschaHenden Siedterstellen durchzuführen, um mit
besonderer Sorgfalt jene Fehl,er zu umgehen, die sich bisher aus der
Tendenz zur Verstädterung ergeben haben, kommt der verkehrsmäl)igen
Unterbauung der Siedlung durch die Stra e bzw. den Straf}enbau eine
besondere Bedeutung zu.

Die Mehrzah! der derzeitigen Siedlungsvorhaben liegt in Gegenden,
die dem Verkehr bisher wenig zugänglich waren. Zum Teil wurde diese
Anordnung bewu!}f vorgenommen oder sie lag im Charakter der

Baufen, zum anderen war es jedoch reiner Zufall, da  eben der zweck.
mä igsfe Ort weniger nahe an einem gufen Verkehrsweg liegt.

Da es sich bei dem Begriff "Siedlung" nicht nur um ländliche Bauten
mit viel freiem Land, sondern auch cul gemeinnütziger Grundlage dicht
gebaute Hdusergruppen handelt, ergibt sich auch die verschiedene
Ausgestaltung der eim:e!nen Siedlungsstraf}en. Je nach der Verkehrs
stärke in diesen Stra en wird auch die Hefestigung anders sein müssen,
und zwar von der einfachsten Oberflachenbehandlung auf einer
Scholter-, Kies- oder Sch!ackendecke bis ZUr schweren Decke auf Pack
Jage.

Bei den vorbereitenden Ma nahmen der Planung mur; darauf ge
achtet werden, ob es sich bei den anzulegenden Siedlungsstra en um
Verkehr5- und Zufahrtssfraf}en, Wohnwegen, Fu - und Radwegen
handelt, Die y.erkehrsbedeutung entscheidet sowohl über Breite wie
über BefestigungsarI.

Es hat sich hier und da an manchen Stellen gezeigt, daf} in Sied
lungen Sfraf)en und Wege zu feuer gebauf werden, Diese Fehllellu'lg
yon Geldern mu6 bereils bei dem erstell Planungsentwurf vermieden
werden, ganz abgesehen davon, daf; durch eine solche unwirtschaftliche
Sfraf}enbebauung die Stra enbaukosten fÜr den S,edler zu einer unlrag
baren Belastung werden. Es bestehl eben die Kunst der Wirf chaft!ich
keit darin, da!} dj,e berechilgten Anspruche der Siedler in Eii1klang
gebracht werden mit den zur Verfügung sfehenden GeldmiHeln. Dabei
ist in diesem Zusammenhang festzuhalten, da!} in den -stadHschen Sied
lungen ml! einer gtöf}eren Anzahl von Wohnungen und Bewohnern die
Anliegerkosten sich in mehr Teile auf]öseu 31s bei den ländlichen
Siedlungen,

Jedenfalls hai das Rekhsheimsiättenami der Deutschen Arbe!isfroj1t
die Gauheimstätfenämter daran .erinnert, da  nach den neuen Klei 0
siedlungsbeslimmungen die Anforderungen an die Breite und die BE-.
festigung von Sfraf}en und Plätzen und Wegen ;ll Kleinsiedlungen das
unbedingt notwendige Maf} nichi überschreiten dürfen. Das so!! nun
nicht etwa heil}en, da  irgendwekhe leichte Befestigungsari gewäl-1U
werden soll, weil wohl die Sira enkosfen für den Anlieger besonders



niedrig aus/allen. Da/ür mub aber bald die AIIgemeinhe1it die Kosten
für die ver9rö erfen Unlerha!fungsarbeilen und die kurzfr.istige Neu
herstellung aulbring"en. Es wird daher auch in der oben angeführten
Verfügung ausdrücklich be/ont, da  die Siedler grundsätzlich nicht mit
höheren Kos/en für den Stra enbau belaslet werden sollen, als es der
Ausbau einfacher aber doch fes fe r Wohnsfra en erlord-ert.

Das ganze Siedlungswesen ist aul d e Erstellung gesunder, aber preis
werfer Wohnungen eingesteHt. Diesem Bestreben müssen sich auch dje
Sied!ungsslra en anpassen, wobei die BIiII'igkeit allerdings nichl .auf die
Kosfen der Wirtschaftlichkeit gehen dar!. Die Sparsamkeit hat ih e
Grenze, und diese ist da gegeben, wo die 'Dauerhaftigkeit .in Frag1e
geste!ll ist.

Mi! dem vorhandenen Planungswi!!en und der S'icherung der Ver
kehrsbede.utung der einzelnen Strary'en mu  eine völlige Klarheit über
die geldlichen Aufwendungen einhergehen, In ge.schlossen gebauten
Siedlungsstra en wird der Anliegerv.erkehr enisprechend gro  gein, wes
halb hier auch dauerhaHere und schwerere Decken zu verlegen sind.
Zulahrten zu Siedlungen trage.n den gesamten V'erkehr und ihre Aus
gesta!lung richtet s.ich nach der Grö e der Siedlungen. Nolwend:g
wäre hier ein zweispuriger Ausbau und genügend traglähiger Unter
bau; gegebenenfalls kann bei starkem Verkehr von der Siedlung zur'
Arbeitss!äfte die AJ1lage eines Radweges zweckmä ig erscheinen, not
falls auch die Anlegung eines Fu weges no/wendig machen, FÜr die
Durchfahrfsstraben durch Siedlungen genügt bei 's:.ne.r zweispurigen
Fahrbahn eine Breite von 5 m, während fÜr einfache Wohn- und Ver
bindungsstra en eine Fahrbahnbreiie von 3 m als ausreichend erschein!.
Gerade bei dem Ausbau von Siedlungsstra en kann man kein fesles
Schema anwenden' die Stärke und Art des Unterbaues wie die Wahl der
endgü!figcn Dcck nbefesfigung richl-ei sich allein nach Art und Lage der
Siedlung und der BeJastung der Siedlungssfra en, und hier kommt die
Vielseifigkelli und Anpassungsfahigkeit der neuzeitlichen Stra enbau
verlahre." insbesondere die Mannigfaltigkeit der Teerstra enbauweisen
von der einfachsten bis zur stärksten Befestigung sehr zuslaffen.

Da die Mehrzahl der derzei! 'gen Bauvorhaben - wie bereits oben
erwahnf - in Gegenden lieg!, die dem Verkehr bisher wenig zugäng
lich waren, geht infolgede5sen der Bau von Siedlungssfra en gewöhn
lich als Neubau vor sich, Gerade diese S;edlungs-Bauvorhaben kranken
in sehr vielen Fällen an schlechten Zufahrtsmöglichkeiten, so da  man
gut iUi, bereits vor Beg i n n des Wo h nun g s bau e s - wenn
dies nUr .eben möglich ist - eine F a h r b ahn mit vor! ä u / i ger
Be fes t j gun 9 herzU5tel!en. Die schweren Fuhren mit den Baustoffen
für den Hochbau gehen dann bereih über einen ordnungsmä igan
Sfraryenunterbau mit schwerer Packlage und wassergebundener Decke,
nachdem vorher alle Haupfrohr-e lin den Sira -enkörper eingebracht sind.
Abgesehen davon, dafJ >ßin solcher Zufahrtsweg gute Dienste beim
Heranschaffen ,der Bausioile leistet, is/ damit der Vorteil verbunden,
da  durch den Anfuhrverkehr de'r Unterbau stark verdichtet wird. Wenn
alle Neubauten fertig sind, wird dann die vorläufige Slra e neu promier!
und endgüliig befestigf, und zwar in den Hauptstr'3I en der Siedlung,
insbesondere wenn sie späterhin Durchgangsverkehr aufweisen, zweck
mä 'ig mit Teermischmakadam oder Teerstreumakadam.

Allerdil1gs biJdet dieses Verfahren immer noch die Ausnahme. Man
macht in den meisten Fällen noch von der zweiten Möglichkeil Ge
brauch, nämlich von der Herstellung der Stra en nach erfolgtem Häuserw
bau, wenn auch bei Gro bauslellen von der Grö e der derzeitig an
fal!enden, di€ges Vorgehen wenig wirlschafilich erscheint. Man hilft
sich dann bei der Bausloffzufuhr mit Notma nahmcn, wie Belegpn des
Bodens mil Knüppeldammen, Schwellen oder dergleichen. Mit der Her
slellung des Unterbaues kann in diesen FäHen erst dann begonnen
werden, wenn die Hochbauien ausgeführt worden sind. Dabei mu
daraul geachtel werden, da  die vorläufige Befesf1igung mindesten-s
einige Monate  iegen bleibt, um genügend fesl zu werden und dar,
dann ersl die Schlu decke aufgelegt wird.

Zu welcher Bauweise man sich en/scheidet, kommt ganz auf die Art
der Siedlung und auf den Verkehr an. S/rar,en;n ländlichen Soj'edw
lungen, die an sich auch wieder Unterschiede aufweisen, als es nämlich
solche gib!, die mehr den Charakter einer Gartenstadt haben oder
einer Rands'iedlung, lin denen aber doch die einzelnen Häuser v eiter
Eluseinanderstehen, können mit einer Obcrflächenfeerung versehen
werden,' S.ie gewährleisiet im Gegensatz zur sandgebundenen Schofter
decke unbedingte Staubfreiheit, schützi die darunterliegende Stra en
decke vor Verfall und hat den Vorteil der prak i$ch heuie billigsten

Bauweise. ZUr Bekämpfung von STaub und Schmutz können auch etwa
anzulegende Rad- und Gehwege mit Oberllächenteerung versehen
werden. Durch weitgehende Anwendung der Oberllächenbehandlung
mi! dem aus deulschen Rohstoffen - 'nämlich der steinkohle - ge
wonnenen Teer .ist es möglich, mit bescheidenen MifieJn und in kurzer
Zeit einen gro en Tei! des Siedlungsstra enneizes gegen di,e Angriffe
des neuzeiHichen Verkehrs zu sichern und die Fahrbahnen in einen
Zusland zu bringen, der allen billigen Anforderungen gerecht wird.
Bis zu einem mlitt!eren Verk-e,hr von 1000 t, bei überwiegend gummi
bereiftem Verkehr sogar bis zu 1500 t, sind sie noch wirtschaftlich,

Auf den -eigentlichen Zubringer- und Durchgangssfra en, ins
besondere auch auf den Haupfwegen in eng bebauten Si,edlungen _ ,ist
al!erdings die Anlage stärkerer Decken vorteilhaft. Wo nicht nur ein
leichter Schutz der Oberfläche erreichl werden soH, verwendet man Teer w
/ränk- und Teerstreumakadamdecken sQwie Teermischmakadamdecken in
dünner Schichtstarke. D:<ese Verfahren s:nd der alfen Chaussierungsweise
ähnlich doch während bei dieser in die gewalzte Schotterdecke Wasser,
Splilf  nd Sand eingesch!ämmt wurde, wird ßeim Teertränkmakadam
in die standfest gewalzte, mit GrobspMI! gespickfe Scho!terdeck.c Hei 
! r eingegossen oder eingespritzt. Nach Abdeckung mit GrobspJitt
und einer zweiten Tränkung dient als Abschlu  'eine Teerung nach Arl
der gewöhnlichen Oberflächenteerung. Eine Halbtränkung, be'i der die
Schotlerdecke nur einmal gelränkt wird, ist natürlich billiger und dürfte
für Siedlungssfra en in vielen Fäl!en auste,ichen.

Der Teerslreumakadam ist im Elinb3lJ einfacher als Te,erlränkmakadam.
Hierbei wird auf die vorläufige Decke ungeteerler K!einschlag auf
gebracht und dann in die Hohlräume Teersp1iH eingewalzt. Auch diese
Decke erhält als Abschlu  eine Oberflächenteerung "Oder E:'inen Abw
schlu  aus get€'er1em Feinmineral.

Im Gegensatz zu diesen beiden Deckenarten wird beim Teermisch
makadam der Slra enteer mit dem gesamten Gestein schon vor dem
Einbau gemischI, Das kann In besonderen An!agen oder auf der Bauw
steHe selbst 9'eschehen. Das so geteerte Gestein wird warm oder kali
in zwei oder drei Schichten verschiedener Korngrö en eingebaut und
zum 5chlu  mif einer dünnen Oberflächenteerung oder geteeriem Fein.
mineral ab9'edichtet. Gerade der Teermischmakadam, der in England seit
etwa 30 Jahren praktisch und nach jeder Richtung hin erprobt ist, bietet
eine vartreH!iche Möglichkei/, sehr leistungsfähige Stra endecken aus
rein deulschen Baustoffen herzustellen. Sie sind p!aneben und halten
hohe V,erkehrsbelas!ungen aus.

Wenn auch dre.se Sira enbauverlahren etwas teurer sind als Ober
fJächenfeerungen, so sind 5ie doch bei stärkerem Verkehr wirtschaft
Ikcher, da sie eine weit längere lebensdauer besitzen, Für Wohn
s/ra en. in Stadtsiedlun9'en sind sie wegen ihrer vorzüglichen Fahrbahn
ober/läche 5ehr geeignet. Da bei Teermischmakadam die Decke je nach
dem Verkehr !in einer Schicht oder in mehreren Schichten eingebaut
und gewalzt werden kann, dazu billiger und einfacher in der Her
s/el!ung a!s Teerbefon ist, dürfte sie für Sied!ungssfra en mit ent
sprechendem Verkehr besonders geeignet sein, Teerbeton, der aller
schwerstem Verkehr gewachsen ist, weil er in seiner ganzen Stärke
Verschl8li decke darstellt, wird nur da in Be/racht kommen, wo schwerer
u n cl starker Fuhrverkehr vorhanden ist, also in sog. städtischen M-ie/
wohnungs-Siedlungen mit mehrge5Chossigen Häusern.

Mit der Befestigung der Stra en ist der Wegebau in gro eren Sied.
Jungen noch nicht beende!. P J ä f z e, Ra cl weg .e, Geh weg e b'2
anspruchen ebenfalls eine dauerhafte Befesiligung, falls sie ihren Zweck
richtig erfüllen sollen. Für den Ausbau dieser Wege sind ebenfalls
die oben genannten Teerslra enbauweisen geeignel, nur hat man d,e
Bcfe'Stigung entsprechend der geringeren Belastung durch Radfahrer
und Fu gänger sowohl hinsichtlich des Unterbaues als auch der Deck
schicht anzupassen.

Dient der Stra enbau, wie es im Rahmen des gro zügigen Sied
lungswerkes unserer ,Regierung der Fail ist, der Neuschaffung günstiger
wohnwirischaitlicher Verhältnisse, so giU für den Stra 'enbau in Sied
lungen das gfeliche, was zum Sied!ungswerk selbsl .zu sagen ist. Der
Vielfältigkeif der Siedlungen und ihrer Slra en pa 1 sich auch der neu
zeitliche Stra enbau, besonders die verschiedenen Teerbauweisen, nach
jeder Richiung hin an. In jedem Falle ist elines der Teersfra enbau
verfahren geeignet, die Ansprüche, die an €,ine neuzeitliche Siedlungs
sira e hinsich lich Sauberkeit, BiHi'gkeit, WirfschalfJichkeit und letzten
Endes Verkehrssicherheit zu steifen sind, restlos zu befriedigen.

Dr. f., D,
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Es isf e'ine bekannte Tats-ache, da!) die verschiedenen Träger der

Re'ichsversicherung einen schweren Kampf gegen viele Gewerbetreibende
wegen N;chlabführung bzw. nicht rechtzeifiger Abführung der Sozial
versicherungsbeiträge für die von ,ihnen beschälligten Gefolgschafls_
mitglieder führen, Es entspricht der sozialen R'ichfung des neuen
Reiches, wenn der Kampf gege.n diesen Mifjstand in verschärftem Mabe
durchgeführt wird. Nach den Vorschriffen der Reichsversicherungsordnung
und der sonstigen Versicherungsgesefze- werden den Gewerbe
treibenden, die den einzelnen Versicherungsträgern, z, B. den Kranken
kassen. die zu Recht bestehenden Beiträge voren!nalten oder den Ge
folgschallsmifgli-eclern höhere als die gesehlichen Beiträge abziehen,
jedoch nicht an die Versicherungsiräger abJühren, Geldstrafen, darüber
hInaus Gefängnis und Ver1ust der bürgerlichen Ehrenrechte angedroht.
Mit Rücksicht auf d:.e Tatsache, daij bei der Durchführung dieser sog.
Versicherungssirafverfahren oft b2som:iere wirtschaftliche Verhältnisse zu
berücksichfigen sind, hat vor kurzem das Reichsjustizministerium an die
zur Strafverfolgung zuständigen Gerichfc Richtlinien ergehen las-sen, die
auch für das Bauhandwerk in vollem Umfange Geltung besitzen, Ihre
Kenntn,is ist für jeden Baumeister unerlä lich, einmal, um ihm die aufJer
ordentlich weilreichenclen Folgen bei Nichterfüllung oder säumiger Er
füllung dieser Verpflichtungen vor Augen zu führen, zum anderen, um
zu zeigen, in welcher Richtung Schutzbehaupfungen seitens der Slraf
verfolgungsbehörden anerkannt oder verworfen werden.

Die Strafverfolgung richtei sich immer gegen den Arbeitgeber. Die
erwähnten Richtlinien stenen fest, dalJ nicht etwa diejenige Person
Arbeitgeber ,ist, die einem Betrieb zum Schein ihren Namen gibt,
sondern der ,eligentliche Geschäffsinhaber, de-r auch der fatsächliche
Lohnschuldner der Gefolgschaft ist. Fas! durchweg werden allerdings
Geschäftsinhaber und Lohnschuldner identisch sein.

Für jede Strafverfolgung ist unerlä liche Voraussetzung, da£) ein ver
skherungspflichiiges Beschäftigungsverhältnis bestanden hat. Der Straf
taibestand des vorsätzlichen Vorenthaltens von Beitragsteilen der Ver
sicherten einem Versicherungsträger gegenüber liegt nur dann vor,
wenn in der Tat Lohnzahlungen vorgenommen worden sind. Findet aUi
besonderen Gründen nur eine Auszahlung von Teillöhnen staHl so hat
der betreffende Baumeister die auf diese Teillähn,= entfallenden Bei
Iragsanteile einzubehalten und abzuiüh r €r1. Voraussetzung für die Stral
verfolgung ist immer, da  ein Baumeister Beifragsanteile der Gefolg
s(;haffsmitglieder erhalten bzw, einbehaHen har, da nur in diesem Faiie
überhaupl erst eine Vorenthalfung elnem Versicherungsträger gegenüber
Vor Hegen kann. Ha! s'ich ein Baumeister in dem vorbezeichneten Rahmen
strafbar gemacht und ist ein strafbarer Tatbestand behördlich festgestellt
worden, so kann ,er in einem Strafverfahren immer noch einige Schufz
behauptungen und Gründe für sein Verhalten vorbringen. Er kann sich
jedoch nicht darauf berulen, daij er .im 'Zeiipunkf der Lohnzahlung r1icht
genügende Geldmittel zur gleichz:eiiigen Abführung von Lohn und
ozialvers.cherungsb,aiirägen gehabt habe. Nach G-8s.atz und Redl:
sprechung darf ein Gewerbetreibender in soIchen Fä1Jen eben nur -so"
viel Lohn auszahlen, daij neben dem gekürzten lohn die  ozialversich2
rungsbe:träge ZUr rechtzeitigen Abführung übrigbleiben. Nicht anerkannt
wird ein Einwand, da  z> B. ein Darlehensgeber be.'i der Hergabe eines
Darlehens zur Bedingung gemacht habe, dasselbe dürfe nur für Lohn
zahlur1gen, nicht dagegen. für S,:)Zial ersic eru gsb?aräge Ve wendung
finden. Nur in seltenen Fallen wird sich ein mit -semen Verplllchfur1gen
rückständiger Baumeister mit Erfolg darauf berufen können, daf} er durch
wichtige und unvorhergesehene Ereignisse an der rechtzeitigen 1Jnd voll

R  f$\w j n
Belrugsversucn und Urkundenfälschung bei Ausführung VQI'i Tief

bauarbeiten. BEa der Ausfuhrung grolJerer staalllcher Auftrage hafte
ein Tiefbauunternehmer bei der Inrechnungstel!ung der Sfundenlohn
und Akkordarbeiten rund 50 000 ' M> zu .vie,1 gefordert, lindern er die
Bauleitung mit Arbeitslöhnen belastete, die nach dem Vertrage ;yon
ihm zu fragen waren, so für- die -Errichrung von Baubuden, für das
Büropersonal, für beim ersten Akkorda fjrag b:sch ffigle S!.undenl hn
arbeiter. Au erdem hat er die ,ßaule'!1Ur1g md lohnen tur Arbeilen
belaste!, die er für andere Auiiraqgeber ausgeführt haffe; fern.er haf
er der ,Bauleitung Löhne berechnet, d:,e um rund 27000 .RM. ,die von
der Bauleitung geschuldeten und von ihm gezahlten ,löhne  ber
schriffen> Alle diese Taten .beging der Bauunternehmer gemeinsam
mit einem seiner AngestelJ!en. Da rl-e--r 'Bauleitung ein Schaden nicht
entstanden ,i:sJ, w.ei! s'ie die ihr 'eingereichten .Rechnungen nicht ganz
beglichen, sondern nahezu 80000 .R,M, zu ihrer Sicherung einbeha!len
hai, wurde der Unternehmer .nur wegen versuch/en Betruges ver
urteil!. Im Zusammenhang hiermit machte er sich auch noch der lorf
gesetzten schweren Privaturkundeniälschung schuldig, so daf} er vom
Landgericht Berlin insgesamt zu 6i:nem Jahr neun Monaten <Gefängnis
verurteilt wurde. Die Grundlage der der staatlichen Baul8'11ung über
die von jedem Arbeiter ge!eisfe en ,Arbeitsstunden einzurekhenden
Leistungsnachweise bildefen sogenannte Schmierlisten, dIe au erdem
der ,Lohnabrechnung mit den Arbeitern dienfen. Ein Teil dieser
Schmierlisten und &e von ihnen angeferfigten Reinschriften wurden
von dem ,unternehmer und se1ine-m Angestellten verfälscht, um für die

siändigen Abfüh ung der einbehalfenen Sozialvenicherungsbeifräge ver
hindert worden ist. In solcher1 FäHen muf, Vor allem der einwandfreie
Nachweis erbrach I werden, dalJ z:wischen dem Zeitpunkt der Einbe:
hallung und dem Zeitpunk/ der" Fälligkeit mit unbedingter Sicherheit
eldeingänge zu erwarten waren, welche die rechtzeitige Abführ,uDgsIcherstellten. .

Sirafverfahren sind des öfteren auch dadurch veranla ! worden, dafJ
Baume:sler der Meinung waren, es seien die Sozialversicherungs
beiträge gestundet worden. Zu beachfen ist jedoch, da  nur eine von
dem betreffenden Versicherungsträger ordnungsgemäf) gewährte
Stundung von der regelmä igen Abführung der e'inbehalfenen Beiträge
enibindet, und zwar soweit d:<: .Stundung vor 'Fälligkeit beantragt und
gewährt ist. Ist eine Stundung erst nach Fälligkeit besJ-immter Beiträge
erfolgt, so ist durdJ die Nichfabführung der einbehaltenen Beiträge zum
früheren Fal!igkeitstermin der Stralfatbesiand trotzdem vollendet. Hin
und wieder wird auch der Einwand vorgebracht, da  zur Zeit der Ent
stehung der Beifragsschuld bei einem Versicherungsträger infolge Er
hebung überhöhter Beiträge ein Guthaben bestanden habe-, das die
Möglichkeit der Auirechnung zulasse. Grundsätzlich ist hierzu zu sagen,
da  gegenüber vermeintlich ode:- tatsächlich zuviel erhobener Beilräge
keinem Versicherungsträger gegenüber aufgerechnet werden kann. Un
erheblich ist für die Weiterverfolgung einer Strafanzeige auch der
Umshmd, wenn ein Baumeisier behatIptef und nachweist, .da  nach Er
stattung einer Strafanzeige der Schaden durch Tilgung des Rücksfandes
wieder gutgemacht worden is!. Ein solcher Umstand kann !ediglich
bei der Bemessung -des Sfrafma£)es Ben.icksichtigung finden und wird
im al!gemeinen als strafmildernd anzusehen sein.

Es ist vielfach die Beobachtung gemacht worden, da  mit der Ab
führung der Smialversicherungsbeiträge säumige Baumeisier nicht etwa
nur mJt den ,Beifrägen gegenuber eine..m VerSlcherung,,;iräger, z. _S, d2r
Krankenkasse, ,im Rückstand bleiben, sondern dUch gegenüber den an
deren Versicherungen. Vielfach herrscht vollkommene Unklarheit
darüber, dar; in solchen Fällen nicht -etwa nUr ein Vergehen vorlieg!.
Jedes dieser Verg hen ist als selbsfändiger Straf/a.fbe-stand anz:usehen.
Zwischen der Vorenthaltung von Krankenkassenbeiträgen, dem Nie:ht
kleben von Invalidenvers'icherung<;marken, der Nichtabführung der
Arbeitslosenversicherungsbeifräge, der Lohnsteuer usw., besteht nicht
etwa ein Fortsetzungszusammenhang, sondern jeder Str-a!fatbestand wird
für sich von den zuständigen Versicherungsbehörden bzw. Strafgerichten
verfolgt. Ein Vergehen wegen fortgesetzter Handlung liegt vor, wenn
etwa ein Baumeister an mehreren aufeinanderfolgenden Zahltagen die
Abführung der Versicherungsbeilräge nidJl vornimmt,

Unabhängig von der Stratverfolgung können Vergehen der vor
bezeichneten Art auch durch die soz:ialen Ehrengerichte mit hohen Geld
strafen und sogar der Aberkennung der Belriebsführerfähigkeit geahndef
werden. Mit Recht wenden die sozialen Ehrengerichte solchen Yer
letzungen der Fürsorgepflichi gegenüber den Gefolgschaftsmifgliedern
besonderes Augenmerk zu. Bei hartnäckigen Verstö en sind die Straf
aeridlte auch in der Lage, wegen mangelnder Zuverlässigkeit d;e Aus
Gbung des Berules bis zur Dauer von 5 Jahren zu untersagen-.

Der Vollständigkeit halber sei noch darauf hingewiesen, da  ein
Baumeister, der in der Erfüllung dieser Verpflichtungen säumig ist, sich
in vollem Umfange schadcnsers::dzpf!;chflg macht, sofern einem Ver
s'idlerlen aus dieser Nachlässigkeit irgendein Nachteil erwächst,

Ferdinand Stra!..lfJ, Berltn.
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erwähnten betrügerischen Lohnforderungen Unterfagen zu haben. Das
Re ichs ger i ch I, das die Verurteilung des Tiefbauuniernehmers b 
stäfigfe (der AngestelHe ist ebenfalls verudeili) führte hierzu aus; Die
Annahme des Lar,dgerichls, da  die Schmier listen als rechtserhebliche
Privaturkunden anzusehen sind, ,ist nicht zu beanstanden, insbesondere
ist ihre Rechtserhebhchkeit gegenüber der staatlichen Bauleitung ein
wandfrei dargetan. Die ,Angeklagten waren z:ur Aen.?erung der
Schmierlisten weder hinsichtlich der von den Kolonne-nfuhrern, noch
hinsichHi-ch der von ,AngesteHten des Lohnbüros stammenden Eintra
gungef.l befugt. Festgestel!!ermal}en handelte es sich nieht -um. sa.ch
liche Berichtigungen Verfügungsberechtigter, sonde.rn um rechtswIdrige
E>j'ngriffe, zu deren Vornahme die Angeklagten kein Rechl hatten, da
dj'e Schmier1isten von der sfaatlichen BauJ-e.i.tung im Abrechnungsver
fahren eingeführt waren, damil der Bauführer durch Y'erg!eichen der
Sdlmierliste-n mit den ,Reinschriftlisten von der Richtigkeit der letzteren
durch Siichproben sich überzeugen und die Richtigkeit bescheinigetl
konnte. "Reichsgerichfsbriefe." (2 D 76 4/37. - 28. februar 1937.)Nachdruck verbo en, K, M.

Polizeiverordnung über die bauliche Aul<'lge, die innere Elnrichfung und
den Betrieb von Theatern, öffentlichen Versam.mILlfigsräumen und
ZIrkusanlagen und Polizeivero,dnung über Errichtur::g und Beitieb
elektrischer Anlagen. 7> eroiinzte Auflage der amtlichen _ Ausgabe
unter Berücksichtigung der inzwi5chell veröffentUch!en .3mHidJen Er
lasse. 1938, 102 Seiten mit 10 ,Abbildungen, Gröf)e DIN A 5 {1 ,SX



21 cm). Verlag von Wilhelm Ernst & Sohn, ,Ber!in W 9, Köthener
Sfra!je 38. Preis broschiert 3,- ,RM.

Mit der Herausgabe dieser Verordnl1ngssammll1ng wird dem Bauplaner
eine handliche Zusammensle1Jung. der 'einschlägigen Bestimmungen zur
Verfügung gestellt, die er sicher begru en wird. Einledend sind grund
sätzliche und ,Begriffsbestimmungen e'rörfert und dann diejenigen Po
lizei-Verordnungen ,im Worfl:'Ju! wiedergegeben, die Neubauten von
Theatern, Versamm!ungsraumen verschiedener Ar! und Zirkusanjagen
be!rei/en. In dem Anhang sind u. a. auch die Wortlaute der Polizei
verordnung über Errichtung und Betrieb elektrischer 'Anlag'en vom
15. Februar 1935 und die Grundsä ze für die Durchführung dieser
Polizeiverordnung im Wortlaut aufgenommen. Die übersichtJiche In
haltszusammenstellung gestattet schnelles Auffinden des Gesuchten.

Ordnung des Berufseinsatzes, Heft 1 der SchriHenreihe "D,e rN a ch
.wuchsbed:!rf der Berufe". HeraU5gegeben von Dipl.-fng.

A. B rem h 0 r s fund Dr. W. Bach man n vom Amt für Berufs
erziehung und rBetriebsführung in der DAF. 1937. 74 ISeiten niit
zahlreichen r,extabbiJdungen, .Grö e DIN A 5 (14,8X2f cm). Verlag
B. G. Teubner, Leipzig C 1, .Postschlie fach 380. Preis kartonierf
2,40 RM.

Die vorliegenden Ausführungen über die Ordnung des .Berufseinsalzes
sind der Schri/lenreihe "Der Nachwuchsbedad der Berufen zur Ein
führung vorangestellt, um das Durcharbeiton der folgenden Veroffent
lichungen zu erleichtern. Nachdem die Ursachen des Facharbeiter
mangels aUfgezeigt sind, gehen die Verfasser auf die Nachwuchs
lenkung als Ordnungsmiltel und die Grundlagen der Nachwuchs!enkung
über, um dann die Anwendung der Berufsprognosen eingehend zu er
örtern. Die Schriffenreihe soll Berufsberalern, .ßerufserziehern und Be
Iriebsführern dienen sowie den vor der ,Beru/swahl Stehenden und
ihren Ellern ein Helfer sein.

Fraa kalie
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Frage Nr. 39. (.G r ü r; dun g s ar bei t e n auf ein erz u _
g e s ch u t te t e n K i e s g r u b e.)

Ich beabsichtige, meine ,Eckbaustelle (,Gröf}e etwa j 000 qm, Front
länge 50 m, Tiefe etwa 20 m) mil einem zweigeschassigen Wohnhaus
(bebaut€ Flache 20X8,50 m) zu bebauen. Das Baugelände .isf eine
früllere Kiesgrube, die bis zu einer Tiefe von a Metern ausgebeutel
wurde; diese Tiefe IS1 gleichzeitig auch der Grundwasserstand. Die
2.ufülJung der Kiesgrube erfolgte vor etwa 20 Jahren, Das umliegende
Gelände Isl, s,elbstvedimdlich mit den nötigen 'Sichcrhelfsma nallmen,
bis aul die Eckbaustelle bereits bebaut. Ich beabsichtige, den Neubau
auf ,eine 'Eisenbetonpfatte zu stellen, zu deren Bewehrung nicht mehr
als eine Tonne Rundeisen verbraucht werden dart. Ich bemerke, da
andere Grundungsmöglichkeilen, also Pfahlrost oder Senkbrunnen, nichl
in Frage kommen, da be-ide doch bis auf festen Baugrund herunfer
geführt werden mussen. Ist die von mir vorgeSJehone E;senbotoll
funclamentplalte die vorteilhafteste Gründungsm6glichkeif und bei weI
cher Plaltenstärke wird ungefähr eine Tonne Rundeisen zur Bewehrungaenügen? O. G., N.

Frage Nr. 40. (K alk geh a I I d<€ s ,M ö r tel s.)
Von dem Mörtel der Dacheindeckung meines Wohnhauses hab0

ich von verschiedenen von mir beanstandeten SIelien der Dachflächen
M 6 rfelproben nehmen lassen und diese zur chemischen Unfersuchung
e:ngereicht. Hierbei wurde festgestellt, daJJ in dem ,Mörtel ein Kalk
gehalt von 7,97% al  gelöschter Kalk, Ca(OH)2 berechnet, vorge{und8n
wurde. Der Mörtel aJs solcher isl völlig pulvrig. Welchen Kalkgehall
mu  ein Mörlel nach den hierfür ölllgemem gül;,jgen RichtIinien h3ben?
Mir wurde ein Prozentsatz von etwa 20 bis 25% genannt. K. T., W,

3. Antwort auf Frage Hr. 32. (F leck i ger F ass ade n p u t z.)
.. Erfahrungsgemäl) ist gegenüber ande,en Färbungen schwarz ge

farbfer Puh leicht der Fleckenb;!dung ausgesetzt, wenn nicht g3nz
einwandfreie ,Farbe und peinlichst fachgerechte Verarbeifung ange
wand! werden. Um auf den h3rten Unlerputz einen Spritzputz aufzu
bringen, mui) zunächsl fosfgestelJi werc8n, ob der Ur.ferpu/z völlig
ausg.ewiHert isl, s  dalj nicht nachträglich AU6wlfkungen auf den aut
zubnngenden Spntzpulz enis/ehen. Etwa nolwend.:,ge Schutzansfrich
m,ittel sind durch die namhaft?l) Werke fÜr Mauerschuh:miftel und dgl.
erhälfJich. Jedoch mul) örthch leslgestellt werden, welcher Grund
schutz des vorhandenen Unterpulzes fur den aufzubringenden Sprdz
pulz zweckmäf;ig ist, gegebenenfalls sin:! Proben des Unierpulzes bei
Beste!lung des Schulzmilte/s mit e,:iI1zusenden. Au er e,jn'em chemi
mischen Grundschu/Z mu  für ausreichende mechbnische Bindung des
Aufpu!zes gesorgt werden, Der vorhandene Unterputz und beson
ders die wasserharlen Stellen sind genügend tief aufzurauhen, damit
eine gute Bindung des Spritzputzes erreicht wird. Wird der Unter
putz mii einer geeigneten Schutzschicht versehen und der Sprilz
putz in zweckmä .iger Zusammenseizung in genugender Starke auf
gebracht, 'so ist damit zu rechnen, da  ein Durchschlagen und Durch
scheinen des Unterpufzes nicht auHreten wird. V. O.

3. Antwort auf Frage Nr, 33. (K e I I e r s ch neck e n.)
Ungezielcr, wie Kellerschnecken und dergJ., kann nur in feuchter

mgGbung gedeihen. Wenn es bei dem allen Gebäude nicht, möglich
Ist, Grund  und Bodenfeuchligkeit von den Wänden ternzuhalten, so
können die Kel!erschnecken durch Kalken der Ke!lerwände und .scheu
ern der Kellerfui)böden m:t hel em Wasser beseifigt werden. Das
Kalken und Scheuern ist bis zur restlosen Verl,Ugung des Ungeziefers
zu wiederholen. Fuge.n und Löcher in Decken, Wänden und Böden sind
mH Zementmötlel zu beseitigen. Gegebenenfalls kann auch durch
einen Kammerjäger e:ine Vergasung der Kcllerräume vorgenommenwerden. V: O.

3. Antwort auf Frage Nr. 34, (F euch t e r S t ein hol z.f u   _bad e n.)
Oie Feuchfigkeitsbildung des Bodens kann sowohl durch Boden

feuchfigkeil des nicht unterkellerlen ,Raumes, als -auch durch nicht fach
gemal) hergestellten Steinholzboden hervorgerufen sein; vielleicht wird

durch e.inen vorhandenen Laugenüberschu  im Steinholz Luft_ oder
Bodenfeuchtigkei! angezogen. Eine :Dämmung zwischen dem Unterbeton
und dem Sleinholz lä 1 sich ohne Aufnehmen des Steinholz.belages nicht
einbringen; dies hätte vorher geschehen müssen. Wa.nn durch aus
reichende ,Raumbelüflung die Feuchtigkeit n,icht zu beseitigen ist, so
wird e-in Neuaufbringen des Steinholzbodens mit Zwischendämmschicht
auf dem je!zigen Belag nicht zu umgehen sein, falls nkht die Möglich
keit bestehI, auch einen Dielenboden oder derg!. auf den Steinho!z
boden mit seillichen OeHnul'1gen zum Durchlüften des Hohlraumes zurlegcn.  o.

1. Antwort auf Frage Nr. 37, (S ch u t z ans tri eh ver z i n k f e r
Eis e n b lech - Dach p t a n n e n.)

Bei sehr hei em Wetter ist mit einem Abtropren von hei!j auf
gebrachten Anstrichen zu rechnen; ich würde Ihnen aus d:esem Grund
nicht empfehlen einen Anstrich aus Teer zu verwenden, selbst wenn
er mit Kalk aufgekocht wird. Der Kalkzusatz hoj nur den Zweck, d:,
im Teer etw:! noch vorhandenen Säurereste zu neutralisieren, nicht aber
ein Abtropfen zu verhindern. Um die Dächcr noch auf Jahre hinaus
VOr dem Verfa!! zu bewahren, stehen andere geeignetere Anstrichmi!bl
zur Verfügung. Ein solches Mittel bes 'eht in der Anwendung eines k.,1I1
aufzuslreichenden .Bilumenansirichs; diese Anstriche sind in vcrschiG
denen dunklen Farblönen erhältlich und tropfen selbst bei hei '::m
Wetter nicht ab. S'ie werden nach gründi'cher 'Reinigung cl<!r Dächer
aufgestrichen. Ein weifcl\cs Mittel fur Ihre Zwecke besleh/ in der An
wendung einer Chlorkautschuktarbe, mit der hejJfarbige Anstriche erzielt
werden, und zwar u. a. blau, grün, grau, rot usw. Diese Ansfrichmasse
wird auf di'8 vollständig trockenen, gul gere.in.igten Blechfläch2n mil
einem Pinsel au/getra9'en. Der erste Allsinch erfolgt mit einem Sonder
grundiermitfel, dem dann noch zwei weitere Anstriche folgen, Zwischen
den einzelnen Anstrichen mU0 eine Trockcnzeit von mindestens einem
Tage liegen. Bezugsquelle lür die AnsfrichmiHel nennt gegen Rückporlo die Schriftleitung. E, B., B.

1. Anlworl auf Frage Nr, 38. (A u sb I Li h u n gen au 1 dem
U n te r pu t z.)

Ihl\  Befürchtungen, da  sich die auf dem Unterputz be:nerkbar
gemachten Ausschläge auch später aut dem Edelputz zeigen, sind nicht
von der Hand zu weisen, ja es ist sogar mit Sicherheit anzunehmen,
dal) die Ausschläge durchdr,:ngen werden. Die Frage n.:Jch der Ent
stehungsursache dieser Ausschläge lal)l sich mit Sicherheit aus der Ferne
nicht bean!worfen, sondern das ist eine Sache die an Ort und Stelle zu
untersuchen wäre, Die Ausschläge können aus dem aHen Mau,erwerk
in den Unlerputz gedrungen sein. iDie Keime d:!zu mü !en dann bereits
berm Herstellen des MauerwerkGs im Mörtel, in den Ziegeln oder im
Mauers':lI1d gelegen haben. Oa nun das Mauerwerk wahrs.ch- inlich
jahrzehntelang eine gule und dichte Putzschicht besa , die keinerlei
Feuchiigkeil durchliel), ruhten die Salzc, denn sie lösen sicn nUr beim
Htnzulreten von Feuchtig'keii auf, dringen an die Oberfläche und
schlagen slcn hier nieder. Durch das Anfeuchten des aHen Mauerwerks
beim Auftragen des Unterpulzes .erhielt das alte Mauerwerk gröl)ere
Mengen Feuchtigkeit, die eben die Salze auflöste und sie an die Ober
/lache förderte, woselbsf sie sich niederschlugen. Nahe liegt aber auch
die Vermutung, da!j sich die Salze im Unlerputz selbst befinden. nies
fes/zuslellen ist eine Arbeit, die sicn nur an Ort und SieHe ausfünren
lä t. Da nach Ihren Angaben sowohJ der S.Jnd als auch der hydrau
lische Ka!k völlig einwandfrei sein sollen und sich ,im alten Mauerwerk
ke,ine Salze belunden haben, weil sie unsichtbar waren, d3nn wehe das
Aullreten dieser Ausschläge doch rätselhaft; die Salze befinden sich
bestimmt in einem Werkstoff. Sie häHen zwar dem Unlerpufz bereits
ein Dichlungsmitlet bewällrler Art beifügen könn'en, aber da Sie den
Putz bere'ils aufgefragen haben, ist dies ausgeschlossen. Sie werden
deshalb gut lun, die von Salzen geirot/enen Flächen mif einem Besen
abzufegen und dann die Fläche mii einem unsichtb:'rJen, wasser
abweisenden Mittel zu stl"ieichen. Letzteres verhindert das Durchdringen
der Ausschläge. Wenf} Si.e nun dem neu aufzubringenden Edelpufz
noch ein Dichlungsmittel zusehen, so ist mit ziemlicher Sicherheit an
zunehmen, dal) die Ausschläge nicht auftreten werden, hr!,



lJeutschlillldS großes 3iedlungswerk Q1m Bildtllfm
auf der Deutschen BaU  und SiedJungsausstellung in Frankfurt 2. M.
Unter der Kuppel der Festhalle errichtet die. . Reichsstelle für Wirtsl:hafts

ausbau' als einender hnposante ten Ansstellungsstände auf arr Deutschen Bau
und :Sicdlungs-Aus;;tel1unf?: in Frankfurt 'a. M. einen 14 Meter hohen Turm. Um
die Achse dieses Turmes. drehen sich spchs riesige Bildtafeln von drei Meter
Brdte und 8,50 Mpter Höhe. Der Besucher dCJ'Aw3stellu.ug kann VOll allen Seiten
r1cl'FesthllUc diese gewaltigen Bader sehen, die das große Sie d'I. 11 n gs wer kim Rahmen des ViPT]ahresplans und der :neuen großen In
dustriegeb--j.ete anschaulich mach?n. Eille g!"Oßf Karte von Deuts-chhlldzeigt die wichtigsten Inuustrie- und StcdlungsgeblCtc. Die anderen Bildtafeln
bringen Ausschnitte aus dics\<l' Sicdlungsai'bcit.

])e.r 14 :lIefe.r llOhc Aus!,tcllungstllrm dCI' ReicJl!,stellc fin,' WiJ:'tscl\11ftsausbau mit
zwölf sich drehenden Bildern in der Größe von 3X8,50 Meter im Anfbau

(Aufnahme; Kel'll []I,II]).

I1IlIch Italien iluf der 8all- lind Siedlungs-ftllssiei!lIlIg
Bei der großen Bau-  nd Slcdlungs-AusstcUung, die vom 3. Septcmber bis

9. Oktober auf dem Festhallengelände In Frankfurt a. M. a.bgehalten wird, kommt
der Sonde:rselmu ..Staatsfiihrer und Baukunst"

grundsätzliche Bedeutung  u. Diese Schau  eigt, wie in der Geschiehte durc}1 aUeJaJuhundertc hindurch, vom antiken Criechenland und vom altC1l Rom bis auf
unsere Zeit durcl1das Zusammenwirken staatsmännischer Führer und großer
Künstler die Baukult.ur der Völker und der Zeiten gestaltet wlU-de und wie sich
durch ,dieses ZusammenwIrken die Formen entwickelten. die durch die Jabr
hundelte und JaJlrtausende ihre Gültigkeit behielten. Ju dieser Sonderschau
"Staa.t.sführer und Baukunst" zelgt sich auch diesesZwliiIIHnenwirke::n in. der'ita.
lienischen Abteilung. Es werden hier die Ausgrabungen des Duce In BIldern zysehen sein, die Ausgrabungen im alten Rom wie die A"UsgrabU1lgeJl in LcptJs
magna, der alten blühenoen HandeJsstadt in Afrika, Besonders interessant wer
den aber auch die Bilder aus den Kolonien sein, die die .Arbeit des Neu.aufbaus
in Lybien und Aethioplen dal'steHen. Auch dIe Trockenlegung  er Pontmischen
Sümpfe wh'd bHdmäßig VOI' Augen geführt.

Neues, von. den Italienern erbautes Verwl\ltungsg.ebiil1de in Addis .4beba. aus der
Abteilung .,Staatsfühl er.. und Baukull;;t"". auf der Deutschen Bau- . und . Slcdlungs
Ausstellung in Frankfurt a.liI. (Aufnahme der Ausstellungsleitung [MJ)

wert von faßt
sind Reiehsbür
damit die Gesamtzahl der19 7 n!'u gebauten in :flöhe  on rund: 309000
\'e1'gleicl1t, bekommt man dnen Begriff von der Beaeutung der Reichsbürgschaften
für den Wohnungsbau. Tatsächlich.dül"fte jetzt etwa ein Drittel a.Uer 11Il Reiche
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geschaffenenWohnunge  mil ci er Reichsbürgschaft für den Kemwolmungsbau
geiörQcrt wuden_ Widitiger smd . aber' fast noch' die grundsätzli hen. Ergfb
nisse, die mit dem Einsatz der Reichsbürgschaften. auf,dem Wegcem€;r. Lösung
des großen Problems der'zweiten Hypothek er ielt wOI'den si,nd_ .H.elChsbürgs[ haften werden ferner "', ,
Höchstbeirag bcläuft sich
4U Millionen belegt ist, Neue!.dings hat. das. RekiI nun_äui;An!aß der Neugestal:
tung deutscher Städte 100 l\Ullionen.RAI. ftir Rclchsbi1rgschaftcnzur Ver[!lgun
gestellt. Während die sonst . mit ,Biu:gschaften. geförderten'Wo nungen 1m alJgemeinen tiber den Rahmen der Arbeiterwohnstätte nicht weit hlllausgehen, gilt
es jetzt auch Ersatz zu.schaffen für die zahlreichen Groß- und Mittelwohnungen,
die im Zuge der NeuOI'dul.1ng abgenssen werden. Zur. Beschaffung der n6tigcn.
zweiten Hypothek war auch hie)'del' Einsatz der RelChsbürgschaft llotwendJg_
Nach einer inzwischen crgangenen Entscb idung desR€fehsbtirgschaftsa-usschusses
können bei den. Elsatzbautt'n in bestimmtem Umfange aueh gewet'bJiche Räume
und Garagen mit Hilfe der Rcicl1J>bürg;;chaft mitfman7.iert werden.

Fiirderiln  des Billles
IIlIn Heuerlings-und Werk\!Johnlln ell
sowie von- Eigcnbeimcn-Jür ländlicbe Arbeiter und tlandwei'ker

auch:im-Lande Oestcrreich
Der Beauftragte fUI' den Vierjahresplan hat dmeh Verordmmg vom 17. August1938 Ist 1938) bestimmt, daß die du 'ch die Verord .rlings- und Werk.woh andwerker vom

7. 'April
27, Jit

nuar 1938 (RGEl. I Seite 107J eing!':leitctc Maßnallme auf das Land Oesterreicl1
ausgedehnt wird. Dif' DurehfÜhrullgsvorschriften f'l"läßt deJ  Reichsarbe!tsminist.erim Einvernehmen mit dem Reich mi\'lister der Finanzen, dem Reichsminister fÜr
Ernährung.und Lan4wil"tschaft. dem Re:icilsforstrnejster und den .sonst beteiligten
Reichsministern. DlC Vcrordnung i:.-;t am Tage naeh ihrer Verkundung in Kraft.getretcn. .
flbs!;hreilil!!1 sfreih!1it für Landilrbeiterl!Jl'lhlll!iJglE1i

In einf'.Jll Runderlaß befaßt sich.del'Reichsfinanzmi.niste1' mit dN.
Abschrcibungsfreiheit für Landal"beiterwohnungen und gibt dabei folgellile Er
läuterungen:

Nach der Vfrordnung- fibel' eine SteuereJ'IllüßiguIlg- beim Bau von lIeuerJings
und Werkwohnungen für ländlkheArbeiter vom 3, Juli 1937 wird b!'i der Ver
anlagung "on Land- und Forstwil'tcn zttr Einkommcnsteuer oder Um"atZSteUfl"
auf Antrag die Stcnerschuld um 100 UM.rur jede TIeuerljngs- oder Wf'rh-wohnung
eruiäßigt, die III deI" Zeit ,om 1, April 1937 bio:: zum cO. SlOptcmbcr 194.0 bezug 
fertig geworden ist. Die Steuerc!'mäßIgTIng wird bei. der Veranlag1.ltIg" zur Ein
kommensteuer odpr 1Tmsatzstf'uer für das Kalenderjahr gewahrt, in dem die
IIeuerlings- odcl" Werkwohnung lJczugsfertig.gewmr'len Ist.

Nach   13 der Vel"ordnung '7Ul' Forderung. deI' Lawlbcyölkerung vom 7. Juh
1938 können buchfÜhrende Land- und l< orstwirte bei der Ermittlung clf'.5 Gewinns
fur die Einkommensteuer AufweJldungen für den Ba.u \"on Landarbeitenvobnuil
gen, die in den Wirtschaitsjahren 1937/38 bis 19m!41 J:H rge tellt werden, im
Wirtschaitsjahr dcr Herstellung \'oll odel' In dies Ill und den beidcn folgenden
Wirtsehaft.o;jahren In gleichel1_Teilbeträgen  b,;;jehen. Der Laad- und Forstwirt
kann von dCi' Abschreibungsfreiheit oaJ'n keinen Gebraueh machen, wenn Cl'
eine Stenerermäßigung nach der' Verordnung übel' einc SteuererniäBigung beim
Bau von Heuedi!1,bcs- und Wel'kv.ohnungen für -ländliche Arbeiter Hl _Anspruchnimmt. ,

Es sind Fillle bekanntgeworden, in denen tÜr Landarbeiterwohnungen, die
in der ZfÜ vom 1. Jllli bis 31 Dczembcr 1937 bezugSt'EoJ'tig geworden sind, einf
Steuerermäßigung nach der Vcrordnung vom 3. .T1]]i 1937 beantr:1gt wm.den ist,
bevor die Verordnung ?ur F6rde 'ung der Landbevölkerung vom 7. Juli 19 H be
kannt war, Wenn eine del'u!"tige Steuerermiißigung gewiihrt uml die V!'ranJagUm::
für 1937 beH its rechtskräftig gewlJ!'(]en ist, hat der Land- L1Ild ForslwÜt recht
lich nicht m!'hr die MögUchkcÜ, von dei' Abschreibungslreiheit für Lanr'iarbeiter
wohnungen Gebrauch zu machen. ZU} Vermeidung yon Härten ist der JliIini;;tel'
damit einverstanden, daß in derartigen ]j'äUen uic Vel'auldgung für 1937 mif
Antrag des Steuerpfllchtigen in u r Weise g-eändel't wird, daß dIC für 1937
gewährte Steuerermäßi.o;ung fortfällt. DeI" Steuerpflichtige hann oann bei der
ErmitUung des GcwÜms für da>; Vhrtschaftsjahr 1937/38 AbschrcJbungsfrclheit
in An>;prueh nehmen.

Zweifel sind auch darüber enlstanden, ob !J;]s Aufwendungen für den Bau yon
Landarbeitel'wolmvngen, für die Ab chTeibUIlgsfreibcit besteht, d.uell Aufwendun
gen für die Erweiterung und Verbesserung bereits besteh€'nder LandarbQiter
wohnungen (z. B. .ourch l\nbau, Umbau n. dg1.) gelte)l, Nach dem Zweck 0,,1.
Verordnung zur Fürdel'ung der Landbc\"ölkerung ist cl:iese Fruge zu bejahen, Zu
den Aufwfndungen IHr den Bau,:on LandarbeitCl'wohnungcn gehören auch Auf
wendungen :oum Bau der dazugehurigen Stallungen i11 (1em übJichen Umf mg. Zu
beachten ist, daß nur dip eigemHJ Aufwendungen (Selbstaufb.riIlgUllgsbetrag)
des Steuerpflichtigen abzugsfähig sind,

Auch zum Außen
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56 Millionen RM., was gegeniiber dem Vorjahreine,S,telgerung.von 7Q,v,:H.-"be
deutet, IIier handE'lt es sich nur um die AUfwendungen",die".unmi:i;t,eIJ:tarzur Forderung des Wohnungsbaues gemaeht wurden. Die Meh,
7.ahl der VersicherungsanstaJten hat oaneben mit tel bar dem W o_h ll,u,n,g s_bau sehr erhebliche Mittel zugeführt. So wm"den im Berichts
jahr üper 35 i'I'!iilione11 RM, fur den Ankauf ""on :Pfandbriefen "erausgabt, deren
Gegenwert für den Wohnungsbedarf verwendet werden mußte. D1C zugullsten
ejner mittt'Thar,m lNohnungsfünmrgt' angelegten Betrage erreichten :rnsge.samt
am .Tahresschluß 216 Millionen RM. Auch damit sind die Aufwendungen der
Versicherungsträger im Dienste der Volksgesundheil l1icht erschöpft. Insbel:lon
dere sind auch die Opfer dureh Zmsnachlässe '-md besonders günstige Ausleihe
bedingungen zu beru.cksichtigen. Die I n val i den ver sie her u n g hat weI
terhin fast 50 MIllione11 RM. an Ba.uda.rlphen für den Bau 'von Arbeiterfamllieu
wohnungen bewiJligt. Der Gesamtbetrag dieser Darlehnsaufwendungen llat damit
:392 Millionen erreicht. Für den Bau von nicht eIgenen Kranken- und Genesungs
heimen, für- KraJJ.ken- und Invalidenpflege. zum Bau VOll Volksbddern, Wasser
leHllngen und anderen Einrichtungen im Dienst deI' Gf' lJndhelfspflege. für Er
zieJJUIIg" und Unterricht und ;sonstige Vj'ohlfahrtspflege wurden rund drei Mil
lionen P.}'L aufgf'wf'ndet, Hin7,!l kommpl1 noch 3,3 Millionen TIM. iur die eigenen
Anstalten dCI' Verslc1lcrungstrage!', für die damit seit 1925 uber 141 Milhonen
Reichsmark ,.elausgabt wOldpn sind,

iJie lfIiluindustrie lind die $ifilßellbilumilschiliilllSchilu
Miim:lleli 1933

Von DI\-Illg, Dr, n. e n t s c b, Bf!rlin

rüstet sich, den deutschen

TilgUllg für wirtschaftliches Ballen
J?ie p:uts he Akademie für  auforschung, Forschungsstelle beim Rekhs

arbelt:mlJll!st<;1'lUm und b!"1 der RelChs.stelle fur Wirtschaftsausbau für F1'agen
der Ba.utec.hmk und dfS B.auwesens. hält unter der Schirmherrschaft des Reichs
UIJ?- PI euß.l chcn Arb rtsmmh;te.rs Franz Seldte 2iner Einladung der Stadt Fl"ank

: nD:i  ITI   e; ü   "' ;    }tJ} hr S 2 at?   f   , at;g     i 3 rJ: kf  :tS!     ,
tle       ! g1£i  ke : cl    em tS  ?wil"  % tt :r;:;gB  ;n i1 t  i , d   :1      :
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7.citig ilu'c Genel'al Mitg1i€'del'Vel'sammlung an1 23, Septembe!' 1938 ebenfalls in
Frankfurt a: Main abhält, durchgeführt wird. Die Tagung seJbst wird durch eine
Fest-Sitzupgam 22.'Septembcr 1938 im "Saalban" eröffnet, auf der }laeh einer
Begrüßungsansprache des Präsidenten der Deutsclwn Akadf'mie für Bauforl:lchung:,
Professor Rudolf Stegemann-Berlin, über "Die Einführung neuer Baustoffe undBauweisen bei der Bauindustrie und bei dem Batihandwerk" der Reichs- und
PreußIsehf' Arbeitsminister Franz SeIllte programmatisch über "Siaatsführ'ung
uhd Bauwirtschaft" -und der Leiter. der Wirtschaftsg-ruppe BauindustrIe, Gen..ral
djrektor Dr. Ing. e. Jr: l!Jugen Vügler-Essen übel' .,;JYIensch, Maschine und Bau
stoffe" sprechen werden, An Fachvorträgen, die. in det'_,Zeit vom 23. bis 24. Sep
tember 1938 sta.ttfinden. SInU vorgesehen. "Die Grundlagen de:s deutschen Sicd
hmgswerkes", Redner; Staat.'1sekretar Profes..,>or DipL-Tng. Gottfried Feder-BerUn;
"Der rationelle Einsatz des Eisens illl Hochbau". Redner; Professor Dr. Ing.
KlellllogeJ-Dn.rmstadt; "Der' rationelle Einsatz des TIoI\\es im Hop.hbau", Redner;
Dr.-Ing. IIengerer-Slultgart; "Der rationenc Einsatz von Mensch und Ma.schine
im Bauwesen", Redner: Dr]'ektor Dr.-Ing. Max EnzweHeJ>, VOI'stand der Siemens
llauunion GmbH., Berlin; "Bauschäden lind ihre Verhütung", Redner: ProfessO\'
Dr.-Ing, KrIsten, Technls'che Hochschule Braunsehwejg-: "Di6 wirtschaftlichen,
ieehnischen und organisatorischen Maßnahmen bei dcr Durchführung des Auf
baues neuer Städte III Italien", Redner: ein italienischer Delegierter: "Die JV[ög
lichkeit..n UE"S Bauens im Winte]''', Redner: Hofrat Protessor Dr.-Illg. SaUger,
komm. Rektor der Tcehnischen Hochschule Wien: "Die Freimachung technischer
Arbeitskräfte dureh Vereinfac1mng des Verdingungswesens", Redner: Baudirektor
Ernst. VDI., Brannkohle-Bcnzin-AG., Bf'r1in: "Der Ausbau von öffentlich n Luft
sclmtzl'äumen''. Redner.: Ministel ialrdt Dr.-Ing. Lofken. BerliD., Reichsluftfahrt
ministerium; "Schalltechnsich richtiges Bauen", Redner: Dipl,-Ing. WernN
Gf'-..nest-Berhn_

Im Zusammenhang mit der Ta.gung sind eine TIesichtÜ;ung cl"'l' Bau- und Sied
lungs-Ausstellung FI.aDkfurt a, Main, ferner des alten und neuen Frankfurt und
weitf'-!' einige Studienfahrten, einmaJ nach der Ordensburg Vogelsang, dann nach
Heidelberg uIld schließlich übcr Mainz Jlach dem Rheingebiet vorgcsehell.

Ni:iht're Unterlagf'u über (he Tagllllg sind dur('h das Prä.."idialbüro der Deut
schen Akademie filr Baufol'schung, Berlin W 30, Bayeri-.scher Platz 6 (Telcfoll:
265522/23) zu erhalten>

KeramiscJte '\Vochf'" "'Iriinchf'-n 1938. Vom 15. bis 28. September d..T. findet in
München die-vom Verein Ket'amlsche Woche E. V. veranstaltete Keramische
Woche und Keramikma chinellaus.stellung statt. Aus dem PrOgramm: Donners
ta.g, df'n 15. September, 10,00 U]u': Eröffnlmg- der Keramikmaschinen-Ausstcllung,e und Erden

tssitZlll g'.
Wochf'- i\-'!:ün

t
tag-., 22. September, 10,00 Uhr. Mitglicdcrvcrsammlungen im Haupt
restaurant des All stf'J1l1ng'1gelandes. 'T'hp}'f'-J>if'nhohf' H. F'achgruDpe Feuerff'ste
Tndustrie: Mittwoch. 21. September, 10,00 Uhr. Fachl1ntergrllppe Kaolinwel.ke der
f"aehgruppe H.ohtongluben und KaoiinW8rkt'. Mittwoch. 21. Septf'mbt'r, 10,00 "Uhr.
F chunterrguppe RohtongJ uben der Fachgruppe- Rol1tongl'uben Kaolinwel.ke:
Mlttwot:h, 21. Spotember, 15.00 UI11'. FA.chgrupne SteiJ17.eugindustrie: Mittwoch,
21. September, 15,00 urlr. \Vlrt$ehaftsgruppe Bauindustrie Fachullterabteilung
Ofen bau dar Steine lIl)d Erden: Mittwoch, 21, Septembcr. 10,00 Uhr. Fa c h
1;1'11 ppe 7. i e Re I j n d u s tl' i e Re ich s tag"ull g J\I unell en 19 R Kongreß
haUe des AusstelIungsgelandes, TJlf'-rNo;ienhÖhe 14. Mittwoeh, 21. September, 10,00
Uh : Eröffnung der Reichf;;tagung durch den Lt'iter deI" Fachgrnpp<" Zlegell'i
beslt:I;er Arthl1r Stf'gmann. TTelmstf'dt.. 10,30 Uhr: DIe Zic"ieIindustrie als Pfeile!'
der deutschen Bau- uJld VolkswÜ.tsehaft, Dr. .Job. Donner, HauptgesciIäftsfÜhrer
der }:'achgJ'uppe Ziegehndnstrie. 11.,30 Uht: Entwicklung und Anwendung der
Ziegelei-EI>zengnisse Hl der Ba.utechmk. Architekt Gerold Pfister, Fachgruppe
ZiegcUndl1stl'ie. 12.:10 -ehr: Die Bedeutung deA tpchnischen Fortschi>jttes für die
Leistungssteigenmg der Ziegelludustrie. Ziegeieibesitzer FI it... Stegmann, Hoyers
w rda, 20.00 Uhr: MiincJmel' Abend dei' Fach,'"';l'unpe Ziet{eHndustrie Jm Löweu

fE !€  1  \ i:  :     ;        1   : t g j,      ::  t l :s lf::F  i
der Aufbereitung und :F'ormgf'huns;- von Ziegeleif']'zeu,<mi"sen. ZlCgeteibesiLzer' Otto
Hartmann. Mauer bei HCldeJberg. Aussprache. 12,00 Uhr: Die. Mec'hanisierung
des Trocken- und Br"nnvorga ges in ZiegE'leibetricbcn. DipI.-IJlg. Avenhauo:. DJ
rektor der ZiegleJ'schule, Zvnckau. Aussprache. 13,00 Uhr' ,Wie ein Ziegp.I
entsteht." FilII! der Ausgle1chsstelJe KarIsruhe. - Freitag, 23.'Sep.lembcr, 10.00
Uhr: Dlf'- Eigenscllaften der I-:iegel im Lichte neuzeitlichen Ballens. DI', Ham;
Hecht, Chern. Laboratorium für TOl1industl'ie und Tonindustrie-Zeitung. Aus
l'racbe. 11,00 Uhr: Die zweckmäßige Anwendllng des ZiE"g..Is Im landwirtschaft.
Jichen ßltl!WCsen. WHheIm Gl'iibe. Raureff'rent im RcichsernähJ'1mgsministerium.
Anssprache. 12,00 Uhr: Der ZIegel als Konstruktions-Elemeut im lJenZf'itJi('hen
Industrie- und Hochbau. OrdtL Profe, sor Dr.-IJ1g. Th, Kristen. Techllische Hoch
s('hule Br.'lunschweig, W i l't s ch af ts g!'up p E" Bau i n d as t J'j E' F ac h
abt e   1 u n g Fe"u e run g sb a u. Hanptrestaurant des AU::Jstellungsgeländes,
'l'h;'l'eslenh6he 14. Ml twocb, 21. September, 15,00 Uhr: BegJ'üßungsansp!'aC'he desLeiters dez' FachabteritHlg Feuerung-sbau, Tng, J. Heveeke. Köln. 15,30 Uhr:
Tag.e frag-en der> WlrtschaCtspolitiJ;:. Dl'. Hans 13w'hnf'r, HauptgE'schäftsfüln'el' deI'
Bezuks vJJ'tseha[tskamm r Bayern, Gauwirtschaftsbel'ater, München. 15,15 Uhl':
Thf'oJ'etJ che und praktische l!Jrfahrungeu im Indll trieofenbau. D1'. Ing. habi:!.H. SchwlCdesseII, VO!'f;tal1d df'r 'W:'I.rmestelie Düsseldorf beim Verein Deutscher
E.lsenhitttenleute, Düsseldorf. 17,00 Ullr: Neue baustoffchemische Produkte rm
Säure ban , Dr, Dietz VOll der  . G, Fal'ben-Industnc, Frllllkfurt-Höe]lst. 20.00 UJlr:
Kamt'l":rrJschaftsabend der '\Vrrtsehaftsgruppe Bauindustrie, Fachabteilung Feu
enmgsbau. Hotel Sonnenhof (früher Hotf'1 Wagner), München, Sonnenstraßf' 21.Deutsche Kel'amische Geseilst:haft E.V, 19, Hal..<ptver
5 a 1)1   I u n g vom 23. bis 26, Septen:bet' 1938 in Münc]len. Freitag, 23. Septembf'r,
9,00 hl  13,00 UIlI.: Sitzungen des Ben'ates, des Al'beltsausschussf's Ilnd der Fach.
a 1Sschusse 1m Hduptgebällde deI' Technischen Hochel1tllc München. SitzIUlg 
MmmE"r Nr.115j120. Pun tlich 14,30 UIlJ:; IIauphersammlung in der Technisehell
HochschulE" Münc en. HorsaaI NI". 50  1m 2. Stock, an dei' AJ'Clsstraße. Zugallg
du ch d n N benetllgang 12, Ecke Thel.'esienstraße-Ardsstraße. A. Geschäftlicher
T;;.!I: punktl!ch 15,00 Uhr: B, 'l'echr:usch-wif;sensclw.ftlicher '1'ell und Tagungs
eroffn ng nl1t Begrußung der Ehrengäste. 1. Be!'kht.e des Leiters der Wissell
schaftlichen Arbeiten und der Yachausscllüsse; 2, Vorträge: 17,00 Uhr: Prof. Dr.
Frhr. von Peehman1J: ,.Keramische Kunst der Gegenwart" (mit Lichtbildern aus
dem Sehaf.iensgebiet ver£Ochiedt'nCI' eUJ'opälsche!" Nationen), 20,00 ehr: Zwang
lose ; BegTußung-sabE'T!d mit geseUigem Bcisatnmensem im Hotel "Bayerlscher
Hof, Konzel'lsaa!, Rltter-v )ß-Epp-Platz 6. Sonnabend, 24. Septeulbe!". pim1.--tlich
8,45 Uhr: Fortsetzung des teehnisch-wissenschaftliehen Teils im Hörsaal 508,
2. StoClt der TeehnisclHJJl Hochschule, Eingang 12, Ecke TheJ'esicJlstJ'aße Aleis

\ t  :" !;9r1 nfr I'  ill. ni Jbiet  i   Ei e e{  r  :      f  1 .g   ir:  : ' esJ;::
Warmeleltfa ngk,elt bIs zu hollen Temperaturen." DlpL-Ing. R. Rasch: "Die Ver
wendung fcuer"fester Baustoffe in DampfkesseJfeuerungen," Dl".-Ing, H. Lehmann
(nach .gememsamen Versuchen mit Prof. Dr. K. EndeIl und Dr.-Ing. Maria
TheresJa SchuJz;; : ,, entonithaJtige S emgut- und Steim:eugmassen." Sonntag,
25. September. punkthch 8;15' Uhr: Fc,,rtsetzung der VOJ'tragsl'eihe in deI' Tech
nIschen Hochschule, HÖrsaal 508. 2. Stock, Eingang 12, TheI'cs!enstraße Ecke
Arclsst!aße. Dr.-Ing. G. Gerth.: "pie A1,lfbereltl. ng von KaoJm und Ton." Dipl.
r g. W. S hlege : ! Neuf' .ungen 1m femkeramlscheII Maschmenbau" (mit Vor
fuhru!lg emes F'Jims). DlpJ.-Ing. ]'1'. DettmeI.': "Die zukünftige Entwicklung des
Tunnelofenr:; in der. feinkeramischen Industne." 'Dr.-Ing. L, Stuckert: "Kachel
glasuren rm  VerS(',hle Cnen TrUbungsmittelll." Etwaige Anfragen sind zu richten
an den Verem Keranusche Woclle E. V" München, Thcresienhöhe 14,



Neue Hypotileken1Jedlngu.nge-n. Das Retchswii'tschaftsministcrium gibt ein f H cl I t 1I
Rund-schrclben des T eiters der Rek,hsgruppeVersichernngell bekannt, das sich    mra @,
mIt den Hypotht'"kenbedingung-en befaßt. Die frilhet'e Richtltnic, daß neben einem -  ! HJjW
i   n von 5 v: H. der c:inmalige Abzug bei Neuausleihungen höchstens 2 v. H.  ;t!iI " 
1 v,R.
sich auf lBaläIIGl'lldex

1913=100
Februar 1938 -136,0
Mai 1938 - 136,]

Hypothekf'.Jl. Fül' die Zukunft wird von einer Staffelung nach der Hohe df'f
Hypothek abgesehen und als Richtlinie fe tge"et?t, daß die einmalige Verlän
gerungsgebi'.ihr bei Festschreibnng- auf mindestens zehn Jahre bis zu % v. H.
l:!etragcn kann, für mehr als fünfjähl'igc, auer "Wf'niger als zehnjiihrige Fcst
schrcibungsfrh;ten. bis zu ¥.I v. TI.

2 J\£iUionf'n RU. für "SdIÖlt!teit der .Arbeit". - :Riesen.-Bauvorhabf'n ,im Gau
Oberdonau. Die Betriebsbesichtigungsaktion. die die DAF. im Gau Ob.crdona\l
ZUr Zeil planmäßig durebführt. 1lat gezcigt, in welchem verheerendem Zustande
das System die Betnebe hinterlas.<;en hat. F..s ist oft geradezu himmelschreiend.
unter wp.lehen Urn ;tänden die schaffcnden Menschen in den Betrieben arbeiten 1.
mÜ!iSf'n. Zur Abstel1ung dieser UebelstämJe !lat die DAF_ nunmehr auch hiel'
einen großen Erfolg erzif'lt. Die BetricbsbcsicllÜh-"1.lII.gen bewirkten. daß sich die
Betriebsführer bereit erklärten. Bauvorhaben im Werte von insgesamt 2 Millionen
Reichsmark zu verwirklichen. Darunter befmdcn sich Objekte mit einem Kosten
aufwand von 100000 bis 200000 RM. Hauptsächlich soHen Wasch- und Badc+
räume, Ausklcidekabinen, Aufenthaltsrämne. Ent1tiftung::;anlagcn, Ent.staubungs
geräte, ArbeitserJeic,hterungen und bellere Arbeitsräume g€SCha£fen werden. Dazu
kommen noch die Bauten von großzügigen Kamcradschaftshäu5torn mit allen
dazugphörigE'n Einrichtungen. Gri.lllanlagen und Sportplät.zen.

"  ="

Januar 1938 - 136,0
April 1938 - 136.1

März 1933 - 136,0
Juni ]938 - 135.8

Baustoff=ll'IIdex
1913 = 100

Juni 1938 I Juli 1938 I August 19388. 15. 22. 29. 6. 13. 20. 27. 3. 10. 17. 24.
118,7 118,8 120,3* 120.3 ]20,0 120,0 120,1 120,5

* Durch das Statistische Reichsamt berichtigt.

Tariiangelegenheiten
Neue TnrifordnU11gcn. Im Reichsarbeitsblatt Nummer 21 vom 25. AUg1.!st 1938

weIden foigende Tarifordnungpn veröffentlicht, die dadurch Rechtskraft erlangt
haben: T.-Reg. Nr. 677/1: Abänderung der Tarifor(lnung für den Bau der Hohen
warthetalspprre vom 31. Dezember 1936 (betI'. TrennuIIgszulage). _ T.-Reg.
NI'. 1487/2: Tarifordnung für die Bauvorhabf'n der ElbstrombauveTWaltung- Magde
bnrg im Wirts('haftsgebiet Mittelclbc. "- T.-Reg. Nr. 2463/1: Tarifordnung fär
die bei der Niedrigwassel'regelung deI" 'EIbe, Raustr€cke 20: Moritz-Kreinitz,
!IL Teilstreeke angesetztpn BHriebc des Baugewerbes. Teil VI des Heft 24 des
Rcichsa.rbeitsb!attes mit dem vol1ständigt'n Wortlaut der Verordnungen kann zum
Pn is" von 0.90 'RM. "inschließIich Versandkasten von der Gesclläft. steile des
Rcichsarbeitsblattes. Berlin SW 11, Sa.arla.ndstraße 92/102. bf'zogen werden.

Todesfälle
Frankfurt Oder. Ba!l\rnte1.'ueJJ.mer Otto r  0 sen s k y, 72 Jahre.
Halle SaaIc. Ingenieur i. R. Heinrich S t a r k:  , Südstraße 51, 83 Jahre.
Obermuis. Baumeister Marlin Fe i g e.

Zeitschriftem;clJau
""re;r :kennt nnsel'e Künstler?" Das ebenso eigenartige wie E'dolgreiche PTeis

ausschreiben von Velhag:en & Klasings Monatsheften wird im Seplemberbeft. .  t;; d :t   i  .e  t
ngs

eh ZimTIler
r im Schat

ten seines großen Vaters geStanden hat. Jilbenso ist farbig illustriert die an
ziehende Plauderei dei> DJcbters Fl"iedJ.ich Schnack über "Bildmalerei mit Wachs".
eine prächtige und merkwürdige Technik. An erzählenden Beiträgen bringt das
Heft den Reginn eines ucucn großen Romalls von Lenelies Pause. der .seit kur2ern
aUgemein bekannt ,!<;ewordenen Dresrlner Dichterin: "Wurzel und Wipfel". Eine
NoveIJe von Ernst Zahn und Josef Wincltler schließen .sieh an. Den Streit um
die Kün:1g-inhofer Hand ichrift. die bekannte tscheclIische Fälschung Wenzel
Hnnkas. die vor tibet" }Jundert Jahren einen durch Jahrzehnte währenden und
aueh politische Kreise beschäfti,!renden Streit t1ntzündet hat, schildert spannend
Dr. Karl Hans Strobl. Aus der Welt des Gartens schöpft Dr. Arthur Koet:,: die
reizende Plauderei "Zwei Originale im Grünen". "Kleine Erlebnisse in Fl'ank
reich" beriehtet mit dem ihm eigenen Sinn. unter dem Gewöhnlichen das Bf!
achtenswerte zu entdeeken, Dr. Rudolf Peche!.
\Vi1.'h;r.haftlic"he Kur?:bricfe über Steuer-Verkehrswesen, Wittschaftskunde. RudoIf

L01.entz-VerJag, CharlottE'nbunt 2, Berliner 8traße 41/43. 1p. Jahrgang. Be
zugspreis vierteljährlich 7.95 RM.

Inhalt der Lieferung 34 vom 23. Augu;;t 1938: Neues zur Rinheitsbewertung-. Von
Rechtsanwalt J)r. BralJdt. BerUn. - Ansdehmmg der Bf'wertungsfreiheit fur
kurzlebige Wi! tsehaftsgilter durch den ReichslinanzministBr. _ Neue Recht
sprechung zur Einkommensteuer Von RegieI'ungsrat Dr. Sf!Ile. Berlin. - Tl'iI
wertbemessung (SI:hIuß). - Errichtung" von TestaTncnten und Erbverträgen. Von
Obedandesg"crichtsrat a. D. Dr. WiIhellll Mann. "8erlin. - Steuerkalender für
September 1938. - Kurzbrief-Woehc NI'. 34.
Nacl1ricllten der DeutscJJ.e Linolewll-'Verke-AG.. ßieti hein).
Inhalt der Nummer 32 vom August 1938. Die Elwciterungs- und Umbauten des
Ministeriums des Illllel.n in BerUn. - Aus dem Reichsfinanzministel'ium. Ber1in:
- Das Generll.lkommando HannovPl.. .-. Das Hee s-Standortlazarett bei Do
nal1csehingcn. - Aus dem Röntgenpaviilon dBS Rudolf-Virchow-Krankenhause;:,
Berlin. - Die Lindenkirchp in BcrIin-Wilmel"sdorL -- Dei' Verwaltung.sbau des
Aluminiumwalzwerkes GmbH. in Wutösehingen. - Neue Sparka.<;senbautf'n. _
Wohnungsballtf'll Berlin-HaJensee. - Zwei Ei/:"enheimbauten. - Zwei Innen
räume. - Die KonditOI'ci l....rank in BreslalJ. - Das Cafe- Huthmacher in Bref';Jau.
- Das C'orasthaus .,Zum Hirschen" in Nürnbcrg. - M.A.N.-Omnibussc der Stadt
Nürnberg. -  Weehselstrom-DoppeJttiebwll.gel1 der Deutschen Reichsbahn.
Tecltnisclu  Bm;tinmlnn en für Zu]assnngcn }j( ucr Bauweisen. Bej]age Zltm Heft

des ZentralbJattes dei. BauverwaHung. Verlag VOD Wi!helm Ernst & Sobn.
BeJ"lin W 9, Köthnp]' Straße 38. Einzelpreis der BciJagc 0,50 R.,![.. zwsamrnen
mit Heft 1:12 1,30 RM.

Inhalt der LiefE'rung 32 vom 10. AW ust 1938: D<JJ" Ueberga:ng der Zulassung neuer
Baustoffe und Bauarten auf das Reich und die Neubearbeitung der Technischen
Bestimmungen für' Zulassung nener Bauweisen (DIN 4110). Von Oberregierungs
und Baurat WedleI" BeJ"lin. - Technische Bestimmungen für Zulassnng neuer
Bauweisen (DIN 4110). Rundschreiben des Reichsminislers vom 12. Juli 1938
IV 2 Nr. 9600/6-.

}<'rachtcrmäßigungen im Ralllnf':ß der Arbeitsbcsc1mfil1UgSmsßnahmcn. Die von
der Deutschen Reichsbalm für die Beförderung von Gütern im Rahmen der Ar
beitsbesehaffungslllaßuahmen der Rei.chsl'pgienmg. und zwar der Arbeits
programme 1936, 1937 und 1938 ftlt. Notgebiete. insbesondprf' in den Grenzbezirken.
g:ewährten Frachterllläßigl1ngen werden naeh einer reichsbahuseitigen Kund
machulJg noch blS zum 30. November 1939 gewählt.

@ir@i!\!iölllliiJliOiSBJIf<l!is(!;o
(Aus "Wirtsl.:haft und Statistik",)

Ware und Ort

Stabeisen. Basis Oberhausen . . . .
formeisen. Träger Basis Oberhausen ....

Mittelbleche, Basis Essen } . . { .Feinbleche, Basis Siegen ode  DJJhngen .
Kupfer. Elektrolyt, Berlin . .
Blei. Berlin. . . .... . : .
Zink. tlambllrg , ,
Zinn, liambllrg ..
KupferbJeche, Berlin
Zinkblech. Berlin . .
Mauersteine, Ber1in
Dachziegel, Berlin
Kalk. Berlin . . .
Zement, BerUn ,
Zement, Breslau .
Zement, Leipzig .
Zement, München
Zement, Essen. , . . . . . . . . . . . .
Röhren. scbmiedeeiserne ab Werk, Berlin .
Rbhren, gußeiserne, fr: Berlin . . . . , .
Kantholz, Beflin . . .
Siammbretter, Berlin .
Fensterglas ab Werk,
Dachpappe . . . . .

IMe ge - I MO; ;   ,  ; Zi!L
n durch- . (1913

cboitt! -lü!})

l' 110,00 I 101107,50 I 95

130,90 1 103
" 144,00 109

100 kg 50,96 ,).J
" I 18,311 41

16.94: 37
2  :g  I

1000'SiCi.   :ig I 1
10" 21 : g i m

318,001 103
308.00 I 104
356,00 I 103
:;84,00 I 104

lOÖ m 3i :   I ;

1 Stck. 3.46 11 cbrn 57:00

d;&'::, 3U ! 1
Holz

Verstuß gpgen die P.rei"regclun)::" in der
wachungsstellc beim Regiet'l1!Jgsprasidt>rrten III
wer bp itzer im Kreise OeIs wegen Verstoßes
dem Gebiete dei. HoJzwirtschaft in ZWE'1 Fällt'n
,,(1000 RM. festg-eseb:t.

2000 RI\[. Geldstrafe \\cgen l>reisi]I)f'.r chreitun!;". DeI' RegiCl.lmgspra mlf'nt III
Flankfurt Od., Pl"eisüberwachung stclJe, hat Über eUle 1'1.i\-ä.tforst\.erwatÜmg ries
ihm unterstellten Bezirhs ein!' Ordmmgsstrafp in Hohe \on 2000 Ri\L wegen
Uebersehreitung deI' durch Verordnung \"om 4.  'Tai 193-r i.JbeI' die I'reisbilrlung
für Kicfernstamlllholz festgelegtt>JJ Preise \'erh:ingt.

Uehel'tragene Arbeiten und LieferunJten
Brcslau. Der Firma Th. li'aulhaher, T,adenbi'lu. Bt'esla.u. KJnstl"!":>tI"<lrit'" 18,

wurde die LJefenmg dei. Werbermlagen bei delJ 'llilulidten Vcranderuugpl'l ?.JEI
Verwaittmgsgebäude dei' An:hime e-s. MärkIsche SÜ'aße 58/72. und fiie Lif'-fE'nm
der Werbf'schilder bei dCI' NcugcstattJwg der Außenfassade, RCll,:"chestl"aßc 2Dj21.
ü'iJertragen.

die    f ;    Je '  r;r !d ta e  .' d  dir  I  b   ;' el UBftl.;;;t  ß:tif C13f ;il.Wf(  i
Mettke, 13reslaJ.}, B1trcnstraßo 11. llber.Ü'agcll.

'D IIfi!j\ij ' e i!!fllJ
Beantragte VerJ::leichsverfahi'en

Lau e 11. b 1.1 1" g Pam. Stein.setzmeistel' Paul Gr:aflzÜI. Straßcn- und Tiefbau<
geschäft. Lauenbm.g Forn.. Lohruühlenstraße 1. Vorläufiger Verwalter: Rechts
anwalt Schiplak, Lauenburg Porno

Eröffnete Konkursverfahren
Ne i:> 15 c. VermessungSlngenr(:ur Fr:ahz Graf. I.conkul"sverwalter: Re(.hts

anwalt DI'. GIog-el', Nelsse. An:neJdefrist: 14. September- 1938.

Aufgehobene Konkursverfabren
La a g e Mceklbg. Maurerroeister Ludwig Hehl, I  agc.
Pla u e n Vogt]. Baumeister Herrnann Max BaUJllgiiJ tel, Planen VogU.
S t e t tIn. Diplom-Ingt>Jliel1l' Oito Jagow. a.lleiniger Inhabcr des Ticfbau

ges häftes AibCl-t Jagow, Stettin, Aldammer Straße 30.
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(Fortsetzung)

Dfa W. 1J,!!!iID€!! l\\I\%)wqlj I'tIJ,!l 1! m3!1iI11iii!

Düsedau, Post Osterburg Altmark. Scheune des 'Bauern {ierichc ab
.gebrani!L

EiJci1]:1urg ThÜr. Der erste Spateustich zum Bau zu den VOll der Stadt
\"erwa!tul1g" geplanten 90 Wohnungen \\'ltrde getan. FÜr spMer sind
noch weitere \Vol11lUn.Q:sbauien vorgesehcn  

:Elterlein r:rzgeb. Stautverwaltung läßt das Rathaus auf dem Marktplatz
gr,iindlich

Genthin, Kr. :-1tadtvenvaltung plant den Bau von 200 VoI!i:s
\\TOhnU1JR{.'!1.

Gößlow, Post QuasseI, LÜbtheell. !\>leckt. Zwei Scheutlen auf dem Gute
GäBlo\\' abgebrannt.

GrevesmühlcJ1 Meck!. StadtvenvaJt. sieJlt d.ie Errichtung ei\1e  SchwiJnm
bades vor.

GroBbreitenbach ThiJr. Zur J«(einsied/ung wurde der erste Spaten.stich
getan. ZUl1 eJ1sl wel den fünf DoppeJ-:J-:infamHienhäuser en ichtet.

GrofJ Ottersleben, Bez. JIilagdebnrg. Die Gemeil1deverwa!tun.Q; will den
\'olks\\'ohnU11gsbau fördern. Nachdem die Garten- und Baugenossen
sc!mft 20 solcher \VoJmun;,;clJ errichtet hat, wH nunmehr mit dem Bau
von 20 weiteren VoJbwoh!ll!i1gen für Kinderreiche begonnen werden.
Nach fe!"tig.steI1ung dieser Bauten werden wiederum 20 iu >Angriff

1Jlmgen
delt
saHen,
stoifc
kÖnnen.

MyJau Vogtl. VOll den dreI Hausern, die an der Kiesgrube errichtet wer
den, ist bei cinem 1l11t den Maurerarbeiten begonnen worden. Bei dCII
hciden <ludern liÜuserrt sind dIe Ausschachtungsarbeiten im Gange.

- NadJ Mittel1ung des BÜrg:erllJeister.s wird das Land zwischen
l;Zotschaucr und SchÜtzenstraRe fri!" dic Siedlungen, die im nächsten
.ft ijhiahr errichtet wen/cn sa1Jen, abg:egeben. Zur finanzierung werden
Rcichsdarlehen oder J-<.eiehsbÜri;;schaften gegeben.

Nordhausen Harz. Zwedamiliel1-Wlohnhalls. Gen. 'ßauh. Otto VVeise
Skagerrakal1ee 3. Ausf. .Bau geschäft O.stwald &. Voi.l;t. Wernigerödel:
Straße 30. - Neubau eines 5eiten- und Hintergebäudes. Gen. Bauh.
A. Eckardt, Kr;:t11iehstraße. Ausf. Bangeseh. Selig &. R.oh!fmg Scllützenstraße 25 a. ,. ,

Philippsthal \Verra. flil Werksangehörige des Kaliwerks wird in K'lhze
eiIJe K!cil1sicdlullg an det" J(!ecJ1;aJ lenwand errichtet werden. ZlIn:iehst
sind vier Doppelhäuser tnlt acht Wohnun.gen g:eplant.

Pirna Sa. 1111 Stadtteil "ttermann-Oöring-Stadt" sollen \veitel'e Volks
woJmullg-en ct"richtet werden.

PJanitz 5a. Die BezirkswollI!uJ1KSbau GmbH. ZwickaI1-Land baLLt gegen
w irtig al1f dem Ge(;jnde des Rosen!Jages in PJanHz-Ost ein Zwö]f
fa111i1ien-Wo1mhaus. femer sicht dIe Ciesellschaft dic f':nichtung von
zwei -weiteren Seehsfami!ien-Wohnhäusem vor. Mit den Arbeiten wird
Crst begonnen werden. wenn das. Zwölffamilictl-Wohnhan.s fertig ist.

Plaucn VOQ,;LL U!lIbau der ehentali:;;cn Iiandelsschule. Gen. BiuJiI. Stadt
verwaJtung. Bau1. StadtbauanJt.

Seestadt Wlsmar MecJd. Mit den Bauarbeiten zur [rweiterung des Bahn
hofes ist oegonnen worden. Vor eschen ist eine Vergrößerung des
lÜumes für die uepiickabfcrtigung lind der Einbau von zwei neueu
f'ahrJcat"telIschaltern.

Stargard Meek!. Studtven'.'a1tung p]alÜ deH Bau einer Schule. _ NSV.
jJ[ant Errichtung eines Kindergartens.

Stolberg IiaJz. Oast\virtschaftshaUs. Prolo Bauh. M. Piotrowski. "Atlsf.nicht bekanut. .
Subl, Kr. Sch[ensiuj:;cll. Dic GelneindeverwaItunR beschließt in abseh

harer Zeit den Erweiterungsbau dcs Kranl(enhauses. ,r:Ür den ,Bau des
liJ.-Hehnes \vurden 10000 l(M. zurÜckgelegt. 'Wcitere 20000 RM.
wurden für dcn Bau eines Sportplatzes eingesetzt. f'ür Entwässerunzs
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.:projekte sind 2;30 OOO.-R.M. vorgesehen. In Kiirze ::loHen JO{) Eigenheime
errichtet werdcn. r Ür Straßenumba(\arbeiten und -erueucrungen wur
dCII 160000 R:,M. ausgeworfen.

Süp.titz, Kr. Torgatl. SämtJiche Gebäude des tlofes des Bauern Paul
Mahler..abgebrani1t.

TeicbwoHraflIsdori ThiJr. Auf einer HÖhe hinter deIn Gasthaus "Zum
grÜnen Tal" .wurde der Gruudstein zu einem Haus der Jugelld. ge
legt. In drei Bauahsehnitten werden das lIitJer-JlIgendheÜn, ein f"cicr
raum und eine Turuhallc.crrichtet.

Walkendori Meck!. Oerneindever\valtung plant dcn Bau einer ScJmJe.
Warin,_ Amt Wismar lVleekl. Stadtverwaltung hat mit del11 'Bau von neun

Kleinsiedlungshällsern begonncn.
Witkau-IIaßlau Sa. Zweifamihen-Wohnhaus. Gen. I3al1lr. Bäckermeister

.Pranke. Ausf. nicht bekannt. - Von der in NI". 28 ,!.;cbraehten Meldung
Liber die VerhesseruJ1Z der SchnccberRer Straße sind die Vorarbeiten
im Gange. Umfau,!.;rciche ,Beschleusnngsarbeitell werden durchgeführt.
Sämtliche AnschlÜsse werden erneucrt. DIC KU1Jststeil1pJatten für dCH
'Fußweghe1ag sind angeliefert. - IFeuerJöseltgeriitehaus (KosteIl
50000 ;RM.). O:epl. Bauh. .'3tadtverwaltung. BanI. Stadtbauamt.

Zschonau Sa. Stadtverwaltung sieht die f:rriehtuIlg weiterer Wohnung-cn
vor. - Die Siedlutlzs.Q;enossenschaft Zschopau feierte das Richtfest nil"
die in NI'. 27 gemcldeten 36 Wohnungel1.

Zwickau Sa. Parkstraße. Mannschaftsheim. Gen. Hauh. Zwickauer SnorL
klub. Ausf. nicht bekannt. - HindeIJ1)(1rgstraße. Großer t:rwettcIlmRS
bau. Beg. Bauh. Auto-Union, \Verk Audi, Z\vickau. Ausf. nicht bekal1I1t.
Mit dcr :ErTkhtung der zeplanten Neubauten auf dcm Gc

Jände zwi.scheiJ dem TaubstllITlmenheim und dem Kuhhc1,l::werk ist
jetzt heKonnen worden. ,Als erstes wird ein f:ckgebiinde al11 Kuhherz
wcrl< errichtet, zu dem hereits der ürullU gegraben wird.

Po elJ\1
RadzloJlkau, Kr. TanwwHz. Hier ist mit den1 Hau ewer vierzehnh.lassj ell

Volksschule begonnen worden.
'Rylmik. In der Stadtverordnetellsitzung wurde der Umhau der Kaiser

\Vilhelm-6traBe (Koseiulzkj) beraten. Noch in diesem Jahr s01l die
5baße vom Bahnhof bis ZU\11 Gymnasium neu angelegt werden. Die
Höhe der Ko:.ten-beJiiuft sich aüf 68'000 Zloty.

""'''''''',"''" "'' =<-<""" OI<""""'_?  ' S)'Mij,k ..-,1H;;, "" q, J ' .   '=""",,,,"" "' &"'  ' '''!<t..

Amllieb vDrgescbriebene FDrmulare lür Dringlicbkeits-Antrüge

Nr.134 W'ehlfmeclliltSi4i!!Mlltlfä!\iJe
Bestätigung für Wehrmaehtsaufträgc Zur Erlangllllg bedarfsschein
pHichtig-er Rohstoffe
1/2   C! e .!l z\Vei   i_ i£:_ 20 Stück

RM 1,- u. 0,15 Portü
Ni"   135 AufteillIn  des Eise!]. und Stahlbedarfsvon. . . ... .. '" Aufträgen

1/ 2 B02;cn einseitir.c 10 Stüc k   O_ !!iek- RM i= u.- 0,20 Porto 2,- u. 0.30 Porto
Nw.. 136 Bcstätigung für dic Dringlichkeit der Lieferung VOll Schnitt

hölzern
)30  en z} ve iseitig 10 Stlick 50 Stii ck

RM 0,50- u.1),20 Porio 2,-- u. 0,30 Porto

50 Stück
2,- 1\. 0,30 Porto

zur Al1sfilhnug

!}   Amilieb Vorgeschriebene RerhnungHommlnre

f Nr. 437 1/2 Euge.u 20 Stüdt 0.50 R::>f -I- 0.1;:; R f Porto50 " 1,-.. +0,30" "
für { Nr.437 1/, Bogen  O StÜck 0.50 Ri\I + O,   RM Porto
Bauämter I 25 1._ " +- 0.30" ..r. 437 Einl. 1ft Rogen 0,50 RM + 0.15 UM Porto1.-" +0..10" ..

f Nr. 4sg 1/2 Bilgen ..  :       :     P  to

j Nr. 438 1/, Bogen  Q Stück O <;O RM + O, ;i R::\I Porto

<) '. 1,-" +0.30.. .'
NI'. !138 I<:inI. I1 I Dogen 10 Stuck O,to R"  .... 0.1.'1 RJ1,r Porto25 .. 1,-.. -j-O)?O" "

J Nr. 439 J!2 Bcgcll 20 stück 0,50 TO\{ --I- 0,15 RM Porto
5.0Stuck 1.-RM +0,30" "

Nr. 43'J 11 1 Bogen 10 Stuck 0.50 RM + 0.15 RM Porto

, Nr. 439 Ein!. Jit Bogen 2;')  :50 RM.t 6:   RM: p  to\ 1,-" +0.30 " .,
{ Nr. MO Titel !!2 B'Jgc . n 0,50 RM + 0,15 RM Porto

Neu: für 1 0"0
Flakabllg. Nr. 410 TI uris. '12 Bogen  Q St Cf,; 0:;; R 'I : Q,i5   I p() ta00 " 1,-" -1-0,,,0,,

Lollilnbeuliel mit firma und Aufdruck aller AbzUge
Tauen ell1s. gIalt8,5X13cm 1 2 3 Tauo>. 9X14 cm J 3 5 Taus.
(utldurchsichtig) 6.40 5.50, 5.30(j1  (>.90 5..80 5.50 o:ro
Lohnbeutel für Durchscbreibbuchhaltung fü. alle Systeme
Preise auf Anfrage ,Mus(cr bei Atlfragen erbeten
Gehaltsbeutel mit DurchschreibbJatt 14XZO CJJ1 sr. lUO 500 Stucknach amtlicher Vor.schriH 2.- 3. '::- -i
Gegen Voreinsendung Bei Nachnahme 0.30 RTu G'-;bUhren mehr

für Heos-es.
SiandorU
verwaltg.

gör
Heeres
Bauämiey

Briefblä«er (2echnungen Karteikarten ßuchungsformuJare
Alle Druckarbeiten für Geschäfts- und Privstbedarf
Ein- u.mehrfarbige Werbedrucke in ßuch. u.Offsetclruck

REHMER '" MINUTH, Großd i!Ckerei.Formi!larverlag
ßreslau 2. Tauentzienstraße 29 . SaA'<!r.58844 . GegrfJndet 1699

,Postscheck: Amt ßreslau 31 91
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. ... '" u. Baustoffe Baugewerbe
_:: I f ,  : e .offen.  lc   ha ?ja n , :_:I  fJ Seite  ..  eilen Od:6'M li et:r  lsp altig 5;40 RM. Ers be      "    =

:JIl tt lfa, :J[(jlJEUill. =, Cli!Jtdemril,;;dtilf<lJl.11!!1d Oblau; Schmidt &. Sohn..IJabmstr: 27, lllii..i.." UiiI<! Pi"",,1
':!l "". dd tl -!£,tP. cill tIoJzgroßhandlumr - Sa ewerk Breslau. Ernst Grache. Kom.   Ges..M eliUJl  MBJ.fiff.ß)IfD.u ::::: .Cltii! Baumasthinen. und Geräteverleih Para{liesstraße 2, Telefon 56579;

Bft,b«iBäl!:h!i4!Jn 5sti@ffe I Breslau. Oerüstbau-Ges.A.l1.J:Doer- (hem. ILab@rI'atorien

A WE G E - Chemische Erzeugnisse, KC'E!lnz & C@.,. Inhaber M. Seidel feTt, Mkhaelisstraße 64, T. 40156 BresIau. Dr.-Ing. F. W. Althoff. VDrm.
G. m. b. II., tlamburg 39 . Bau.. Abbruchgeschäft BSi."u'/illafteli"islien Dr.'R.vVoy,Palmstr.39,Frnspr.57674;

, Ausführung: von Spren g un g en I  ' I Eaustoff Ifandetsgesenscl1aft 1 1m! Dr.Werner ßrünig, Hande]schemikerIaIsra4!:kelli  ._..!I re:::I.....b ..   e" I Lohest ß 6 l ' I ' 3 1... .\;,\I .... ""'  <i& Carlowitzstraße 96, Ruf 41168 laIe1l"wlliard2 8: Cc    ra e , eemn, 207; .
111 0 r i tz R a rÖi:g  th OI    he:    Breslau 1, Brigittental 21/24 I Da hpappel1afabf'ikeß

AßliiIängc:u' J!'crnspreeher 41218 Br 5 " t SlaI1 74 ' AdoIf Iiunisch, Trebnitzcr

laIeUeßllchiu5'ilml$köi'peFl'ia r!iJ[eVII ' "paUI Coenegrachfs I r. Iso. Tel. 44044.Leipzig C 1. !.cipziger BronzcwareJ1-   . -:.,- ß"P" '>,:: Ziegeleiiabrjkate DaehsdJieferrg N:!\.!!ns sddeQe1?fabrik l1änsel & Heydenreich, Kohlcn-   Breslaul,Krcuzstr.13/15, Tel.464.i5. Waldenbur  Seht Dachpappenfa:brJk
straBe 18-20; Ruf 30678 u. 30769. Gothaer Waggon fabrik A.G: B I _ Kurt Sindermann. Fer,lspr 526i»li'alli2seile l" S aU: franz tIahn, Vinzenzstr. 25, Dach:5 ejne .

4t 1liJ r lm h i, «t i la M :    SSi;IJrs      .U8  41  b::reH  e: 3 Z9to., Neudori- Br  l . fr'h TIz    n2 Vinzenzstr. 25.
X,,", U IlUII   iS BII!; stra e. 63. Telefon 36.04; . l:Ia. ::; Ce:r 9

D r' hlkonfor H n ! ' nl H ' 01 " IH. - 6. I:;iindnefj'a Vor "Igte Hresl.uer B.nm.ten' I Froiwald,n NS. Aktien-Ges. Starmu v.; u   al  n:I1ändlef"G.m.b.tl.. BresJau, Dachziegelwerke F 13 ]4;
leipzig C 1, Goethestraße 2, Fernruf 14019' fAltm.ihliifJ.fm.fi]f€!!1fP Marklsche Str. 24126. Tel. 5 zn 411 Freiwaldauer 'Da h 'ie el  rke:

il2e Gottfricd Lindner A...G.   I .JIehlf'il tfJh. C@.. 1 _ .Gebr. Butz, Telefon 54BrÄ   1  k' ig. Gristav NeumaIlI1,   ß          1    I  eJl :fi  :r;  i RI14; 4 I Br. KI. Gandau I Ta!.5046B, 93464 I Plg    i   b    e l  ';  (ts;g

I!J Baurna-Bauplatlen . Balllaffhanfiel 11I 1 Nr. 11 (gegründet 1906):i i;a:IaI i\lI;' ß  a v  ;r  <I:  :l b  .  Ar«:hite5Ki4!Jti'BMfßaltimen BauschMRzid@ftie DraMseflßclti!e u8d :>gew£!I'ee

MockauerStr.85J91, Tel. 52356/56152 Breslau. tIciIlri-ch Klette, Elsasser. BresJau. A: KaJIinicb, Ingenieur, I Bresj u.R.ichardGrüner.Drahtlaul1fal1r.

Straße 12. Telefon 352.38 Generalv-ertr. für Sika, Tel. 81566; u.Elscnb:w,Thcresellstr.Hi.Td.20355
:   r i        U!Klmne, [)fmp-  bphaUarbei e6t P.  1otzko, Ing., Liposit __ h     ; r.  6  ;r.z:r50 I g: P. Czok.

fc1straJJe 15. TeIet:on 65890 BresIau. Adolf tlllnisch. Trebnitzer Nipax u. a. Chemische Baust Waldenburg/Scbles. Scbles. DralIt
Slr. 74/80. Tel. 4 40 44. Breslau, Berliner Str.I4, Tel. 2877 ::;cwebe. und Drahtgeflechte- PabrikItUimmer . tiufzüge GmbH., Postschließfach 88 Tel 105/6

Leipzig W 31. Carl ReißmanIJ, MineraI- Brcslau. Brest. Aufzug--f'abnik_ ,\V.iIb. Bed u:hLn1se8 .. . EdelplJlt  . .
miihlcn,Altc Str..31, Tel. 40546, 40735 Kolbe, tIu'benstr. 64. T. 32687/37594 Br  I i  t   tar  a f'  f lre I ¥ 7 '\; Breslau. Gebr. Iiuber &. Co., Neu.

I' Carl Flohr, AG.. Breslau, Schwe1d- M. Gimmer, Matbhiasstraße 31/33, aorfstraße 63, TeJefon 367 D4

.. I niberStr.lO/lI, Gerstelhs., T.29140; Ei ßtl   lIi M.b. Emd Kali ne rAlfred Kretschmer Aufz.l!wa'11 Katha.    e: r (t  : . li:l h :  ;aße 54. Br sla  S .  urjs    : orfstraDe RSZ . . dIe 1 P ki t U: rinenstraße 7, Te!' 235'34; , fernsprecher 33853 Telefon 34558; . ,
weH: me erassu  "rall ur a. J fritz Neutscbel üeorg Köbsch, Sfeinstraße 97. Otto Rüttner, tlerrenstraBe 23

JJule.. IWwd WIesselstreiifera ¥ f.s  5  11l den Lmden 5   !  n S   t f ;, KJempnermstr.,    l ru  ;[  : Straße ,der S_\Po]ke &. Jakobowski. BerUn SO 16 f'riedr.-vVH11.-Str. 5. Telef. 28662 Nr. 28/30, Tel. 36462;

' lI \V. Pospieeh, Aufzugbau I   Kurt Sydow, Breslal1 1, Vorwerk- Pranz Krause, rngenicur-Büro, GJolJ.,eicllitbaß!lß9la f!:eli'ilstii'eiifelHl B RES LA U I ' straße 17 Telefon 59365 ganer Str. 7. Tel. oS 60 89'Polke & Jakobowski. BerUn SO 16 '. I j 10 GräbJ; e    4tr.471g)ß I,: geDeWH':lIit Im Sh@g'ßgefrB !i'mke&1 Oswa!ct Rebhahn. BresJa{l, ScJli1ler@l@ßiä'fBüge öfrii1e&" ßreslau. Griihlin.'2: &. ,Rex. 'EUerplatz straße 21, Fernsprecher 3 1437;
Leipzig C 1. Max Pra,g-er, EJiscn- Basalt.. !!.IIftd G!1oiJj1!ili werke Nr. 1 b. f'ernruf 2 39 51/52; mOeh@r@ffi!@R@fI"en

straße 31. Ruf 3 2137; Bb tJft  gi; 'at ks ;a  h a J. 3ii .fieOßuchtßllragiik@!I'  !f..GiI'@Bh. Br  I  . h M t h t n b
PapBersäc5Ke laIa&!lIbe5chDä e B      '64   1 Kretzschmar, Ring 48, Urbau z .k.K o  : :t;.g8h   T4 8 5

Polke & Jakobowski, BerHn SO 16 Bresiau. Rab. FiiIIrborn, Nchf., E. Graul ,laIel@)!!\u1lI1isc-heli' Fartßell'il  !!..ae e
Plaaen, waS$erdic  e   f esg   sg .,l lo te s .l       :  tr g li    . : t  ; f

Polke & Jakobowski, BerJin SO 16 r- 1\; Ohl St dt T  86 62
H. l ut S     rt  Bf;,r hof t aße 2: !:=e3dbahnen  ß,@k@N?1!@iiivem
J:J  ons  ;   , Kom.-Des., Oh- JSe!t@Vllwaren I D@&1i [I
lauer Str. 2]/23, T'elefon 52951; ;Breslau. (iebr. ffube. r &. Co., Neu. @ Aktiel1ge e SCha!f

lIau!!:j1lase!'l'eiieiil dorf.straße 63, TcJeiOn 36704 tIauptsitz: ßcrJin \V 35.
Breslau. .Oswald \Vcnzel, nur Kupfer- IaIUltxal@leUell' VNkaufsstelle: 3 m$!!,; U

schmiede.straße 26 Tel 51,563' BresJau. Paul Kreuzer. Bresla,u, Amliauptbahnhof2. Ruf: .51862

Ricbar.d Wenzel, O'UI" .o'-räbSChe er l ' Weinstraße 5. Telefün 42922;

Straße 20, Telefon 57768; SehIcs. .T'el.:-O  .",Loske &. CD., Friedensbahn
lalau", Ulmi!:!! Nu!zh@hi:.er Tauentzl'enstraße /6. TeL 58144 Gesellsehaft f!ir Hanpt-, KIein- u.F'..ld
Brcsiau.Burschik&Mann,Dampfsäge-u. Telefon  und BJitzahIeiterbau   bahnbedarr IllIt lJesehr. Haftung.

Hobelw.,OfenerStr.517:Ruf50404/20218 I Kaschke & Merettig, Breslau IO" R Gleiwitz,Krollp!inzenstraß87 Rllf  63-f

I I Lehrndamm 98, Telefon 43822. Verkaufsstelle ß't'eshm 21 I"ars<':Y:"J
Eichner & Seibert liolzhandllIIIg, straß'o'- 1. Ruf 8037D '

LagerMatthiasstr.158a,TeI.4 5713,  gj«2a Ueätefj'..MaRel!'iiaßae  VCi   .  ": ell:RUfG ;  tz, Adolf - Hitlet..
I 1ief.Kantholz;Dielung,Treppenstuf. Breslau. Julius Sckeyde, KOll1.-Ges.,

Ohlauer StraBe 21/23, Tel. 5"2951;
Rud n f'ried.rich, tlolzhandlung u. 9@i5eli"

tl.olzbearbeJtungswerk,BresJau21, BresJau. Max tleinze, Schlosserei,
Emg.KLMochbernerStr., T.84885. Löschstraße 43, TeL 29706:

MineralmahIwerk P. R.obert I1oifmann,. tIoJzhandluru;, IaI!i"Mnß@nli'ilal\a
BÜro _ und Lager: Breslau 17, Breslau. A. Bur,gemeister. Rosen.
franldurter Str; 90, rernruf28065.    gfoz raB  11/if;0  : 4 5 1 J n_

Ii! I \A!iHlh.. Km@ k<i: q l ' ' , üt  .eJ; nr  :  ..n ;n 3 d 6 iohrges.,

EIsasscr Sir. 15 - TeJ : 31481 i ','; I Brüderstraße. 67. TeIefon 27566

ca !lIoIZgroßbandlung - Sagewerk ' !aücher-. Geld- u. Einl'iUl!.IJer.schrän!ce
hItz SUHel.' LDhenstß-lnstraße 17, Breslau.: Max Baumann, Breslal ' 2,, Telef{}11 86050 . Bahnhofstraße 23, Telefon 54113;

tlamburg, Stumpf Schiebefenster
Gesellschaft, LevantelJaus
Vertrctg. f. SChlesien. Thüringen,
Harz. Anhalt: Friedr.Wi1JI.Wcbcr,
VertretK. für Freistaat Sachsen:
tIermann MüHer,
beia. i.1(adebeut 1 bJJrcsden,Stosch
Sarrasani-Straße 54, Ruf 72271.

6f;;l. h: . tT ; J;e if :s   Königs- I
ber,!2, Pr., FteischbnnI{eustraßc 23, ;Ruf 3 03 80. I

Schwimml@adeinl'h:htumgeml
Braullschweig. V. Doms &. BeBe.

SchwirnnJsPort!{eräte. SpfUUgan
lagen, Einsteizele:itern usw.

Steinholz-Rohmaterialien und Stein
holzplatten

Eriurt ]1 a.
Heinze

Teeli"pr@duklle
Magdebur  41. Atfred ScI-JjlJin.  &. Co"

K-G., PeLTIrnf 34219.

Tl\afnhanOeneiinll"iiclliitl\arameVII
Brallnschwei2. v. Dolffs &. Uellc,

Turnger ltc- und Sportgerätefa,brik

U2:e
Breslau, Schm!dt& ßencdix, :Pr,iedr.

Wilh...str. 1, TelefoIl,:2 93 28
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@irmaaschnder
Breslau, Tb. Paulhaber, Kl.oster

straße 18. Tel. Sammel-Nr. 2 38 51;
Gebr. Glager, La'dcnhatJ., Straße
der SA. 5/7,. Telefon 3.3655;

trijasG:he!i'izii e "  e afaiuueFiil

Rreslau. fritz NeuischeJ, An deH l .
Linden 5. TeJ.41571: JOhan:n . eStlaag, Zentralheizungen,

f?liesea Aktiengesellschaft
Breslau 10, Ver!. Lehmdamm.

11. B I E N E K. K. _ G. fernrul 45864.Breslau 13I1ertzig & Adolphs
Straße der SA. 96/98 Ercslau 13, Sadowastraßc 31/33
Fernsprecher 84545 fernruf 39531

Minsapost &. Prauser, K.-G., BresJau,
Breslau. Gebr. Huber &. Co., Neu- Werderstraße 14/16, Tel. 4 59 54;

dorfstraße 6;3, Telefon J 67 04: WHIY SchiIler, Alte FriedJfJchstr.

I A. Klaude G. m. b. 1I.. I 22 a, TeJefon 35166;
I I?reslau 13, fr,:nz-SeIdte-Platz 7 11 11. Schlepitzki &. Co. c.m. b. H.fernsprecher 8b856 Breslau 1 Ratibor OS.

I I   I OlrlaD£rSlad( rallen !S:. RuH80U Gar!mt . !I, BuUtial. I C.. !i"{Q"II JlViIii:;;g G. II1. b. H. iI,. Bresl,u2. BhJ11;CnSlral:e"2 1>1 1  <i,i".. G OVI!:@.... I
Telefon: Sammelnr. 521 11 UM Brcslau 2, Ncu£: Tasebenstraße 30. 1

I I Fernruf 25257.Paul Ploese, Breslau, ßärenstr.28Tel. 21060. N@lzjf,9fUasie6"

Lager: Frankfurter Str. IOD. I

I1e1nrichFreese G.m.b.I1.Hre.slau5

fi$Ig,        ;r:sf  er.   rr:nl;:vY: k: it
h! fiir)trlUg r lnH. g

.1i'f'n'1!r "I'n
Br 6[a!!, ffi  r,1Uf;: 0!r '!9 I 'rd. ;\;'136:\

R. Stil!er. Taue.ntzienstr. 37, gegr.
1864. ['",e,rnsPrC'c..hcr 2794]/42;

fi iug;o Ventzky ::l
I Breslau 17, frankfurter Str. 8 0/84' jFernsprecher 29044.

Gcorl{ fIu;::;1
Schweidnlt;'" I

Fliesen, Terrazzo I
Steinholz

Ufrrstr.13,r,aI25n

t:uhK"SRUeSsQ!!iliilgen
Brcslau. !-.lax Drossel &. Co. Nach!.,

Oiener Str. J7 b, Te,j fon 21278;
E. Pa,dur, Lastfuhrlbetr. u. Boden
abfuhr, Bockstr. 5, Telef. 40384
Georg Schaer, Kies- und Sand,
Mittelfeldweg 30, Telefon 46274;
Last- fuhrbetrieb P. Weihraucl1,
Gabit.z.straße 131, TeL fon 86262;

@a"'M5 Gf!li"idte un€IJ $eiil
Breslau. Ka.schube &. Döring, Qder

straße 30. Tel. 2 90 11.

(   fia f  ll/n  sD \ fs j  rCi
\J Breslau. Dammstr.l C / 'iiHj!'rn

Rudolf Mirus, Hubenstraße 96.
Tel. 36071.

@erßstve!1lei
Breslau. Wilhelm Beck, Charlotten

straße 25, fernruf 82916;
Gerüstbau-Ges. A. u. J. Doerfert,
.Michaelisstra&e 64, Tel. 40156;
GeI'iistbau SiilTlon & lialipaap,
Kleinburgstrafle 22, Tel. 82041;

E. Stricker, mener Straße I&',
Tel. 20970;

GBa$malerrei u. Bleiverm!asllJ.'ilro!
Brcs(au. tleirlJrich Schlafke. Vor

werkstraße 30, Telefon 24514;
Adolrph SeHer. Neue Taschenstr. 5,
Telefon 2907'7;

Schneidemühl.
Max Lüder, Im Grund 5

OOslzt.anms&!lßIla@em

Richard Aast & Co., G. m. b. lI.,
BrcsJau, Neudorfstraße 84 a.
Telefon 32441/42

P. u. I. BrendeJ, Zentralbeizungsbau,
Bres]au 21, Gräbscbener Str. 120
Fernsprecher 80192

Breslau. A. Burgemeister, :Rosenthaler
Straße 11/13, Tel. 4 58 37;

OBZ 1938 Heft &5, Seite XIV 1. September

I        3 r  !! !   f l'I'..ä.i!!@:! :!

Ds@Die!i'2tpl@e:iRßn Me .maie ilanen
WaldenhuT2 SchI. Kurt Sindermann,

Dachpappenfabrik. f'ernspr, 526

J!aD@!IIIsieJ:l'/j  B:!Io=mä ßn

I1einrich frecse G.III.b.fI.Breslau 5
Siebenhufeller Str. 66 / Tel. 29110

NeuJicferung und Reparaturen

Breslau. Max Jung, Augustastr. 90,
Telefon   39 37;
Alfons Kasper, Jalou's,iö - Fabrik,
tlohenzolIcrnstr. 85, Tel 81075;
ßres]iauer JaIOllsje f',abrrik tl-erm.
Scholz,  \lühlgasse 11, T. 40127;

Ka;:neUifaffll
BresIau. Richard Scholl, WeWcn

burger Straße 8, Telefon 46443;
UHersdorfer Chamotteofen - fabrik
Stahn, Re"llterstr. 38, Tel. 40615;
Albert Thienel Nachf., Schwenck
feldstraße 18, Telefon 40474;

KDärsnDa@elm
Soran NL. T.hcodor Paul liorn, lIom.

s raße 3, T,elefon 2250

KSBnkei' lYUilld KUlmkefjf,9lalllelm

Buca Klinkerwerke Nachf.Carl lIoi
mann & Co., Komm.-Gesellschaft
Buchwält!clten bei Calau.
B riefanschrjft:
Buca Klinkerwerke, Calau NL.

leipziger Uer slmme 1938. nalle Ig,Sfand 313._

Grube I1se. IIse Bergbau AG.. Zie
-gclei-Abt-eihmg

K@rrksltelinpDatten
Cottbus. Fritz Metag, Iso!iermittel

fabrik "Concordia"

l!.adelil!l@au

Breslau. Th. :Faulhaber, Kloster
straße 1<8. Tel.SatmJlle:I r.238'51;
Gebr. Olog'er, Lad,enbaru, Straße
der SA. 5/7. Te1efün 33655:

L..6.hl!>""2>;"lä"
Li!!l.""liil> '1,"'.D<..h ""!".iillifa"
Breslau. GelJr. lohn, iBreslau 1,

Jlahnstraße 17, Te.J'efon 56907;

M. Forodan. Taue-ntz'iellstraße 51,
Fernsprecher 57981;
Alfred f'ml1zeck, Brestau 2, Gar
tenstraße 87, Te.I,efoIt 27423;
Carl Mareseh, Büttnerstraße 26/27,
Telefon 23354
A1fred Senzky, Foto - Kopie, Mänt
lergasse 2, Fernruf 2 80 03

lbin@h:!i:l\alMlflegefi'eißD'fI
Breslau. AU!1:ust Baumhauer, Gneise

naustraße 7, Telefon 40060;
EmiI Bucksch, Kohlenstraße 14,
rernspr. 46.5 56;
Robert tH inzelmann. Zobte.nstraße
Nr. 26, Telefon 39429;
Parul Rother, Viktoriastraße 48,
Telefon 341 81

L" is.h"12

f!"'1i!!!B1 GI!i:!;Si:!
BresJau " Rauschestr. 34, Ruf .29009

Spezialvertrieb für den gesamten
IlMftscl>..fiziJi,,<I...U

Nl'arhOseMl
Breslau. Th. Faulhaber. Kloster

straße IS. Te1. Sammel-Nr. 2 38 51;
Gebr. Gloger, Ladenhau, Straße
der SA. 5/7, Te efon 33655:

l14ati' @fj'

Marmorwerke Oustav Schulze, I
Breslau13,Ncudorfstr .1.15,'1'.31 I] 7
Natursteinarbeiteo aller Art.

lMIaCQel'z(;&nal:KGH:heill

Breslau. Jos. Mayser, Karlstraße 30,
TeJ.29130

Nl'etaU9schifieDzwerk
BresJau. Maslankowski&Co.,Damm

sfr.4, T. 5 95 25. AIt- u.Neumetalle
Nl'c!t@fi'e

Einbau-Dieselmotoren IM. W. M. Pal!ell'ie liei1lz
für Bau maschinen aller Art

6ross&(o..Breslau5,Tau flienst!.ZO,TeI.50Z01

OO"6i@a"B:!I@hrew t!..HCfhtF1'ßk6i1me

BresIau. Th. Faulhaber, KJost-e.rst . 18
Teldon Sammel-JNr. 238M;
GebT. G!roger, Ladenbau, Straße
der SA. 5/7, TeIeion 33655;

alf 1I'II UI!I  Daell' e
tlandwerks- u. Barubedarfs-Gesell
schaft. J'nh. Georf iKomor, KarI
straBe 40/41, TeleIon 57430;
fritz ;Kegel &. Co., K.G., tIöfchen
straße 27 a, velefan 33047;
luHus Scf(eyde, Kom.-Ges., Oh
lauer Straße 21/23, Tel. 52951;

Pappel:!!
Breslau. :Ernst Groche. Kom. Ges.,

Paradiesstraße 2, Telefon 56579

Pers@)nßnilWEl!!!.lenalmllilän@eli'

"Perack-Undner"
C.rn.!>. tD,

Verhaufsbüro Schlesien
B!Te s lau 13 B Straße der SA 32

Tel. 32510

Planem M.. wamserd.. Deckefm
Breslau. Gebr. tloffmann, G. m. b.tl.,

J11nkernstr. 11. Tele on 51425;
5chirok &. Co., P,riedr,ich-Karl.
Straße 5, Telefon 25694:

Sand l\aW  !l(Ueso
Bre.sI.Aug.A.nkelma'ßß<,I,nh.Gust.A!1ikel

mann. Welid.endamm 21/4, 'TeL24681;

LlchiPausenanstalte:n u. Druckereien Sa iC1ä'e &IHIBa en
Breslau. Geschw. :Erbe, Schmie.de- Breslau. Bruno Aust. Augustastraße

brücke 29,. Tel. 20422; NT. 108. Tel. 33528.

P AUL PISCIlER 6< CO.
Sand- und KJe.swerke
KonJgszeU i. Schi., fernruf 205

R.icbard Au.st &. Co., G. m. b. lI"

u3    rfstraßc 84a.
WiJhelm Beeker, InstaHateuflmstr..
I<eusc.hestraße 45, Telefon 5 80 70;
Carl Birkner, . Jnstallateurmcister
tledwigstr. 16. Tel. 44704.
A. Burgeme'ister. Ros'enthaIer Str.
1l/13, Tel. 45837;
EmU Otto, Kohlenstraße 8, T6le
fon 41908;
Kurt Sydow, Breslau 1. Vorwerk
straße 17, Telefon 59365;
Ernst Weiß, Gartenlstnlße 9, Te
leion 5 09 97

«:hilde!f' .. See peD .. @lI"dew
Bresfau. flans Sauer. Am Rathal1s 10,

TeiefoIl 291 63;

$ieD!iU'fie1!2geslC äfQe
Bresiau. C. Exner, Bau  11. Steinmetz

mstr., Frankfiurt. Str.194. T.20.116;
Ste.in ndustrie Künze.l &. Hiller
Nachf., NeueSandstr, I, Tel. 41938:

L. NlggI, Steinbruchbetriebe
Brcslau 23, Steinstraße 75/77.
fernsprecher 33122.

T. Thust, Bres[lalU 13, Stfiaße der
SA. 34, TeIefon 330 73

Sft!!l!:«k uw  Kl\ansiisQaiiw
Breslau. Richard Müller. Gräbschener

5tr.178/180. Telefon 80546;
BreslaudOppcrau, Alojs Moch, tIcr

mann-Wolframstf. 24. Tel. 85961;
Liegnitz. Wo{fgang Schülz, Kömer

straße 3, Telefon 3753

TankawDame
Breslau. Eisenwerk Schwclm, Vertr.:G.

Schnetder,Ohlaustadtgr.]4, T.53200;
H.ermann Mathiba, Weinstraße 73,
Telefon 4 37 37;

Yei'fI'a:;g@ar eiilte
Breslau. Gebr. Huber &. Co., Nell

dorfstr.aße 63, Telefon 36704;

Tielr chi'4!Jnseliil
Breslau. Ostd. Brunnenbaud u. Bobr

g-eS., "ßrüderstr. 67. Telef. 27566

Tranmpcl'a:@efl'äie
Breslau. Br'11'no Goldnau, Weirr

straße 73, Tel. 43322
YII'ßppew, htilzerlßle
Breslau. Waldemar Peter. Höfchen

.stmße 50. Tel. 3 49 64.

'i'ii"el.@fii>el!lgeländer, h@fizervae
"Breslau. Georg Gnüchiwitz, Posener

Straße. 46, Telefon 2 18 31

TfI"ef!!pell'ischiiermen =-=-

I JOS.MAYSER IB res lau 1, Karlstraße 30Tel. 291 3U. .
'i'ul"liI!'Juhl'en
Breslau. A. Eppner &. Co., Bresla-u I.

KönigstTaße 1. Telefon 501 05

"fi'üreR, FßliiIster, YE"eppen (eis.)
Breslall. Karl Sprung, Ladenbau, PÖ

pelwitzstr.28, TelefolJ 29813;
Velrviielfältl un 3all'pa!i'ale
ßreslau. Max Ste'1!lzel. (J:arvestr. 11,

T,elelon Z 97 49

Wgj5 eme6'5@ir@lIan
Breslau. Knohloch &. Thofai1(, liu

beTIst:naße 8231, Telefon 33614
Üstd. HrunnetIJba'll- und Bohrg-es.,
.Brüdoerstraße 67, Telefon Z 75 66



j".h..."jjJe
Breslau.. Ju1ius Sckeyde. Kom.-Ges.,

Oblauer Str. 21/23. Tel. 52951;

P. Strunk. AlbrechtstraJJe 13.
Telefon 21056;

lZge ealeiiell'a
Bliichersruh b. Kanth. PauI Kuchler,

Fernsprecher Kanth 3 77, Spez.
Klinker, Verblender

BresIau.Pi!snitz. Pilsnitzer Dampf
ziege1ei Pa'U[ KuchJer, Fernsprecher
Bresla'll 53664, Spez.: DeckenziegeJ
hocbporöse WandDlatten

Xeichelilm.mte!i'iiaIBsn

BresIau. Lessing &. Puhlt Taschenstr.
Nr. 29/31. Tel. 54682;,

Wll1Iy Schrät.er. Lehmdamm 43,
Teldon 45023;

IhreBerufsgenossenschaft schreibtvor:
Wir liefern

'\\>", \'l.\\  .\\)\\
lI t,\\\\\\\I\\" \} \Ut\\\I:>.
Preisliste a.Wunscb ftlr Sis unverbindJ.!
Versan haus SAMlTAS, (ol!bus, DresrlenarSfraß242

f;;'i'&a e iiausli:huDe j B)eillili@£dfi
I    5ChU]  zur Vorbereitung von lIlaurer-.

I Zimrncr_ und SlraUenb:wcrmeistern (JIoeh- u

'l'iefbau) -- GrÜnilliche Vorberejtnrig auf d,e

Meisferorüfung   ;;. ep  i ;I' : )rfd   I    r

Direktor W. BATT;\lGh! TEN I

Alls1,unft und Lel1rphm freit
Wintersemester 1931_38   3()() Studierende

IUiMl!!ml!!r-mIlil$!!rUIül!!!iü!!!2
Theodolite

,j MeBgi!rfUe
Reißzeuge usw.
TlllJstr.Preisl. kOR.tenfrei

Gegründet 1886
Georg BulenSch"n

Bahrenfald b. Hmha.

W lilU e rk u ue fDr Bauhandwerker"' "''""'''''''''''' '""""", .  ''''
2 Semester - 1. Novbr. 1938 b. 31. März 1939. VorbereItung a. d
Meisterprüf. Schulgeld RM 75 pro Semester. Lehrpläne kostenlos

Thüringische Landessch"le für Handwerker, Weimar, Schwanseastr. 41

des gesamten Hcch-,
Tief- u. Eisenbetonbaues

Herausgegeben von Zivil-Ingenieur TönsmannAusführlicher Prospekt kostenlos!
"fj'@II'IIßmaUIIN J "if'echn. VeJi"fia@!, fNI.mUWil III!l!!i! «Saale):2

Ir SteIBen=Angelb@'I1:e

Selbständig arbeitender, erstklassiger

mög!ichst Diplom-Ingenieur. wird für El1twurfsbcarbciÜmgel1
jeder Art bei der Deutschen Reichspost gesucht. Aricrnac!:
weis für sich. gegehcnenfa1!s auch fiir die :Ehefrau erforder
lich. Gehalt !lach der /lcuen TU. A. Gruppe IV, hei abge
schlossener IiochschulbiJthmg Gruppe 11I. Dcr Bewcrbung
sind Lichtbild. begiaubigte Zeugnisabschriften und eigene
Zeichnungen oder Skizzen beizufügcn.

Femcr werden gesucht:

Zug",..e<Mm<i!w
Normag Diesel.Schlepper 20/22 :PS.

GwH &. Co., J3rsl., Ta 1-1en tZiienstr. 20,
:Ecke Tauentzienplatz, Tel. ,5 02 01.

Dampfziegelwerk I<lein-Gandau
J Wegner &G.Schnurpheil
Breslau.Scbmiedefeld,
f'lughafenstraUe 110,.. T{;{. 5 33 69,
empfiehlt
Decken-, liartbrand. und I1ohl
steIne, Klinker und Verbjender.

@  G @  G@e e @e@"''''e'''0g

Kleine AriI:ii:ei\1Jeli'!l
KIein.Bresa (h. Breslau). Tel. 10, G.

Qünzel. Spez.: BuntkJinker,Schlitz.
10ch. u. Wabe--nziegel all. Formate @B@@@ (6)@H1JCH1:Ie@€7JaaOQ eIDeCJ

t ringen gl1ten erfolg!

"1Ji!,.:i\-,,,* 1&:ffi"'G'l,j(F''''''iW<Mrffi"'iN'''t;1

Zum sofortigen Dienstantritt werden fiir ein Groß. Bau
vorhaben gesucht:

1.1

2. 5  rf.

3. 3 iüß .
Vergütungsgruppe IV bzw.V TO.A. Griiher VI! und VIII RA TJ,
mH abgeschlossener HTL. ßiidlmg f1ir Ent\nrfsbe-arbeltung,
Bauleitungen und Al1rechmmgen, sowie

mehrere gewaudle Zeirl:hnel'
Vergü!ungsgruppe vm hzw. vn 1'0. A. (frÜher V und VI RA TJ.

Außerdem \verden  ewiihrt:

a) Zureisekosten für Verheiratete in voller IIähe, für Ledige in
Höhe des 10 RM über!>teigenden ß trages.

b) Trennungsentschädigung für Verheiratete mit eigenem lial1s
stand nach den Richtlinien.

c) Umzugsh.--ostellbeihilfe für Verheiratete und Zureise iür dIe
familienmitglieder im FaHe des Umzuges im I abmen der
hcstelienden Bestimmungen.

d) überstundenvergütung nach den ueuen RichtlinielJ,

e) Außertarif!iche BausteiJcnzulage nach den Bcstjtt1[J ungen,

:EvtL verbilligte Untcrbringung lediger Bewerber.

flerrcn mit reicher Berufserfahrung senden lHngei1clld EiI
bewerbungen mit Lebens!aui, Zengnisahschriften und selbst"
gefertigten Skizzen bzw. ZcichllUtl ell unter BCifugum; eines
Lichtbildes an

Pri   I"'
lI'iiwsieffil!i!VOJI@ler jj!J@S !;tw  ;!!@O.

Zum sofortigen oder baldIgen Dienstantritt \\ crdcn gesucht:

M  rm
mit. ahgcschJosscIJer technischer MitteIschulbiIdnng. Gehalt
nach Gruppe VI der !leuen TO. A. Bei ßcwiihrnng schnelle
Aufstiegsmöglichkeit nach Gruppe Va. Die Einstellung
erfolgt im übrigen nach den oben genannten Bedingl1ng n.
Schließlich wird ein

Ii:
gesllcht ohne abgeschlossene technische MitteJschulbildung
iur Anfertigung. einfacher ZcichuUJlRcn. Vergiihmg nach
Gruppe vm der neuen Ta. A.

Bewerbungen an die

Reid spostdirektioil 8rei!i&<!J
H@chl@ausalchmel@iet nu Ir

i'esia!JI U!, Kii's liIani!i! 'jj@J ::i!o

OBZ 1938 Heft 35, Seite XV 1. SeptembeI'

1

I,

fnr Büro, BaustelIe und Abrechnung. Bezahiung geID. TO.A.
Baustellenzulage, überstundenzusddag, Zllreiseko.<:-ten, Tren
nungsentschädi'Slll1g, Umzugsko::.teobeihiJfe im Rahmen der
bestehenden Bestimmungen.
Arische Abstammung und nationale ZuverL:'1$sigkeit Bedin.,,-,:U11..':;.
Umgehende Bewerbungen mit Lebcnslal!f, LichtbHd lind Zeug
nlsabschriften an

@J t1>i;j; e!ß @1i'  ii: liJl IiIl@fi'
ro",rll'![1j)I\5ii'i!!J ,"0  "' !)1':ii'i@lii'i i  ij:!l'JJ@ ".,"



TDchtl2!
Absohent einer höhereIl techniscl1cn Lehranstalt, mit .2:uten
praktischen und theoretischen Kenntnissen in flachbau und
C1senbeton. pelfckt im Kostenvera:-;schlagcn und Abrechnen, für
unser- Bau;.:;eschait (ßiiro lind BausteJJe) zum 1. 10. 38, cvtl.
früher gesucht. Bei zusagendcn Leistungen Dauerstellum .

firma Julll!s EXl1el', PetersdOfilm Rlesen2ebii'te

mit augeschiosscner Fachausbildun.\!' für fntwurfsbearbeHung
lllld ßauhdtllng gesucht. VergÜtung Ilach Gruppe VIa der A10.
UmzQ skostenbejhi1fe fÜr Verheiratete  owie Zurehelwsten
werden nach den geltenden Bestimmungen gewährt. Bewerbungen
mit hiCkcnlosem Lebens!auf und beglaubigten Zevgnisabschriften
sowie dem Nachweis der arisch. Austamm. sind 7.11 richten an

Preußis£hes Stlluisbocbbuunmi in Oppeln, !lnnnbergplnlz.

H@(hbaule hniklir
mit erfahrung in KaJhu]atioll, Abrechuung und Statik, g-ewandt im Zeichnen
lind Entwurf, Hir BÜro und BausteHc zum möglichst haldigen Antritt.   .
sucht. Geboten wird Lebensstellung mit inlercssau(em Wirkungskreis m
größerem Bal!;;-esc:hiiit mH Architckturb1.iro.
Angebote mit Zeugnisabschriften, Lebenslauf, Lichtbild, seIbslc.rcferiigtcn
Skiuell, Gehaltsanspruchen u. Angabe des frÜhe<;!. Eintritt<;telmines erbet. an

H u g 0 Web er. Hauausführuagen u. Milekturbüro. "aumbum Uaale), Jenaer Ilr.6.

ilrm in l":isenbeton-Bri1ckenbau und 5talik, per l. H. 38 oder
später" e s u c h 1. Be\Verbun en mir I jchtbild und Gehalts
ansprÜchen an

Hocb. und Tiefbau-Gesellschaft .m I!! I: l'iJ i I C 111.
Bun.dau i. Schles., Hayuauer Landstraße 31.

{Ei.S$€I!! fIj;(f!:t.IJm1.Il(2 hRiikl!f!Jlf!"
mit BanWhrung und AbrccJul!lH.z vertraut, per soiort in Dauer
steIlung für Schlesien gesucht. Bcwerh. rr;it Gel1.1!tsanspr. an

8ngenieu:rbaugesell$chaU Dr. \fJiesner & Co., IBresBaM 5,
Schweidnitzer Stadlg:raben 16a.

für mein Architekturbüro suche
ich zum mögt. baldigen Antritt

2 HocbböDtecbniker
Al'ci1Ji ekten

J. Po. Kunlze, Architekt
Falkenberg O.-Schl.

tüchtig im Entwurf, Statik, Ver
alJschla6ren und Abrec!mun , per
1. Oldober 1938 gesucht.

Albert Titze, Baumeister,
Bad fl1nsberg im Iser eb\l'ge. Jüngerer

UU[Ü bftDt![ ln!r

Bürotätig](eit gesucht.
Eintritt soiort evfl. später.

Dyckerbo!f & UJidmann K. 'G.
Königsberg Pr., Mitte1fraghcinl 25.

für Zimmereibetrieb gesucht_
Kurt KH"'I', Zimmermeisfter
IErf" ft, Wi...ferfeldtsfraOe 71.

lJewerbilllgen kein

I l'Jfigillil!ZeUßllisse beilügen !rn  6 wm  rnrn  rn rnm m9 m

Tüchtiger. erfahrener fai b(JIutaf in
ggGlobus u

(Baumeister) für Leitung eines gut
gehenden, mittleren, Wndlichen .Bauge
schäftes mit tIoJzhandlUilg, kl. Siigewerk
mit Halzhearheitungsmaschincn, wegen
Totlesfalls des ßctriebsführers iiir bald
es"cht. PaclJtwcisc Übernahme des
Geschäfts kann nach Übereinkommen

in Kürze erfolp;en. Angebote an
Frau Feige, Ober-Mois, Krs.Neumarkt.

gegen: Wandicucbtigkeit
durchJässlge StaU. usw. -Decken

MilleldeuiScbe llsnbill1. und Delwcrke
Dr.Reichardt & Co., DcIitzsch 10

f l
Stellell.GesilGh

Tüchtiger, yewissenhafier
firm in aUen Bl!chführUl1 sartcn. Korresp., Lohnbuchh., flott. Stenogr.
u. Maschinenschr., p;uie Hands(;hr., ledig, gesetzt. Alters, sucht sich baU
ZII veränd. GefL Angebote unt. R 106 an die UesdJäftssteI!e dies. Ztg.

ISlaM' M. MöbeiiiscH'lJier such! I SielDWilngsgeslJJche
l   I l :;:    : n     können nur gegen Voreinsendung des
besucht. R.KuseheJ, ßresIau, Augustastr.J2. Betrages aufgenommen werden.

oVelil'sch edenes

'lJaßfltP!!ltClII
tIoch- und Tiefbau, jn Kreis-, Garnis1m-, Industric-Stadt Schle
siens, alteingeffihrt, 4350 qm Lagen::lat:l, 200 Qtn massive
Schuppen und Garage, mit gc<;amtem Inventar, auch Büroinvcntar
und Räumen, mit zu bcginl1Cl1dcu Aufträgcn iiber 20000 RM.
sofort an entschlossenen fachmann altersha!ber zu: verkaufcn.
Angebotc erbeten untcr R 105 an die Geschäitsst. dieser Zcitg.

Tragkraft ca. 1,7 tAusladung 9-4 m, mit geradem, geknicldem
oder Wippaus]eger, aus;.;crüstet mit Raupenunterwagen, Diesel
f:Jektro- oder Benzinmotor, cvt!. auch Damr.fmaschine, Zwei
schalengreifer von ca. 0,75 m 3 Inhalt und 1000 kg :EigclIr;ewicht,
zu kaulen gesucht.
Zuschriften mit sdmtlkhen technischen Angabeli, Baujahr lind
HerstelIerfirma sind zu richten unter R 102 an die Geschiifts
steHe dicser Zeitung.

Aus Abhruch suchen wir eine größereMannschaftsbaracke
käuiJich zu erwerben. Angebot unter genauer Beschreibung,
An2;"abe der Größc, Standon und Beschaffenheit erbeten an

Gipswerk Neuland Gm H., Neuland üb_ Löwenberg/Schles.

miisc:her
250 Liter oder größer, betriebsf.Jhig;, soiort gegen Kasse zu
kauien oder auch ZII Jeihcn gesucbt.
Offerten unter R 103 an die Geschäftsstelle dieser Zeitung.

For die SchriltJeilung verantwortlich:  aul Nel.lmann. Breslau.
Fur den Anzelgcnteil u. (;eschäfiJiche Mitteilungen verantworllich: Waller Sirub . EIreslau. 0. A. 2. Vi.. 38 : (Osldeutache Bau.Zeltung und Mitteldeutsche BILu_Zeltung) zus. 3909

AnzeIgenprc1se: !I, LI, '/3 'li '/\ 1/0 '/8 'lID j!r  '1!6 '/:;JJ '/30 1/0\[) I,ro Seite Nachlässe und '!Jor.:::ugsp!ätzo Jl[teh Tarif.
180,- 90,- 6O,  45,- 36,- 30,- 22,50 18,- 15,- 11,25 9,- 6,- 4,50  ,- RM. G-ültig ist z. Zt. Preisliste Nr. 6 vom 1.1.38. .

PostaullieferuRg: lI1ittwocl,. _ AlIzeiganschlu8: Dlen tag g  hr. - Er cl1einungslag: Donnentag. - B zugspr6is; Monatl.l,30 RM., vierte!j. 3.91} RM.; bel Postbezug elllBcbl.
6,G8 P,pL ZeuungsgebulJr znztJgl. ü !tpf. ßestcUgetd. - EJ!Jzelhen ().4(  Rt.'l

J1r"Sla:o t'BJ: Z k j:  :LrA:t     :.:;5   44--4(j I LeiPZJ g J:e   od   I1J1 ttrL:; Zr:r   i 15951 Polen: POgWCh ; J     . Amt W:mzawa !       : Jr  m  I etl   :  UB   f: g



Senkihngher
PlattengröBe 1 ,90XO,85 m, mit eingebauterWarmwasserbereitungsw
anlage und Boiler, sowie ein kompletter SpeiseauJ:lizMS zum
Selbstausbau in Hirschberg i. Riesengeb, billigst 2W1 tverka feßa
Näheres durch JJ. S@ysE!n, Baumeister, Hu!!"schbeli"@ Ü..  S01!3aFriesenstraBe 12. - Telefon 2966.

ZiegeDmehl   lz1 ßg   ,t;1:jC  dfä  en  s     r Stein
Da hsleine     f    'ck; ejg :  z  rr:   ft  l: c

laufend abzugehen.
Dampfziegelei und Dachsteinwerk. IIennigsdorf. Kreis Trebnitz

Hresiau. Adalbertstraße 128. Tel. 42833.

Elb l1eUse ZU verkuufen:

!nIm m fi  15@@@ !I iiI/tk !i01el:lli'" R iW.ermWi RBH   ! a 2-3 m lang
... li{aik5iili$/tliieli'
'II:!i@ !!Ißi$RI:I@«:ke

0,5-1,5 m hoch
:;s; Siiii<tk IIUiststi!Jlig.eIm

Zu erfragen in der Geschäftsstelle 50 Stück £(a kkä1$term

der ze:ung unter R 104. Ab Op eln ZU verkullfen:

EtermH1b gsrobrl S@@     (C  I :tlw. $ ei eli
14/14 cm. mit R.einigungsklappen Ang. u. R 101 :a. d. Gcscbst. dies. Zeit .

und KrÜmmern, aus Lagerbestand Kaufesofort abzugeben.
GIEFLI1'l'ER
Ba u st oii- Groß b a ndlu ng
WJeiisse, Wiener Straße 3.

Einen fast !leuen

B
mit Transformator u. 30 m Kabel
tCitung,illfoh<,:eOeschäftsveränderllng

iM  (\1Jif'kli!i,d(!H\1,

feldbi1!!hngleis 660 ;"m

Muldenkipper
Di Siel m 1F ldhißIhriJ m lok

für schwersten Fahrverkehr mit
hohem R,ahmen.

Länge 0.80-1,50 m
Breite 0,60-1,00 m

Kann auch gebraucht sein (evtl.
rund). Angebote al1 Firma

Herrn. Bllrkblirdl. Wilsdruil So.

SeRbs'li:kmppe....@!eli"
neu oder gebraucht, für sofort  :  18nH  ;!: e!rt
z u kau f eng e s u c h t. AUoJJ.s    ;    masehin(;n. Ciladott<:n
ftermannThieJ.IIocb..u.Tiefbau burg, Herderstraße 16.
Ncustcttin

1 gebrauchte. gut erhaltene

Wa   n. re  [  i e
für mindestens 15 t Trag
kraft, mindestens 7 9 m 9,
für Normalspur, zu kaufen

gesUcllt. 11Angebote erbet. an rriedel1sbalin.
Gleiwitz. Postfach 130.

Fahr leisschwellen
20000 StUck 1.20 ln lang.
6000 Stuck 1.50 :rn ItlIlg,
8000 Stück 180 m lang,

MormalbahnschweJIen
1000 StUck Il. Klasse,
4(01) Stück III.Klasse.

Fahrbohlenschwe:Hen
lli   }   br   ht
liefert prompt

Wa.lter Weinhold
Fcld- und EIsenbahnbedarf,

ßerlil!: Charlotfenburg 5, Tel.: 320472
Teiegr.-Adr.; OberbauwelOhold

fI/Up,R.d die 1Iu:u"m&rtdlUiH !
EineUnzahlvon langwierigen,denKopf belastenden
Rechenvorgängen ist für diese Massen- und StQfik.
Berechnung notwendig. Nur eine gute Rechen
maschine liefert hier sicnere,schnelleResu!tate,ein
MERCEDES EUKLID.RECHENAUTOMAT.

Ererlcubt gleichzeitiges EinsteHen zweier Faktoren.
Er multipliziert und
dividiert selbsttäti g.

Ver-laugen Sie bitte
Prospekt sowie J;Q te n.

lose Vorfilhrung u d
Beratung von UHseren
Spe;;ialt ten.

Mllmlll
& [I ROM ASe HIN E N - WER I't E Ä. G.
ZEt..lA-MEHL!S IN THOR!NGEN

12';2/38

I  fT'eS   ß.!j lJMauritiuss'traße 16
DrahtwCt?t: ;'2!auhä:r1el

Feuerungs- und Schornsleinbau, Kesseleinmauemngen
induslrie- und Wohnungsbau

und Besuch kostenlos

g:)JjjI.!I'm 1I)I1iiI A I!!!mlkli.!. 1J1I(!J\!I IiiI!!'lgHiil  m. !t1Il.

fardernSls6ratismuster!     -¥
Slahlii1ä e!  9"arke laeri  mra. :;; re!ö
beim Anschlagen \Ion Fußleisten u.Holzverk!eldungen, direkt a.':if Beton, Z:lsge IsteIne
u. härteste Eichenbretter, durch Wegfall \Ion Suchen, von Klotzen u. DDhelste!nel1

Bei freitragenden Holzbauten

Geka-iloizuerblnder
(Einpreßdübel) bestens bewäh rt
Amtlich gepruft, gas. geschützt

-Vcf\lro UhD: _
Storn-Drogerie FeHz flinKe, Dipl._Jng. Hans. S!..me. fh:csht.Hl. !.assllti].

Breslaul.Sternstr.39, Tel.4Q654. silaDe 14-/ Ferm-uC 5(}U0



I Fenster, Türen. Inncnanr,blln, KeIlerfen

ster in Elsen. Kefesta RöHaden in Holz
und Stabl, Verdunkelungen, DreJiklapp.
und Schiebl'fenstel'besf'hläge, Ha.rm(tnika
scJtiebetüren, Stuh.le. Tische für Lokalf'.

l
ri dr, liIel1i1ings . Kdt.-Ges.

Deuijsch Krone

P II!!I Alml!!l!!!!t's. 1ili1 lwltz
!insiedelstr.13.1isruIermeisterundWerkmtrerer

11"..61:0""<:1..... ' I
Schleif. und Polier.
Maschinen

elektrisch und
mit Bem:inmotor

Waller H. niltricb
Ma.schinenfabrlk

i lIurSltädt-Sa. Hulml

r    ä!JIebiäl ;;; ': I .5cbwewschcr Stahl, 1'/2-140 mro breit:.   =   .:
I Lignoeemen1l:

I flÜssiges Holz., das hervorragende

Ausbesserungsmitte! für schadhaftes
Holz, fest haftend, hart, elastisch.
C. Heyderhoff, Lackfabrik, GerIin SO 16

fleiRdlliZe   i: kie et S  tu  J :;kuri:haang, m TafehL
581116 cm 10 mm 8.80, 11 .mm stark 9.85 R1\'[
pro Tafel. Verpackung frei gegen Nacb
nahme. SChneiden In Täfelchen. Größe

nach Bedarf volJ.ständig kostenlos.
Stephan Hnfnat\"l, Schwabach b. Nürnberg.

Postschließfach 21.

1..-;""""".. """'1'"". ",,"

I WassevwerksliJauIng.G (j))rg IRMpp Rt
i 1E!;reSiaU i, KUostersiraße 62F0rnru15!i11i11

@@@00@@Q@@ee@@@@@@@@@@@

S bnen '" Erdbobrer
(Spiral lIoblbohrer) filr alle Durch
messer und Tiefen - Prospekt frei
Ii.  öJ$m;i'I,  aMII3Mr!!i :;!@JJ€I_!2(I;@___

Bauka k GJ ZeIn"l!!Eu,t"Sand und Kies
Spezialsarten, preiswert in bester Qualität
fUr Hochbau, Tiefbau, StraBen- u. Bahnbau
Alfeinverkauf der Fa. Pauf Fischer & Co" Königszeft

Postfach 5
Fernruf 91

FReTZPAUL
5aiJstoff.Großhandlung, WaldenbLlrg Schles.

lallJ'. lkali'  !iiI
Jeden Formates, auch
schwierigster Systeme
unt. Garantie genaDen
Passens
preiswert u.pünktlich!M
Drutki!ii Bmum:r& !1inutu

Breslau,Tauentzieostr.29
Fernsvf. 58844,45, 46



'tlldlnaUfiqS"
11!JJ  l1)w 3$ 3I . 3J..i11\'6!I !NtB


.  11)!!Sd@i!il'i!!i$\!!W 1"38

j\ $$dow\!!i \!iIf"Ii!J ffiI
3.9. Königsberg/Pr.. Pr. Staats110chbauamt3.9. Pi\l.au Pr. liafenbauamt
3.9. Stettin Pamm. J-JeimsUitte
3. 9. Stolpmünue Gel1lcindeamt Sto!pmündc
5. 9. Pillal! ' Pr. liafenbauamt

Maurer- u. Zimmcrarbeitcl1
Scholtcr- H. Pflasterstraßen
Olascra rheitcl1
Erd-, Maurer- us\v. Arbeiten
Umbau , Abhruch- und
r:rweiterung;sarbeiten
Pt1t -, Stuck  l1SW. Arbeiten
S<.:hmu[z- 11.  cgcnwasserkana!
Scl1u1z\vasserkanal
Pflasterarbeiten
Vorflut- u. Rohr1eitnngs.ariJe!ten
Vorflul- 11. I(cl!rleitungsarbeiten
Wegebefestigung
AlIsfiihrl1ng von bituminösen
StraßelIdecken
Teerv:ebundcIle Neuscl1Üttung
Teergebufldene Ncuscl1ÜÜUf1g
rl"eerg,chundene Nel!schü!!1lrJg- u.
PiJasierarbcitcn
Zementröhren
Stra3enausbau
Holzbrückenahbruch

Pflasterlt1standsetzungsarbeHen

5.9. SeestadtRostock Stadtbauamt
6.9. Breslal1 . Kanalisationswerke
6.9. Brcslau KanalisatioIJswerkc
6.9. Stetiin Bauverwaltung
7.9. Pr.:EyJa11 Krefsbauaml
7.9. SeestadtRastock TiefbauverwallU11g
H.9. Breslau S1ädt. Tiefbauamt
8.9. GörJitz Tiefbauamt
9_ 9. Bresla.l1
9.9. ßresJau
9. 9. Breslau

Städt. Tie!ballamt 2
Städt. Tiefbauamt 1
Städt. Tiefbauamt 1

JO. 9. Pr. Eyhw
12. Q. Bresiau
15. 9. EisleIJen
17.9. Iialle

Kreisbauamt
Sti:idt, Tiefbauamt
Landesballamt
Städt. Bauverwaltung

Königsberg Nm. 3. SeptcI11her 1938. M. 12 Uhr. Prcurt Staatshochbaualllt,
Königsbcr  Nm., flindenburg-stral:!c 1. Maurer- und Zimmerarbeiten für
ein ZweHalllilicn-Lalld:Hbeiter\Yohl1hal1  mit Stallgebäude, a11f dcr Do
mäne lcllil1, Kr. KÖl\igsberR- Nm. Bed. altsI.

PiIlau. 3. Scptember 1938. V. 11 Uhr. Preuß. tfafenbal1alJ1t, Pillall. tIer
stcllulJg von SclJottcr. und PflastcrstraßclI (260(J bzw. 330l) qud aUf
Jetl1 o.c1ände de.:. Jiinterhafens in Pi1lau einseh1. ted.weiser Liefclil11g
der erforderlichen Baustoffe. Bcel. 3, -RM.

Stettin. 3. September 1938. V, 8 Uhr. P01l1I11er.:,c!Je Heimst;itte GmbH..
StcHiIJ, IIÜ1!delstraßc 17. Glaser<lrbeitcl1 iilt 200 \VhllOtll1gelJ iu Pölitz.
Beu. 0,50 RM.

Stolpmiinde. 3. Scptc1I11Jcr 1938. V. 11 Uhr. Oen1eindeamt StoIp11liilllle.
1. Erd- lind Maurerarbeiten. 2. Zimmerarbeiteli, 3. Daclldeckermbeiten.
4. ,K!empnerarbciten, 5. Tisch1erarbeiteu, 6. Glaserarbeiten. 7_ Maler
arbeiten, S. Töpierarbeiteu, 9. elektrische Arbeiten. 10. ße- und Ent
\yässerIlIl  für den Neubau eines Z"\vÖlffanÜlien-WoIllJhallSeS de]" Ge
11leinde Stolplluinde. Bed. ausl.

PlIlalJ. 5. Septelllber 193ft V. 11,30 Uhr. Preuß. Hafe11bauamt, Pinal!. Um.
bau-, Ahbruch- und Erweiterungsarbeiten an der NebelsignalalJlage iu
'BrlisterorL Bed. 2,- RM,

Seestadt Rostoek. 5. Septemher 193R. V. 9 Uhr. Obeil)i1rge1meister, Stadt
ballamt, Abt. IIochbauamt, Seestadt Rostock. 1. Putz- und Stuck
arbeiten, 2. Estrieharbeitcn, 3. Fliesenarbeiten. 4. Steillholzarbcitct1.
5. PlaUenyerklcidungen (Naturstein), 6. Luitschutzahschlüssc, 7. Trep
pengeländer, S. fenstcrlieierung einschI. BeschJag, 9. Tiircnlicicrung
einsehl. Beschlag, 10. Innenausbau (TreppenbeHige usw. und \Vand
täfelung), 11. Parkettfußböden, 12. GIaser:ubeiten (3 Lose). 13. l\'1aJer
arbeiten (3 Lose) iiir den Ne11batl der \'olksschule in R:ostock-Dic:ko"\v.
BeJ. je 0,50 RM. hil- Los 1 bis 7 und 11, und 1,50 R.M. für Lose 8 bis 10,
0,50 'RM. iiir Arbeit 12 Hit. jedes der drei Lose, 0.75 RM. filr Albc1 t ]3
Hit' jedes der drei Lose.

Breslau. 6. Sej)lcrnber 1938. V. 10 Uhr. OberbÜrgermeister, KanalisatioIls
werke, Breslau, Trehnitzer Str. 27, Zimnler 215. Einb<.m des Schmutz
und Regenwasserka.nals in dei" RoseggerstraBe. Bed. 1,- RM.

Breslau. 6. Septcmber 1938. V. 10 Uhr. KanalisatiollS\V£rke. Breslal1,
Trebllitzer Straße 27, Zimmer 215, AusiiLhrun?: des Sl:hmlltz.wasser
kanals in der Privatstraße sÜdlich der Coselstraße.  1cd_ 1,- RM.

Stettin. 6. Septcl11ber 1938. V. 9 Uhr. Oberhlirgenneister, BauvenvaItung,
StcttllJ, Rathaus, Zimmer 65 b.  lISfmlrUJ]g \'011 Pflasterarbeiten für
die Verlängerung der vorhandenen f"ahrbahu in der RflJl1iIJstraßc um
200 lau lende 111 (01ambeckseesiedluJJg). Bed. ausl. Stadthaus, GrÜne
Schanze J 9, Zimmer 44.

Preuß. Eylau. 7. September 1938. V. 10 Uhr_ KrcisbaualUt (Lande.-,ku1tllr),
F'reuß. Eylau. VorHut. und Rohrlcttuugsarbeiten des W asser- und
Bodcnverbandes ReddelHHI 11. tfauptarbeiten: 1. 16500 cbm Boden
bewcgung, 2. 19000 Qm ,Rascl1arbc1ten, ,'3. 4500 1lI Fasc1linen, 4. 700 U!
ZementrohrleituL1g von sn cm 1. \V., 5. 1285 In Rohrleitung V01l 21 bis
25 cm I. \\1. Bed. 1,50  M,

Seestadt R,ostoek. 7. September 1938. V. 10 Uhr. TiefbauvcrwaItung des
Kreises Rostock, Landrats8.mt. Vorflut- IJnd Rohrleitungsarbeiten im
Gebiet des Wasserverbandes IBlmlkenhageu-Vogtshagen (Dränage
elltwÜsseruug). Gebietsgrüße rund 92 ha. ßed. 2,- RM.
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heiß zu ver afur Betonstraßen

ßreslau. 8. September
platz 16, Zirmner 355.
von der östltchen ße.-,itzgrenLe
Cirundstilcks11ull11ner 106 h1:>
Zimmer 301.

Görlitz. K September 1938. V.
CiÖrlitz. StlaßenbatlabteilL1llg".
11ösen Decken in vcrschicuenen
Zinune! 53.

\1_ 10 uhr. SUilh.
Teen:;ebnndene
0,1+60 bi, U,4.

301.

13rcslau. t,.. September 1938. V. 9 Ubr. St:idt. Tlei1J8.ual1ll.
platz 16, Zimmer 360. Teergebundene Neus\:hütt!!!1
straße zwischen PrcBburg:er unu Rcnl1bahi\straGe.
Stiidt. T1efhauarnt 1, Bliicherpbtz 16. Zim\1lcr 3..1-7.

ßreslau. 9. Sernel11her 1938. V. 10,15 Uhr. Stadt. T ciIJall;:l\l1t
BIÜcl1erplatz 16, Zil1ll11er 355. Teergehundel1c Neuschüttung ues er ::.:-,
Nlxen- und NYJl1phenweges eil1.:.chI. Bord- und Ril1l1stcinpf!a ter3rbcit..;n
ill \VilheJm<;hafcu. Hed. 1,- RM., T1efbau,llllt 2, BliicllCl"phtl. : h.
Zimmer 301.

1 1    onar -fÜllun;  tunr  errnDllHlr n
:. iH.'!iIU.lFUiRIH4 U;: B rli!!.'i'em!:J !Ifi!l11'

I J Relchsbahnpriva!straße 15 I Fernruf 756216 !
Prcnß. r:ylau. 10. September 1938. \'. 10 Uhr. Kreis\JaU8.11H

Preuß. eyldU. 70e m Zementröhren \'. 80 cm I. W. fÜr uC'l1
Bodenverband Reddenau H, frei :ElsenbatlnstatJon Barletlstcl j
stelle Kir<;chitten (fahrbarer We?, Tülk.s-Kir<:ehittenL BeÜ.

Breslau. J:? ::'cptcmber 1938. V. 9 Uhr. SUhlt. TicibCll1al\1t 1. j)re Lll1.
Dlücherplatz 16. Zimmcr 3GO_ Ausbau der Karl-Larorcc-StraBe 7\\ i-;ch l\
Thcodor-Pioften- und LorclJz-StJ'ansky-::;'tr. ßed. 1, R.\L l::iulltler ;;..;j

1938.
alten

GrößQer VJeydiens  auch für lMichUacideu e!
Radikaler Eriolg! VerbUHie!!1cle WItlu.mg!

Frei von Fetten und e>len, 100 D ID rein deutsche In jeder Menge
erhältliche Rohstoffe. Herstellungspreis 1 kg nur RM 0.20, aus
reichend für 10-20 kg Reinigungsmilch. Fabrikationsrechi:e, evtl.
auch bezirksweise, abzugeben. Mustersendungen erhe.!ten nur
ernsthafte Interessenten gagen Einsendung von RM 5.--, die

später voll verrechnet werden.
Hng....Chem. G. G!I'eineii', !Leipzig C 1, Havdnsira.Be
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Heros-Baumschulen
Katalog frei!

l:iöni::;slwr::; Pr. 2. August 1938. Haff'ngcscllschaft m. b. H. Ausführung von
Gleis-Ulli- und ErwciterulIgsb<l.utcn für deli Umsehlage'plat  der neuen Ufelmauer am Hafenbecken TH. .

iJ$   II[i:!dol m!
Scblesien

Bad F1insberg. Hier wurdcn vicr Brücken vom Hochwasser fortgespÜIL
Z\vci VOll diesen BrÜcken liegen im Zuge der tiaLlPt verkehrsstraße,
wÜhrend die anderen zu einem landwirtschaftJichen Grund",tück, eiuer
Bäcker.ei und 7.mn Ludwi.>!:shad führten. Die DrÜcken hatten eine LinKe
VOI] zehn Metern nud eine Breite vbn d.rei bis vier Metern.

Hcuthen OS. Bei der Baupolizei silld folgende AntrUge auf Genehmigung
von Bauvorhahen eingegangen: An der tfoltci- uud ScldIlerstraßc.
Neuhau 2 'vVohnbJocks. Bauh. "Oagfah", Oemeinlltii.zige AG., Beuthen.
-- Karsten-Zentrumsgrube. Errichtung eines GefÜ({förders und eil1CI'
Bandbriicke. Bauh. Schlesische HÜtten AG., Beuthe!1. - Ostlandstr. 25.
Errichtung einer Autowaschhalle. Bauh. Paul L'rbanczyk. _ IIeinitz
Grube. Umbau AufenthaIts-, Umkleide- und Baderäume in der Lehr
\verkstatt. Bauh. Georg v. Giesches 'Erben, Bcuthcn.

Bollrtlu, Kr. OeJs. Scheune des Hauern Adolf abgebrannt.
Brandschütz, Kr. Neumarkt.  eubau vier Landarbeiterwohnungen. B wh.

,frau Rittergutsbe Ützer Frieda f'rey, Brands:chiitz. ProfcldbearbeitllllS":
Architekt A. \"1. tfogreve, I3reslau 18, KirschaIJee 10/12. Ausf. Bau
geschäft Nergt:r, WHxen.

ßreitcnhain, Kr. Schweidllitz. Eine wesentliche Umgesta1tun.  wird sich
IÜer im Laufe des Winters an der der Provitl7i:alvenvaJtung gehörigen
TalsfJcrrenhaude voJ1ziehen. Der erst im Vorjahre geschaffene ßade
strand mit Badehaus wird näher an dIe Baude herangehoJt und als
Liegestrand ausgebaut, während dic Flächen des jetzigen -Badestranues
zur Anlage eines Parkplatzes ji!r mehrere hundert Wagen Verwendung
finden sol1etl. Al1Ch an eine Vergrößerung der Baude selbst wi1i Jf1<11J
herangehen.

ßrestau. Emdenstraße 26. Neubau vi/ohnhaus. Bauh. Otto Jiomuth, I3rcsJau,
Kirschallee 26/28. Au f. nicht bekannt.

- Plughafenstraßc. Neubau 20 \Vohnh juser, Keller- zum Teil Erdgeschoß.
I .Bauh. Siedlungs-Gesellschaft Breslau AG., E1isabethstraße 2. Allsr. VOll

je vier I-Iiiusern Baugeschäfte Bernhard StrzYbny, Bres]au, Schiitzell
.straße 19, M. Weidlich, ßresJau-lIundsfe1d, Gör1itzer Str. 42, Chrlslian
:Erz, Breslau, f"ilrstenstraße 24, Erieh Kom, ßreslau, Lutherstfafk 20,
Kurt Tirpitz, Bre.s!all, Kletschkaustraße 33.

- Qräbschcner Straße 91. Umbau der Gaststätte, VerÜndcrllng des Vor
gartens. Reklame-Anlagen und NeOlJ1eucbtschild Gebr. Ologer, Laden
bau, :Breslau, Straße der SA. 5/7.

.-. KÜras.sierstraße 12 a. Neubau vVolmhaus. -Rauh. I111d Ausf. Bangeschüft
A. Wedemann, Breslau, Hlndenburgplatz 10.

-- KÜrassierstraße 16 a. Neubau ,Wohnhaus. I3auh. und Ausf. Baugcschiift
A. Wedcmann, BresJau, tIindenburgfJlatz 10.

-- Liebigstraße 14. Neubau Wohnhaus. Bauh. und Ausf. I3au,I',eschäft
Körbler, Bres]au, PauI-KeIler-Weg 26.

- Slernstraße 75, Ecke HedwigstraHe. Neugestaltung des gesamten Eck
ladens. Mauretarbciten Baugeschüft fRobert 'Prietzcl, Bre.slau, I\'eudorf
.straße 88. Schaufensterbau, ' eklamc-Anlagen u.sw. Gehr. O!oger, Ladcn
bau, Breslau, Straß.e der SA. 5/7.

-- Tiergartcnstraße 38. Neubau Wohnhaus. GevL Bal1h. SiedlullgsgeseJ[
schaft Schlesien GmbH., Bansastraße 34. Ausf. noch nicht bekanl1t.
Ca rIo w i t z. An der Klostermauer 29. Neubau Wohnhaus. Banh.
Karl Späthe, Breslau-Li1iellthal, .1VJ.ilitsl:her Straße 13. Ausf. nicht beh.
Ca rio \V i t z. Carlowitzer Straße 5/7. Neubau z"\vei Wo!mhiiu.ser.

.i     .   KeIlergeschoß. Beg. Bauh. Molkereibesitzer Leo ,tfcrnltatltl, Breslau,

6645460 I Kreuzburger Straße 8. Ausf. Josef Urbanski, Bresla . ll-CatlO\Vitz, Lilien

588 30 _ Cr  "\1' \v5ttz. Carlowitzer Straße 9. ,tlerstellung von KIosett- lind
vVasseralllagen. Froi. Bauh. ffausbesitzer OUo MÜlIer, dase!bsL Ausf.

Dcu.i:   oI    i)p;Z \   fJ  J    o b .su  a 2 09 ß1- und Au..bau der I.andstraßl> noch nicht bekannt.

1 - Ca f 1 0 \'17 i t z. Meil1eckestraßc 62. Wohnhaus

A\t.oMii t;.  : g;I   X<,o:ti]li'::::    g := 1 S      :; t!   h    J::"... .. 218920,- Proj. I3auh. und Ausf. Bau?;esch:ift losef !Kaufnlann,

GJ.ap€l'. K_öslln Pom. .'. .....205505- Otto Pn'chel SChJ!eldemübl .. 273777, --. straße 14/16.' .
K   a;?Jr \  . n :, tB  l  onc .. 211230:-      r ö   tl2;sc i 1t   :::: ..   :  r6'= -. G u e y t her u r Ü c Je e. .An der Krämergrube 18. Neubau W'ohnhausFn d!'JCJlsfclde .......,...... 21<1545,- PossckeI & Schade!", Berlin :: : 07667:- und Stall. Bal.lh. 'Erhard KuscheJ, Gueuthcrbrücke, IiaflllelJ1ngstraf1e 11.Arbcltsgememschaft, F!atow . 218750.-- Ausf. l1icht bel(annt.
:Lei     d  ' s k'Y i'i;t;;: ',Ba         ;, eister. Rathans, Zimmer 542. VOl'rich- -   r   e  L I d S;:tIe  t  al;:l .sit f ! t  :I     .\Vohnhaus. Bau}l. KlÜre

h:mll Edv;in Berg i', .Leip;:ig '. 20  98,80 I Helmuth' Harte], Lelpzig ...... 24399,50 - Neu Je ire h. Neuhauser Weg 3/5. Neubau Wohnhaus und Wirtschaftsauo K hllert, r elp ag. ........ 20CJ80,75 Albert-Schütze, Leipzig ......30455,50 gebÜude. .Bal.lh. :Elisabeth Kleinert, Groß MassehvHz, Massclwit:zer
Fr. Kali Sehaaf, LE'JP7.1g ...... 24831,- Walter DUo, LeiI)Zig ... ... ..23116.- Straße 170. Ausf. nicht bekannt.

- Neu kir c h. W,eichsclstraBe 6. Neubau lV\iohnllaus. rBallh. 'Heinrich
Beck, Breslau, friedrich-Kal'l-Straße 20. Ausf. nielli bekannt

- 0 p per au. Beselerstraße. Wohnhaus. lBeg. I3auh. AlfollS :R:aph, Brcs
lau, YorckstraRe 32. Entw. und Bau!. Architekt WilheJm Wolf ßreslau
Adalbertstraße 126. Aust. Baugeschäft KnisfJel, ßrockau. (2.  'cJdllI1!d

Brieg. Die B"all- und Finanz...AG. des ScIJ1esischen Iiand-werks hißt ncue

fe  r  i   e m   2     ci;  r bst  ff;l ic  e: e;  mtf    ;c   :\
Zuckerfabrik Neugebauer abgebrannt:

llreslau. 18. Augu t 1938. Obc)]-rurgcl'meisl€J'. Ausführung deI
(ZelflentruhrkallaIe) in der Bohra.uel' StraHl-'.

..... 3H10'- I Theo Ckho:l. CarJowitz ... .....
... 3862.uu Ing. Geol'g Ruppelt, Breslau . .

... .. 4ltiO,90 WiIh<,lrn Htibsch, BresJau ......4387.55 .
ArbeIten der Be
des bitllntinosen

3G 562.25 4.7282,2fi

GustawLanger, Spezialfabrik für Steinholzpflege
Maln:z..fAombach 9. Telafon 32527, Muster svtl. VOrführung kostenlos.
OBZ 1938 Ht'ft 35, Sr>ite IV 1. September



Bunze1witz bei Schweidnitz. IIier ist die BaurirmaPudcr-ZedJitz zur Zeit

dabei, ein frÜheres Scheunengehäude zu \Vohnungcn fÜr Landarbeiter I
zweigescllossig mjl.Und auszubauen.

Call1tllCraU bei  cl1\Vcidnitz. Durch die jetzt erfoh::te katastcramt1iche
Vernwssung des 3000 qm großen Bauplatzes am Wege nach Schön
brunn ist die SchulbaufraKe wieder einen Schritt vorwärts gekommen_

Cosel OS. 111 der BeigeorductcIlsitznng wm-de ein Bauplatz an der CretlCfal
Litzll1ann-Straße an eInen Bauunternehmer aus ,friedenau verkauft.
Noch im Laufe dieses Jahres soll dort ein groBes Wohnhaus errichtet
\verden. - Von Lichtsvtclhausbesit:lcr Garl Adamiet7- wurde auch em
Bauplatz am SchwaT7cn Platz 1;wecks .Errichtung eines Heuen licht
spieltheaters erworben. - Nachdcul die Wall- und 5chmiedestra!1e ge
pHastert und in erstkIassig n Zustand versetzt "\volden sind, beabsich
tigt die Stadt, sobald die :Finanzierung gesichcrt ist, auch die IIaien
straHe zu pilastern. - Im iBauprogrannn des Kreises Gosel sind zur
Förderung von Scbulncuballtcn 2460UO RAt vorgesehen; it! diesen
Millcln ist auch der Neubau der Schule in .Ehrcnforst mit inbegriffen.

freiburg 1. SchI. Ufermauer und Nebeng-ebäuuc auf dem Grundstück des
..Maschinenfabrikanten Stelzer, freiburg, Sandstraße, durch Bochwasser
eingestürzt.

rrciwatdau. Kr. Sagan. Die ErrIchtung eines ,reuerlöschterches im Orts
teil r-IaJbau, Straße Ncuburau, 1st von der Gemeinde geplant. _ In der
GeHle111dcriitcsitzU{J,I  wurde der Verkauf von ISicdJuu2;sg-elände an' die
hiesige Industrie zur ,Errichtung VOn Sied!ung-sballten für Werkarbeiter
erörtert.

rriedrichsrode, Kr. Schweidnitz. Scheune des ßauern ScharIenberg ab
gebrannt

fiÜ'stenstein. Die UcbersiedlunJ.; des Landgestiits Leubus nach hier ist
, fÜr Anfan  Juli 1939 vorgesehen. Bis dahin muß hier noch viel gebaut

'werden. Im Marstall \vird die Wa\;enhaHe in StaUe umgewandelt. DIe
Rettbahn im Bofe des JlAarsta!Is soll vergrößert werden, aur\erdern wird
noch einc zweite Reitbahn auf dem \Volfsberg angelegt werden. Der
\VoIisberg nnd das Gelände östlich des f"ohlenbmches sind fül' das
Gestiit angekauft worden. . Auf dem ,\Vo1fsberg werden nchen der Rci:!
bahn !loch zehn famHienhäuser fÜr OestÜls"\vilrtcr g-ebaut. da alle
65 AngestelIte des Gestüts im Marstall nicht untergebracht werden
können.

GersdorI a. Üll., Kr. BUllzlau. \iVohl1haus. Scheune und 6tal1nng der ficbteI
schänke abgebraul1L

Glatz. 'I\ it dcr r-:rrichtung von weiteren 22 tLgc1Jheiwbanten alll Liuden
WGg setzt die Stadtbeltördc ihr iUI Vorjahre begonnenes \Verk zur
Sl:haffung von WohuuTIJ.;en für ihre Gefo]gschaftsangehÖrigen fort. A11f
dem etwa 40 Morgen großen GeWude, das bis hinab iu das Zic.l':eltal
reicht, \verden insgesamt etwa 170 r:r?;cnheimbanten erstehen. _ Bei!!l
!teuen ,Sc!nviunnbadball am Stadiol! ist man zur Zeit dahei, die beidc!!

. 20,OXSO,O und 20,UX40,O Meter großen ßadebeekeil zur Betonierung
ausL1lschachten, Die Leitungen fÜr \Kraftstrom \lnd fÜr Wasser si11d
bereits .Q:eJegt. --, Zur Yörderung des Wohuungshaues errichtet hier
Zur Zeit die Schlesische fIeil11stätte Glatz sechs 'Eigenheimhauten <im
I-feckellroscllwcg, zweir:Inzc!hi-il1ser am Jasmingang, so"\vie am Schllee
bal1wcg cin g-rößeres \Vohnhaus und Doppelhaus.

Gutschdorf, Kr. Schweidnitz. .Erriehtnn,g emes 'Eikcnhcirlles. Gerichtet.
Bauh. Siedler f'ritz ,Weher. hier. Ä.usf nicht bekannt. _ ErriclJtung
eines f:igCn]lcinles. Beg. Ballh. Siedler Artur Grcu1ich. hier. Ausi. nicht
beh.annt.

Guttentag. Fiir den Neubau der Kartoffelf!ockenfabrik, die der Brel1nerei
gClJOSSeIlsc1Jaft angegliedert ist, fand das H.iditfest statt.

tIabelschwerdt. Eincm dringenden Bedürfnis entsprechend, wird die Oe
1!leÜw'Ützige Siedhmgs- und Baugesellschaft hier auf dem vom Reichs"
arbeitsdienst bereits erscll]ossCnetJ Ge1ätllle am Kreuzberg mit einer
Darlehnsllntcrstützung der Stadt weitere 22 lieue Volkswo1wllUgen er
stehen Jassen. - Hier ist ein ,plan in Vorbereitung, der die t:rrichtulJ'?;
eines eigenen Heimcs fÜr den  tA.-Stur1TI anf dem GcWnde am Sport
])latz vorsieht. 

tlerrellkJrch, Kr. R.atihor. Scheun(; des Kallfmal111S Josef JIanslik ab
brannt.

tlevdau bei Neusalz a. O. Neubau Scheul1e ul1d Viehstall. Pro]. Dan!!,
Bauer Otto Schub:, lieYdau. Allsf. noch 1IIeh t vei.;;eben.

tfcvdebreck. Die Reichsjugelldführung, Gemeinde lmd Stadt baue]] l1ier
eil] IU.-tfeim. Die Kosten dieses Baues, welcher im Novelnber bereit
fcrti  sein so]l, betragen einschI. der InnelleimichtuJ1g 67000 1--(M. Der
Bauplatz liegt al1 der 'Lö]jSstraße.

Körnitz. Kr. Neustadt. Große .scheune des Dominiums abgebrannt.
I(rameIau, Kr. Keustadt OS. 5l:heune des 'Iiäuslers Paul Kipka abg-cbrannt.
Kreuziinden, Kr. GoselOS. Dreitemtige Scheune des DomilJiu1!IS Kreuz.

linden ab.t;ehrannt.
I(nnitz, Kr. Liel;tlitz. Die Ge1rteinde plant seit langem eine Badeanstalt an1

See. Mit den Arbeiten dazu soll in lIächster Zeit hego1!nel! werdeT!.
Mit der f'ertigstelIung \vird im Frü1Üahr gerel:hnet. _ .Auf eiaetn
15 Morgen großen GeWnde an der Kunitz-Iieidauer Chaussee sol1en
24 'Siedlerstellen in! t riihlahr 1939 errichtet "verden. - Im Jahre 1940
soll hie,: auch eine neue Volksschule mitLehrerwohnung gebaut werden.

I(yuau, Kr. \iValdcllburg. ErrichlUIIS!: VOI! acht neuen VoIks\vohmuq{cn
(zwci VicrfantflienhÜuseru) im Ol"tstejl Schcl1kelldorf. SÜmttiche Ar
beiten durc1! den bauleitenden Architekten \Vi1li Pätzold, Waldcnbllrg,
ausgeschrieben. rBauh. Wohnu1\gs- und tfeimbau ül1lbB. des Schlcsi
seilen Handwcrks, vValdenburg.

Langenöls, Kr. Reichenbach. Zum Bau eines neuen Sc1mlhauses mit Nebe11
gebäude sind die Erd-, Maurcr-- und Zimn!erarbeitell durch den bau
h itendc1l Architekten GCl!crlich, Reiehenbaeh, ausgeschrieben worden.

Lanisch, Kr. :Breslau. Der Dachstuhl des Wohnhauses des Besitzers
GJamsch abgebrannt.

Liegnitz. AnHU1lich der Weihe der große]! Ireierstätte wurdeu die Pläne
weiterer Buuten, die hier im Laufe. der Jahre entslehen sollen, be
s11rochen. Oest1ich s01l .das zweite tfitlerJugenuheim entstehen und
gegenÜber dem Ehrenmal wird eine große VersamrnlungshalIe erhaut
werden.
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Löwenberg. Nachdem hier zwei industrie1le Unternelul1ungcn _ ernt:
Zweigslcl!c der Greiff-Werke und eine Chemische fabrik _ berei1S
im Gange sind, ist für die nächste Zeit' die crrichtung einer Kartoffel.
floekenfabnk in Aussicht genommen. Iiienu sicht ein starkes Bau.
programm Z!lr Beschaffung von Wohnräumcn seincr Üurchfiihnmg ent
gegcn.

.I\t.ednitz. Kr. Sagan. Neubau Schenne. Proi. Sauh. Guts\'e!"\\'d1tlll1.C:: Mcd
l1itz. Ausf. noch nicht vergeben.

Namslau. Umbau Deli-Lichtspielhaus. Bau!. Architekt Goetsch, ßres/au.
Gharlottenstraße GI'!. NeonJcuchtr6hren.Anlage durch Th. t'ald]tabcr,
Ladel1bau, Breslau 1, 'Klosterstraße 18.

Neukemmnitz. Kr. tIirschbcrg. Durch BIitzschlag wurde der Ost giebel de.s
hiesigen Genchtskretschams zertrümmert, so daß er bis ZU111 er.stcn
Stock abgetragen werdcn muß. Außerdem sind zwei r-el1ster hesch t
digt und eine v\land teilweise eingedrÜckt worden.

NeumannshöIl, Kr. Gose! OS. Scheune des Siedlers Oorka abo-ebJ-annt
Oppe1f1. Im Beisein des Bauherrn Landrat D;', Seiiarth fa d hier .dfL

Rkhtfest hIr die. Lal!dwirtschaftsschule statt. Entw. und BauI. D]I)1.
Architekt SchneppcndahJ, Klo:iterbri1ck.

Peterwitz, Kr. 3c1l"\,.\'cidnitz. Eine Scheune des .ßäckermefsters Gllsta v
Köhler abgebrannt.

Primkenau. In der letztcn Oemcillderfitesitl.uug \YLlrde aui die Notwetldl, 
keit eincs Wohnhausbaues in der \Vo1fsstraßc ltinR"ewie cn, der viel'
Wahnungen fÜr städtische Beamte und tAn estellte aufweisen sol L

- Zwecks Beschaffung von Wohnungen für die i\rbcitsdienst
führer hat die Arbeitsurenstgruppe ,,106, Snrottchruch r . den Bau va"
vier Häusern in Angriff nehmen lassen. Ys kommen zur Enichtul1g
zwei Gebäude bei Hier]sllilJ.;ClI (bei den Abt. 1/100 uf1d 8/106), ein Ge.
bäude hei Neugabelund ein Gebäude hinter dcm Iiiittellpark in Stadt
lei] tlcnriei.tenhütte.

Probsthain, Kr. Goldberg. Bei einer 'raP;lUl'{ der zu einer \Vasserb8.l1
GenosselJschaft umg-cbi]detell Driinage-Gefiossenschaft gab der \'or'
sitzende. Oberinspektor UIbrid, dic RichtJiniell fÜr die bcvorstehenden
lierbst- lHld \Vinterarbeiten bekannt.

I=,,);:   ""I M S ...  ; s ..{ a t!j l"g  "I:e  r: e  r  :  .   . ' . ; . . . . . .erstklassIge Ware, prompte Lieferung durch Bahn und Schiff I
IIJ!!O@ ll\ill!ll.. <1!. €:@., i1:cble!1lJ:!:   .I=,'"

R.ausJ{e bei Striegau. Eil! neues SchuHJaus ist
dilrfnis, ZI.11l1a[ dic vierte und fÜnfte Klasse
hmeht ist. Der Abtransport der auf dem
.BaupJatze Jagerudel1 großeil ErdJ11assen lassen
lichull):'; des Baues vermuten.

Rotltcnhacb. Kr. \Valdcnburg. Errichtung von 24
Sämtlil:he Arbeiten durch den ballleiteudcn
\Valdenburg-A1twasser, Am Hradeschacht,
lnHU(S- und tIeimball Gmbh. des Schlesischen

Säbiscbdorf bei Sch"\veidnitz. Errichtung eine::,
arbeiter. Zurn R.ichten fertig, Hauh. Dr.
Bangeschäft GlÜck &. Scht!lz. Schweidnitl.

Schönbrunn bei Schweidnitz. Aushau eines
zwecken. Im ßau. I3anh. :Hauer Scheiter,
&. Sehlllz. Schweidnitz.

Schreiberhau. Die der OemeJt!de gehörende
in einen besseren Zustand 2:ebracht. Die
.strecken sich auf die \Viederherstcllung der
Dachbedecknng, Sc]!ornsteinaldbauten
soll das Aeul\cre umgestaltet werden.
Dc.ssenli1g der vVoJul11tlgenbringen. Um
Jage eines Gfoßparkplatzes geplant.

Schwcid litZ. t:rrichtung yon zwölf neuen Un!eroifizierswohIlUngen au der
Adolf-frelldenberg-Straße. ,Arbeiten in sechs Losen 8.nsge."c!rriebcn.
Bauh. GemeinnÜtzige Sied!ut1zs- und 'Baul{eseIlschaÜ, SchweidnitL.
Haul. Schlesische,HeilI1stiltte, Breslan 16. offansastraße 34. An:
.\Veistritz-BriickenkoPI. Errichtung von 36 nel1en \VOhuull.Q:cn in eiIlell-:
dreigeschossigen Rund- lwd ::Eckbau. Rundbau g;criehtet,t:ckbau im
Erdgeschoß. Bauh. Oerneinniitzigc6iedJuTl.b,r:s- llnd oBallgeselischaft IllbIf..
Schweid1!itz. Baut Schlesische Heimstütte.Breslau. Ausf. B8.uge$chiift
H. Bauer, hier. - An der \\'asscrstraße. .Errichtung VOll 54 w::ueu Woh
nungen in drei dreigeschossigeJ! Baublocks mit je 18 :V'-/ohim;,gcn. Ge
richtet. Baal!. \Volmungs- und Heimbau GmbH. des Schles.ischen nQnd
"\verks in '\Valdenburg. Gau!. Architekt \Vmi Piitzold. \\ ':lldconbm'g, unQ.
-Architekt Kurt Schönfelder. hier. Ausf. die Bange$ch jfw.Pat1lKarwe
Ewst iRÖ\1ig ut1d Iie1tuut ßac11ma!111, SchweithLitz. - An der ,ßö,I;en
dorfer Straßc. Errichtung eines Sccltsfami1il.'nh:\.usö. Wird ball!. be
gOImen. Bauh. Heliowatt-\Verke AG., lÜer. '\1i$i. lhuge.schäit Glück
Ö>. Schulz, hier. - Am Markt 27. VO!!_$iiindil',"t'f lTmbau der Erdge<;choB
ri.iulIlc uiit NC!I;:>;estaltun  der l.uden1!"ol\r. \\:;rd ln!d  he'S. B::1uh. firll1a.
"Ota", Schlesische 5chuhw rke. Ottwl!lh, AO. A1.l:,f. B,mgf.schäft Ernst
:Röbig, hier.
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raume,>geschaffen werden.;Jm.'Luge dieser ArheitelJ' wird der Rats- Schmolda, Kr. Ostpric nitz. Neubau Scheune und StalL Pror. Ballh. Bauerkeller vct::;tnwillden. ,- - Ehlcrs, S hlT1olda. Ausf. noch nicht vergeben.

\Va!JJstatt"KT:''Liegnitz, Neubau, sechs Langarbeiter-Wcrkswohnungen in Schönfeld bei Perleberg. Neubau \Vohnhalls. Bauh. Robert Kraatz. Ausf.
drei Doppclhhusern. 'I1auh. Fiirst iBliicher,yon Wahlstattsehe Vcrwal- nicht bekalmt.
tung, BJüchersruh;_:Krkblowltz,- Kr. Hreslau. Proicktbearbeitung Archi- Schwichus. O.<itquell Brauerei durch Feuer beschadigt.
tel,t A. W. lIogteve, llres]au 18, Ktrschal!ee 10/12, .Ausf.;J3.aug,esehäft Scedorf bei Lenzcn Eibe. Wohnhaus des Bauern Dornbusch und Schcuneheider &. Giinther, Liegnit . _, des Bauern Hugo Schulze abgebrannt.

\Valdel1burg-Dittcrsbacll.. Errichtung eines Z\Vö1ffa]11iJienha ses an der Teupitz lI'knle Stellwcrkgebiiude auf Bahnhof Teupitz-Großköris cin
t!en1JaUlJ-:)te1u Straße, Gerichtet. Bauh. Spar- und Bauvcrein l1itte!s- gestiirzt.bach. Ausf. 'nicht -bekanllt Wilmersdurf bei I'-Ürstcnwaldc Sptee, Neubau ,Schulhaus. PrO!. Bauh, Ge

Walldori. Kr. OppcJn. Sc11eUlle des Bauern Manros abgebrannt. l11einde. Aus!' 110ch JÜcht vergebcn.
eines Arbeiter-\Verks-\iVohnhauses Wittenberge. Neubau FabrikgebäuJe. Beg. 13auh, Knrmärkis(;he ZeIJwolle

Bauh Richurd Baum hIe1. fabrik. Aus¥. nicht 1Jckannt., 'Wittstock iDosse. Neubau Handelsschule und 34 Eigenheime, Pro!. I3auh.
Stadt. Ansf. nicht l)elwl1nL

Woldenberg Nm. Neubau Stadion. Ploj. Bauh. Stadtvcrwa1tuu.p; Wolden
berg. Ausf. noch nicht verJ.:'cben.

WuHersdorf Ostprignitz. Neubau Garage LLnd Stall. Proi. Bauh. Bauer
Albrecht. Ausf. nicht bekannt.

Zfillicllau. Ausbau Laden. Beg. Bauh, Kaufmann Ernst ,fritze, Z'iilJichau,
Malkt 30, AusL nicl1t hekannt. --, VerbreiterUnK der f"ricdrich-Ludwig
lahn-Straße. Proj, Bauh. Stadtverwaltung, Ziillichau. AusL noch nicht
vergebet1. _ StraDenbau von Ziillichau nach Unruhstadt. Beg, Baub,
ProvinziaJstraßcnbau-Verwaltung, Ziillichau. Ausf. nicllt bekannt.
Horst-\Vessel-Straße 22. Neubau Stallgebiiude, Projektiert. Bauherr
I-busbesitzcr Gu<;tav fritsch. Ilorst-WesseI-Straße 22. Au.sf. nicht be
kannt. _ NcubaI! f"abriIc 11m .R:ohbau. Bauh. Frau HÜbner, Z.Üllichau,
Schwiebuser Chaussee. AI1 f. Baugcschäft {ieh]". r'i.scher. ZlilIichau. 
Um- un'dAusbJu de<; \Vohll- und Geschäftshauses.ProI. Bauh. Gärtnerei
besiber Kurt ;Vlenkow, Schwiebuser Straße 13,  llSf. nicht bekannt. 
Erweiterullg.sbau des Molkerei- VerwaItun.t!;s'2;cbäude.s. ,Rohbau. Bauh.
Molkereigenosscnschaft, Lochower Straße 3, AusE. nicht bekall1lt.

Z,,,einert. Kr. Weststembcrg-, Neubau vicl" lEinfamilienhäuser. Erdarbeiten.
Bauh, Landwirt Pinkhardt, Zweinert. Al1sf. nicht bekannt.

Bauvorhaben im Kreise Königsberg Nm.
Alt Rüdn!tz. Beseiti.zuTI.z der Ri1111en in der DOrIstraße dHr(;h AnIcg:ung

von 'Rinnen mit Deckelver::;chlnß und Rohrleitungen. Pro i. .Bauh. Ge
meinde. ,Ausf. noch nicht vergeben_

Bad SchönHicß Nm. Aushau der Bürgersteige am Rathaus IUld in der
Wilhelmslraße, Proj, ßauh, Stadt IAusf, nicht bebnnL

Hälse. Ausbau des fahrdammes, des f'ußgiif1ger- llnd ,Radfahrweges der
Fieser Straßc. ProL Bauh. Krcisstraße11bauverwaltung, KÜl1ig berg
Nm. AHsf. nicht bekannt.

Ncudamffi Nm. Ausbau der Gehwege in der vediingerten Neustadt. Proj.
'Bauh. Stadt. Ausf. noch nicht verReuen.

Neumühl. Aushau des S01lJl11er\\'eges, des fl1ßgiillger- LtlJd Radfahrweges
dcr NeUl11iihler Chaussec. £auh. KreisstraßenhauverwaItung, Königs
berg Nm, AllSf. nicht bekannt.

Nieder \VutzeJl. Neuban Wasserleitung, Proj. Hauh. Gastwirt j{akowske.
A.usf. nicht bekannt.   ,Ausbau der lR:eichsstraJk Ni". 1.18 wurde der
firma Herr lann Streubcl, Straßenbau GmbH" HerIin NW, 40. SpcIlerstral1e 21, Übertragen. .

Zäckerick-Alt Rüdnitz. Ausbau der rBahustrcckc im EichhorntaI. I3auh.
Deutsche Reichsbahu. Bau], ReichsbahndircktioIl StcWn, Aus!. nicht
bekannt,

Zäckericker Loose. Schulhaus-Umbau. Beg. ßauh, Gemcinde. Äusf. nicht
bekannt.

Zehden Oder. Ausbau des Weges 7,U1)] Kriet;erdcnkl1Jal und Aussichts
turm, Rauh. Stadt. Ansf. Ilieht bekannt.

Zellin.  eubau ZweifalJ1iIielJ-Landarbeiter- Wohnhaus ulld Sta1!gebäude.
Proj, I3auh. Preul.L Staatshochbauamt, KÖiligslJerf{ Nm., tlindenburg
straße 1. Ausf. noch nkht vergeben.

Bnmdenburg
Arnswa!dc NClln18r]c Neubau Sch]achtll<\lJs. ProL Bauh. Stadt. Au.sf. l10ch

Jllcht \-ergcben. Obj01d 300000 ,RM. - Umhau des ehemaligen Logeu
gehi[udes fÜr die NSV. Proj, -R,wh. Krcisa.mtsleitui1  der NSV" A1I1S
1.1'31dc. Aus!. nicht 11ckannt

Bad Preienwalde Oder. Nel1uaH elf StalIwelirc. Proi. Bauh, IVenvaltung
dc! Hau\Jt- und Ul1teldeicllverbände des Oderbruches, iDeichamt. Ausf.
noch uicht vcr:.(cbc!l. ObJekt 37 100 RM.

I3rieskow bei frankfurt Ode!.. Ansbau der Ortsstraße. rProj. Bauh. Rciehs
stralknveJ waltung. Ausf_ nIcht heka111lt.

CoHhH . NellDal1 300 'Wohnungen. Prn]. ,Haull. 'StacH. Au<;f. l10ch nicht
vergeben. Baubeginn im zeitigen PrÜhiahr.

Crosscn Oder. Markt 61. ,InnenJusbJu des Hotels "Zur goldenen Sonne",
I3cR. !huh, BesItzer Fäuste!, Markt 61. Atlsf. mcld bckannt.

Dreesch. Kr. PI enzJau. Neubau Scheune, .Beg. oBallI. und Al1sf. ,Bauunter
nc1l111er RiJwerf, Bert.ikow, Kr. AugcrJil't!nde.

DrOsSCJ1. Urn- und Ansbau der SYnagoge zu Wohnungen, ProL Mit dcn
/\1l1eIten vlird sofort begonnen. Bauh. ,Fleischermeister Artlmr Voll
lJ10j", PrOssen. Ausf. noch nicht vcr cben.

f.ben_i\valde. Z",.jschen Ko!onie Ostende lInd Stadtgrenze. Neubau Sied
Il1Jl el1, Pro]. Dal1h. Stadt. Ausf. 1Ioch nicht vergeben. - Ncubau Sicd
!ulJ0: h;iuscr. Pro!. Bauh. Reichsbund für Kinderreiche, i\usf. noch nicht
'\"e..rgeben. - Neuhau 40 Siedlerstellen. Proj. Bauh. GctÜcinl1'iitzigc
.f\-'br1<ischc Sjedlul1RsgClJOSscnschalt, Ltlckenwalde, Ausf. nocil nicht
vcrgeben, - ," Neubau HubtÜnne. Proi. Bauh. \Vasserbatlal11t. Ausf. nIcht
beka1111t.

tldcllburg bei Lenzen (Eibe). Stheune und Stall der SchJoJ\verwaltung
clbgebrannt.

i-'nJilkfu!t.Odcr. Nach einer Mitteilung des 8tadtbaurates befindelJ sich
zur Zc:t 190 Kleinwohnungen im Bau. Von der Stadt sind Mittel flir
\\:eitere 1]0 Wohnungen bewilligt. AlIss;ichtsreiche Verhandlungen über
dl  finanziernn.t; von 300,\Vohnungen sind im Gange, so daß mit einem

GJO   I  T\v    \:7:;i  ).vW e   !I    l      D:ue ,eHI V  fl;set    le;ka   'nnel
ma1ll!. Ausf. Hicht bekannt.

liavelbefl . \Vegebauten %wecks Erscllließung des Havel  und Rhiuluchs
Proj. ßauh. Landesku1turabteilung des Oberpräsidenten (Staatsvcr
.\:'a!lt1ng), I3cllin. Ausf. noch nicht vergeben. Objekt 2500000 RM.

ffcJhgengrabe, Kr. Ostjlrig-nitz. Brcrli1meisterhaus durch Gewittersturm
schwcr bcschiidigt,

I\ricsc t. Kr. OststeJllberg.. Ausbau dcr Landstraße I. Ordnung Kriescht
L.ou  g_ von km 2,100 bIs 3,450, von km 3,950 bis 5,000, V0i1, km 5,60Q
:al J:i (:.tu(\ e  J1A lr2f. 6 t  t b  k   I : Bauh_ Provjnzial-Straßenbanamt,

La ow. Kr, Oststernberg. Hier werden zur Zeit die FachwerkgichcJhÜuser
<Im MarJ,tplalz wieder einheitlich illstandgesetzt.

Lalld ?crg .:Varthe. Neubau 288,35 'Meter hinge, stähJerne EisenbahlJ-.
b! ',!cke Jlber. die Warthe. Proj. Bauh. Deutsche 'ReichsballlJ. Ball!,
Re!CIJsbahndl:cktiol1 Osten, Frankfurt Oder. Ausi. nicht bekannt.

Laut wcrk Lwsltz. SclteIJ11e und Schuppel! des Landwirb Klicmcngk so- freie Stadt Danzh
. Wie Schcune des Landwids Koall ahgebranllt. DaI \ l:'  :deI ,   1 :Ci 2 c 2 hs () c O l-D h eIta sO ß IIen O Über 1000 ha neues Lmd ge\\onnen

LIChcI'ose, Kr. LUbben. ,Bau VOn MuseumsdlumelJ. Proj. Bauh. Stadtver- ! II11 0 a groJes eblct WJld emc ewheJtlrche Be\\asse
. wn]tl1ng Lieberose, Aasf. noch nicht vergeben. Jung eJ Ja teH Dle Durcl1fIl]lrIl11g dlCSCS Plane!:> \vud mehrere Jahre

LICPC, Kr. An!-;enniinde, FeJd!:>cheune dcs Gutes Liepe abgebram1f D cr.fo / rgf.l lJ . . .'Li"bbe' N b. '. . kl . J:.-I' "anzlg Iva. Der Senat beab!:>lchÜp;t r nleuc[,uIlgsarbeltel1 all der OIivaerI  '., cn a  eme!. zweI assrgeJl Handelsschule. Prolo Bauh, Stadt- Kathedrale sowie Jnstandsebmngsarbeiten der Bischofs- und Pfarr

vel \v<utung. !'1.lIsf,Jucht bekannt I wohnung. >MO CI: w.,tAUSbau der Bviieke bei Molcho\\'. Bauh. Gemeinde. Au f. nicht Gotts.walde (Dal1Ziger NiederUl.lg), Scheune, StaU und Schuppen des LandJe \dtIl, . wlrt  Pegel abgebraiJllt.
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Grenzmark
Bergenhorst, Kr. SchneidemÜhl. Dichshlhl des DoppelhaIlse  der Siedler

tfugo ,MeJ1cl< und Ore or Schctbath abgcbrannt
flatow. IIiet so]]elJ 20 Sicdlul!KshÜuser fiir l<inderreiche SA,-AIlgchörig-e

aus Mitteln des Danlmpfers der Kation errichtet werden. - Die Stadt
J!:cmeinde wird dic SYnagoge aufkalrfcn tmd abrciBen. All fhre Stelle
sol1 cine G1,iinanJage treten,

Schneidemühl. 11l der TucItcler Slraße fand al1l Sont1ta  der erstc SpatclJ
sticll für die ,Errichtuug der SA.-Daukovfersied1ung statt. Znnächst
werden vier Häuser errichtet. Die gesamte Siedjung sol1 2SBauten
umfassen, Zu jeder SicdlcnstcIle gehören außer dem Einfamilienhaus
ilo'ch ein StalIgebäude.

Schwerill Warthe. Aushesserung des Kirclttunns, Pro!. Bauh, Katholische
Kirchengemeinde, SchwerilJ. AllSL nieht bekantlt.

Tütz. Im ABschluH an die frÜheren J<Iejnstedll1ngen hat die Heimstätte mit
dem Bau von weiteren 15 Stellen bcgonnen, Infol!.":"c f"'inanzverbesse
rung durch den Reichsarbeitsminister ist es mÖglich, die SiedlungenIn uiesem Jahr noch etwa besser auszubanen. - Der Bau von fünf
LandaJ-beltereigerJ1leimc1i 1st geplant. Nähere Au kunft erteilt" Stadt
.scluetär Adam oder der Biirgermeister.

Unruhstadt. Nenbau vier Scl1ief\bahnen, Proj. Bauh. Schiitzengilde, Unruh
stadt. Ausf. noch nicht verg.cben.



Ostpreußen

Bö -r: ::     bei Braunsberg. feld eheune des Landwirts I-Ioepfner ab.
Buchenfelde bei Bischofsburg.iliier brannten die 'Wohnhäuser des Bauern

Stolla und des 'Arbeiters Katsdlinski ab.
Domnau, Kr. Bartenstein. 17 Stadtrandsiedlunget1 werden zur Zeit von

der Stadt llier errichtet, weitere sind geplant. Die 17 Siedlungen sollen
schon zum Herbst bezogen werden.

:Etbing. Das Sparkassengebäude am ',Friedrich$J)1ab; 4 wird umgebaut.
Prcystadt. Neubau IiJ.-lIeim. >Beg. Bauh. Stadt. Ausf. nicht bekannt.
Griinhagen, 'Kr. StuhtTI. Scheune, iPferde- und ViehstalI des Besitzers

Wiehe abgebrannt.
lIeinrichau bel freystadt Ostpr. .ffier entsteht eine Anzahl neuer Dorf

randsiedlunR"en.
I(önigsberg i. Pr. Am Ilochgericht. Zweiiamilien-Wohnhaus. Bauh. 'Dartu.

schat, WaldburgstraRe 23. RauI. tlerma]Jn Klopper, Barbarastraße 20.
__ Hafenstraße. Schlossereiwerkstatte. IBai.!h. E. Siedler und Otto 1-1a
mann, ttlafcnstraße. Baul. Juschka, Mittel-Tragheim 1. - Leostraße 33.
Vierfamilien-\Vöbnhalls. Ballh. ltieii1z Schattke. Baul. Dz-iadek. 
Lawsken, Siedlung, Straße 1060. Zweifamilien- Vlobnhaus. Bauh. Anna
MUtIer, i. V. Ocrlach, ßriesener Straße 29. BauL Paul ,Blask, Haystraße.
Charlottenburg. - Selke traße 23. Garagengehäudc mit zehn Boxen.
'Kauh. frau tIerta Albert, Königstraße 88, Bau!. fritz Migge. Üevauer
Straße 33 (892). - SiedJung- Lawskcn, Straße JWi3. EiJJfamilien-Vfohn
haus. Bauh. .franz Tietz, Karpfenweg 6 b. ßaul. Moritz, Bartel1stein
(911). - Jcrusalemer :Straße 20. Wohn- und Geschäftshaus uebst iF.in
friedigung. Bauh. Vlalter 'Raabe, Jerusa1erner Straße 2Ü. Bau!. Rau.
geschäft OhJiger (914).   Straße 1497 Nr. 4 22. ,f"-ünt Doppelhäuser
Typ 14. Bauh. und Hau1. Wohnstättellgese][schaft mbIf., Arndtsl.r. 5-7
-(923). _ Straße 1474 Nr. 19, 21, 23, 25. Zw-ei .Doppelhäuser Typ 10 a.
Bauh. und ßaut WOhnstättengesel1scllaft mbI-I., Arndtstr. 5-7 (924).

Licbtielde, Kr. Stuhm. Neubau Spritzenhaus. Pro]. Bauh. Gemeindc. Ausf.
noch nicht verg-eben. - Neubau ,lnsthaus Beg. Bauh. Bauer T'reiwald.
Ausf. nicht bekannt.

J\1elcftcrtswalde. Kr. Rosenberg Ostpf. Wohnhaus des Bauern Lendzian
abgebrannt.

Püsse3haim, Kr. Ortclsburg. Wirtsc1Jaftsgehäude des ifleischers Groß
ahg:cbrannt.

Roscnhcrg OstPL Nachdem das neue Verwaltung-sbaus der NSnAP. an
del' Iliudenburgstraßc so weit gefördert ist, daB das Mauerwerk des
t:rd.2:cschosses fertiggestelIt ulId die ersten Balkcnanlagetl in Angriif
genommen sind, wird damit gerechnet, daß der ,Bau noch il1 dieseln
trerhst seiner Bestimmung -Überg:ebeu werde 11 kal1n. -In dem neuen Oc
bi-iude sollen 46 iBiiroräume für die .geschiHtsstel1en der Kreis- hz\V.
Ortsverwaltungen dcr Parl.e1 uud ihrer Gliedenmgen untergebrac1Jt
werdcn.

Sterllher , 'Kr. trciJslJerg. Scheune und Stall des Waldarbeiters Sdmlr so
wie das Wohnhaus des Ballern Anton Kather und V<lohnhaus, Sta11
und Schcunc des Rentners rrdmann ab!-;cbranut.

Stolzenberg, Kr. AlIetlsteill. Sta11gebÜude des Gutes abgebral1nt.
Viehoi, Kr. LabialL Große IFctdschel1ne der Domiiue Viehof abgebrannt.
Voigtsdorf bei Bischofsstein. Wohnhaus des Besitz;ers Sd1\va z abge

brannt.
Zinten. liier wird eilt Heues Lichtspielhaus errichtet. Der Neubau \vird

eine Länge von 35 -Metern l1ud eiuc Breite von 14 Metern haben und
500 Sitzplätze enthalten.

Pommern
Rad Polzin. In einer InteressentenverSalJllIllul1g" fÜr deu K1elnsiedlungsba1l

sprach ein Vertreter der Pommerschen JfeiJlJstiitte Übcr PlanUJlR und
Finanzierung von K1einsieJJungcn. Genlant ist der Bau VOtl zehn
Doppel- und fünf Einzelhäusern im Anschluß an die neue Siedlung.
Üic Qesamtkosten betragen je "Eigenheim rund GSO-O RM. --,Ratsherren
sitzung. Der ßiirp:enneister Jegte das Projekt eines SchJachthofbaues
vor, welcher vun den GemefuderätcII als vordringlich anerkannt wurde.
Die Vorarbeiten zu diesem Bau sollen beschlcuni5:;t in Angriff ge.
nommeu werden.

Barth. Ausbau des BÜrgersteiges tttld Radfahrweges an der Chaussee
straße. Pro]. Bauh. Stadt. Au f. nod nicht vergehen. Objekt 10 OOOiR,M.

Behrenboff. Kr. Greifswald. Verhesserung der Kurve bei Behrenhoff. Pro].
Bauh. KreisstraBenbauvenvaJtuug', Greifswald. ,Ausf. nicht bekannt.

Biitow. Aus Mitteln des Dankopfers der Nation sollen lJier SA.-Siedlungcl1gebaut werden. .
Damb ck, Kr. .Oreifswald. NeupfJasterung der 'Dorfstraße. Pro]. Hauh.

Gemeinde. Aus£. noch nicht verg-eben.
DemtnitJ. In diesem Jahre werden von der Gcmeinniitzigen \Vohnl1!lg 

baugeclOSScnschaft 110 WohlJungen hier errichtet. hl der 6aarstraße
entsteht eilt Großbau, in dem 12 Wohnuu.>;en geschaffen werdcn, und
z\vischen .Qllitzcrower Weg und iDaHziger Straße sind sechs ,Eigen
heime begonnen. .Weitere 12 SieJhmgen und 40 Volh.s\vohlll1ngcn wer.
den errichtet und so1Jen noch in diesem Jahr bezugsfertig werden. 
Die Stadt schafft durc1J Ausbau eines vorhandencu Raumes im Orts.
teil Drönnewitz ein neues Gerätehalls. Baukosten 2000 'RM. Am
Klinkcllberg Wird der Bau eines Heues ,reuerwehrhauses beab ichti t.
Die Bausumme fiir das Helle Wehrhaus ist schon bewilligt. -.Am Kie.
bitzweg an der Memeler Straße ulld an der Lothringer Straße sind
nvÖ!f neue Siedlerstellen in AngriH genommen wordcn. In der Yer
längerun  der :elsässcr und Lothril]gcr Straße \verden weitere 40 Volks
wollnUllgen auf der Feldmark des Stadtgutes iDe:ven entstehen. Mit
dem Vermessen der ßauslel!c ist bereits begonnen worden.

Dötitz, Kr. Pyritz. Scheune des Dalnpfsägewerksbesitzers ,Robert Tonn
abgebrannt.
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Eggesin. Kr. Uecken-nUnde. .fÜr 1939 sind F;"rößere Siedlunxsneuba.uten
J1;cplant. BauL Pommersche 'Heimstätte.

Groß Brünzow. Kr. Oreifswald. Neubau \RadiahrweR" von Groß nach Klein
!Briinzow. Proj. tBauh. KreisstraßenbauverwaItung, Greifswald. Aus I.
noch nicht vergehen.

Groß Tycbo\v, Kr. Bel.e:ard. fl1 Gemeinschaftsarbeit werden hier 20 Sied
Jerhäuser errichtet. Bis zum ,[lerbst soHen diese Ein- und ZweifamiIicn
h::iuser mit StaUungen IertiR".\;estellt sein.

Gützkow. Kr. Oreiiswald. NeupIlasterung der Teichstraße his rritZO"INer
Damm. Proi. Bauh. Gemeinde. Ansf. noch nicht vergeben.

Hammermühle, Kr. Rummelsben . Hier saHen Siedlungen fiir SA.-MiiDllcr
aus Mitteln des Dankoviers der Nation errichtet werden.

lIeinriciIswalde, Kr. Ueckermünde. Die Gemeinde plant den Bau eines
ncucn retterwehrgerätehauses. Soba1d die >Finanzierung gesichert ist,
soH mit dem Sau begollnen werde!!. Als BalIPlatz ist der in der Mitte
des Dorfes Hegende alte FrIedhof vorgesehen. Ein .reuerlöschbrunnen
soH unmittelbar neben dem Deuen Cierätehatts angetegt werden.

Jeseritz. Kr. Oreiienhagen. Die Gemeinde hat mit dem Bau einer Bade
anstalt In Gemeinschaftsarbeit begonnen. Die Hcrrichtuug der ß8de
steHe ist auf einer an der 'Plöne g,e1egenen \Viese bereits in Angrifl
genommen. Ein Umkleideraum wird noch gebaut. Die Arheiten sollen
in diesem Herbst erledigt sein.

Kolber;: . Die GemeinniHziR"c Wohnungsbaugesellschaft erric11tet an der
Treptower Chaussee -ArtilIeriestraße 28 Volkswohnull»;en und konnte
daselbst schon das Riclttfest feiern. ,Die Neubauwohnungcn sinti
angelegt, dalJ aus drei diescr KJeiuwohuulI.?{en später leicht
größcre gemacht werden kannen.

Labes. Das Landesbauamt Stan;ard läßt einen asvhaltiertclJ <Fuß- 1!nd
-R,adv,reg in einer Breite von 1,50 lAeter neben der Wangeriner Chdl  sce
vom IBahnÜhergang bis zum LLandgestÜt anlc).';cll.

Lassen, Kr. Oreifswald. Kuh- und iPferdestaH des 'Landwirts Robcrt
Schwan; abgebrannt.

M .,.. k Techn. Büroax JLanC Zentralheizungen
Leipzig C 1, BayrifcheStrafle8 HodJ.druck-Rohrleitungen
Fe r n fp r e ehe r: 30325 Warmwalfer-Verforgu"-9

'36 j lihri g e Facherfahrungen la. Referenze n
Lauenhurg. Hier fand der erste Spatetlstich fiir die 'Errichtun?: der S\.

Heimstättensiedlung statt.
_ KOPl)elstraße. Umbau. Projektiert. Bauherr Gastwirt Regenbredtt.

Ausf. nicht bekanlJt.   .ßÜehnerstraße. Neubau \Volmhaus. Bcg. ßauh.
Bäekermeister Stalmke, LoltmÜhJcnstraBe. Ausf. nicht bekannt.

Leba. Aus .Mitteln des 'Dankopfers der Nation soHen hier SA.-SiedllII1:.ren
errichtet werden.

Levcnhagen. Kr. Greifswald. Ausbau des Landweges Levenhagen Ja n!1S
ha en. Froi. ßauh. Kreisstraßeuballverwaltutlg, Greifs-wald. Ausf. noch
nicht ver&reben.

Loitz. Kr. Grimmen. Die Stadtgemeinde plant at!ljer den im Bau
lichen Stadtrand siedlungen Hoch weitere Kletnsiedluru:;en uHd
heime. Näheres Stadtver\valtung.

i\lüs50W. Kr. Greifswald. Umbat! der 'Kurve bei Miissow. ProJ. Bauh.
Kreisstraßenbauverwalhtllg, Oreifs\-valu. Ans!. nicht bekannt.

Neuendori bei Pdlitz. Der Jugendhof Brunn soll nach hier verlegt werden.
Die einzeln eu Oebäudeteile dieser als 'Siedlerhof erb:-mten JU'<;;CI1d
herberge werden auseinandergenommen, um wieder hier autg-euau_l loH
werden.

Neuwarp, Kr. Ueckennünde. ,flur das Ja1ir 1939 sind größere SiedluIII!;<;;
neubatlten vorgesehen. Baul iPommersche Heimstättc.

Podejuch. Mit den Ausschachtung-sarbeiten am Bahnhof ist
g-otlt1en worden. Der GÜterboden soH in einer Länge von
verbreitert \v-erden. Üie Treppe vom BahnhofsenwfangsraUlll zum
oberen Stockwerk wird ebenfalls in .nächster Zeit gebaut. und zwar
dort, wo sich jetzt dIe Geviickabfertig-unJ.; befindet

Rubkow. Kr. Greifswald. VcrlängefllIJg der Straße t(ubkow-Buggo\\,'.
Proi. IBauh. KreisstraßenbauverwaltullF;", Greifswald. Ausf. noch nicht
ver):;cben.

Schlawe. Scheune des Gärtnercibesitzers Johannes Ocnsch abgebrannt.
Stahlbrode, Kr. Orimmel]. Das ßauarnt der Kreis\'erwa!inll:;:; OriuJIllen !,at

die schon vor eiuiger Zeit in Aussicht gestelltel1 Ba!;::;erarbeiten 7.1U
Vertiefung des Hafens il1 Angriff nehmen Ja3sen.

Swinernünde. Neubau EiIliami!iell \VohJ1haus. Bean!ragt. Bau1t. Chartotte
Ligowski, ,Robert-Koch-Straße 14. AlIsf. nicht bekanur.

Torgelow. In einer Versammlung des Reichsbul\des für Kinderreiche \\"l.hde
die  rrichtung von 30 Sied1erstellen besprochen. All die .BctriebsHib,cr
wurde der Appell gerichtet, Kinderreichen die Erlangung- eines 'Eigen
heimes durch Hergabe eines Arbeite'nlarlehns zu erleichtern. - ,r"Ü I'
das Jahr 1939 sind größere Siedhmgsneubauten vorgesehen, Bau].
Pornmersche Iieimstätte.



VerkaufssteHe: Terranova.lndustrie. ißerl1n -W 15. Meineke.st aße 23.

Treptow l(ega. N1it den Ausschachtungsarbeiten 'Zlun Bau des neuen .H'J.
IIeimes a]] der Kolben cl Straf!e, östJich von Qcorgcllteich, so[1 dem
michst hegonnen werden. ,In diesem Jahr hofft ll1all, die tleirnräume
fÜr tU. ulId {mM. noch U11ter Dach zu bringen, wiihrend der Feier

der mit einet Großc VOll 25Xtü ,Meter vor\';cschen .ist, erst
in Angriff genommen werden kann.

TrlJtzlartz. Kr. N?llgard. Stallscheune des Bauern Siegfried Orams ab
gebrannt.

Wolgast. 5tal1 des Apothekers Borchardt, Lange Straße 7, abgebranl1t.

D g\!)l. MOijIß 1\\Ii!! dl!iti!\1JII doWi>1iid

Aken (Eibe). 23 Wohnh user und Oemcinscllaftshal1s. Gent Bauh. Stadt
vC1"\\"altung.

Alexisbad, Kr. Bal1cnsledt. Der Landesfremdenverkehrsverband tlarz
'sieht eine :Erncucfl1ng der veraltete!! ßadeciilrkhtuß\'; vor, auch er
hält es eil1 neues Kl1nnitte1hl.lus, Der Kurpark soll urngestaJtet werdelI.
Die Hotels und fremdenheime sa11en auf neuzeitlichen Stand gebracht
werden.

Ammendorf Saalkreis. Im frÜheren Ortsteil Rade\\'eII :twischelJ KarI-Karnp
StraBe und fe1dstraBe hat (He Stadtverwaltung ein utJgefähr 12000 q111
großes Oeli-lnde zum BaH des nellen ,Zcllträlfriedhofcs frei, egebe11.

Bad Dürrenberg Thür. Salinenfeld. Einf< l11ilien-Wohnhaus. Proi. .ßauh.
Pan! Heitmalln, DiirrctJhcrg, Lcip?:j.zcr StraRc 64. Amf. l10cb nicht ver
geben. - Masllrenstraße 14. OaraKcnbau. Pro]. ßauh. frau Hulda (il l
lach, Masurenstraße 14. Ausf. noch nicht vergeben. - Errichtung einer
Tankstelle. Proj. Bauh. Walter Üimpe], Schlageterstral e. Atl.sf. Bau

l11 i tcr Schumann, Bad Diirren er,l';. -- ,Wähler f;traBe 17. St ngebäude. 1PIOJ. Bauh. Kar! Junghans, Wuhler Straße 17. Ausf. Baumeister SC!J\1

1I1anl1, Bad Dürrcnherg. I
Bad tlan:.bllr . Im alten KölJJcrloch-Steinbruch entsteht eine nene große

Sc.;heibeustandanlage für jagdli'Ches !Schießen und ein zu diesen Schei
henständen gehörjges Kan1cradschaftshal1s dcr JägeJ"schaft und der
Forstleute,

Bad Lallchstädt, Provo :Sa. ZVI'-ci Zwcifamilien-\\Tolmhauscr mit Sta1lungen.
Gepl. Bauh. Beratungs te]]e der Landesbauernschaft Sachsen-AnhaltHalle, Kaiserstraße 7. Ausf. noch nicht bekannt. . '

Brunow, Post Ziegen dorf Meek]. Scheune des Bl1dners Bllnl1Cistcr abgebrannt. .
HiitLOW Meek!. Stadtverwaltung plant Ausbau des IiafelJS.
Coswig Anhalt. Stadtverwaltung plant den Neubau einer OberrealschuJe.
Dresden. M.ünchncr J Nöthnitzer Strane, Straße 6 b. Vier Zweihäuser

gruPDcn. Bauh. AlIiaJ1z- und Stuttgarter LcbellsVC1-Sichcrtln.l1:shank AG.,
Berlin. Baut. Dipl. lng. Architekt Dr. Born. 'LcÜ)zig-, Kaiscr-MaximiUan
Straße- 3. Ausf. Baumeister Rlldolf furkert, Wartburgstraße 28. 
Gorknitzer Straße 18. tJllialniUenhaus. I3auh. WöldeJ1lar Leupold,
Büdenhacher Straße 96. Baul. und Ausf. Baumeister r ritz tfoJ]ang,
Meußlitzer Straße 90. - Boe1ckestraße. Einfamilienhaus. Bal1h. tfer
mant! Schacke, Pionierstraße 8. BäuL und Al1sf. BaUI11eister Alfred
.rährÜ , Meu13litzcr Straße 108. -. \:Voermatlllstraßc. t:infatuilicllhaHs.
Bauh. Dr. med. Ihms W'ever, Bayreuther StraRe 37. HauL Architekt
Karl Petzold, WUlldtstraHe 6. Aus!' nicht bekannt. - Heimstattweg.
Zweifamilienhaus. Eauh. Maschiuemncister Rieh. Fach, MorRcn!cite 5,').
Bau!. und Aus!. Baui1lci ter rritz HoJlan , Mcrtßlitzer Straße 90. 
Achtbeeteweg. Siebenfami1ienhaus. Bauh., BauI. und AllSf. Baumeister
und Architekt WaHer liallnt, Cosehiitzer Straße 25. - Kasseler Str.26.
Zweifarnilien-\Vohnhaus. Hauh. Bäcker _,Arno Il\oksch, tfollenzo1iern
straße 52. Bau!. Architekt C. \"Al. Baum, MÜnchner Straße 8. Ausf. nicht
bekannt. - Kasseler Straße 28. Z\vcifamiHcllhaus. Bauh. Kassenbote
Max Go]]mal1n, 'Reisewitzcr Straße 84. Baul. Architekt C. W. Baum,
MÜnchner Straße 8. Aust. nicht bekannt. - Hohenplanen. EinfamiJien
Wohnhaus. Bauh. Dorothea Borgloh, Leipzig C 1. Kleiststfaße 31 b.
Baul. ArcJlltekt H. WidulIal1lI, !Yalkcn traße 22. Amf. Baumeister Aug.
Warnatz, Kom.-Oes., Serrestraße 5. . lI rsfelder Straße. Einiamilien
Wohnhaus;. Bauh. Kammern1usiker 'Rudo!f 13eckert, Ki"Ol1enstraße 21.
Bau!. Architekt Max Scheele, (1remstl"afle 104. Ausf. Baumeister Au.l<..
Warnatz, Küm.-Ges., Serrestraße 5. We tendrillg. DreifamilielJhaus.
Bauh. lug. Gustav Heilse!, Zeunerstraf1e 79. Baut Architekt ulid Bau
meister RudDlf iKiihn"lschieren bei DresueJl, Caro1astl'aße J9. - Mer
bitzer ::straße 1 a. ,Vierfamiliel1-\Vühnhalls. Ball11. Bildhauer Oeo!"g
,Fickler, lVlerbitter Straße 1 a. Bau!. Architekt und Baumeister Curt
P. Mül1 r, BarbarossastraHe I. Ausf. Baumeister flans Jiaupt, Possen
dorf bel Dresden, .Hauptstraße 50. - Sehöne Aussicht. ZweifamiIien
Wohnhaus. Ballh. Zimmerer ,,'Vlax Schmieder, Pelil1richer Straße 20.
aul. und Ausf. 13aul!1cisicr -Rudolf f"urkert, Wartburgstraße 28. 
hainicher Stra  e. Zweifamiliell- Wohnhaus. Bauh. tfenndll11 Rö seI,
Rentner, Delbmckstral1e 5. Bau1. und Aus£. Ma11rermcister Alfrcd
lU11lpe, LOllHlitz, Be?:. Dresden. - Freiheit. Z\veifamilicnhaus. BauI!.
PoJizei-,Jnspektor Oskar tfeimich, lIer felder Straße 3. Bau!. Architekt
und Baumeister lians Jähne, Zittau in 5a., Bismarckalice 15. Au.sf.
nicht bekamlt.
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Aber Baumeister, natürlich alles elektrisch. Ich will viel freie

Zeit hoben für den Garten und die Kinder. Der Elektroherd

braucht keine Aufsicht, und die Elektrogeräte sind wirkliche

Hel/er im Haushalt. Der Strompreis ist geseljlich festgeseljt,

warum soll also in meinem Haushalt nicht alles elektrisch sein?

Elektroherd und Hei wasserspeicher, Elektrokühlschrank und

. vor ollem überall genügend Steckdosen für Leuchten und

Elektrogeräte. überall Licht ist ja selbstverständlich. - Woher

ich das alles kenne? Von der Elekfroschau "Strom ins Haus"

in Holle 4 auf der

Bau  Um Siedlungs Ausstenung
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;1'1 frankfoul am Main
3. Sept. bis 9. 01.1. 1938


